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Aktuelles

Bürgerinformation des Landratsamtes Karlsruhe und der Stadt Bruchsal

Unterbringung von Flüchtlingen „Im Fuchsloch“ und „Walkartswiesen“
Bruchsal (pa) | Das Landratsamt Karlsruhe 
plant an den Standorten „Im Fuchsloch“/
Bruchsal und „Walkartswiesen“/Untergrom-
bach, die Errichtung von Gemeinschaftsun-
terkünften zur Unterbringung von Flüchtlin-

gen. Gemeinsam informieren Landratsamt 
und Stadtverwaltung am Montag, 13. Juni, 
um 18 Uhr in der Sporthalle der Karl-Berbe-
rich-Schule über die geplante Gemeinschafts-
unterkunft „Im Fuchsloch“ und voraussicht-

lich am Donnerstag, 23. Juni, um 19 Uhr in der 
Bundschuhhalle in Untergrombach über die 
vorgesehene Unterkunft „Walkartswiesen“.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger aus 
Bruchsal sind herzlich eingeladen.

Designer von Morgen - Modeschule Bruchsal

Modenschau “The Words of Fashion“
Wie geht das? Das dreijährige Berufskol-
leg für Mode und Design an der Baltha-
sar-Neumann-Schule 2, Bruchsal bietet 
Bewerbern mit Abitur oder mittlerem 
Bildungsabschluss eine qualifizierte, voll-
schulische Ausbildung zum staatlich ge-
prüften Designer/in (Mode).
Ein breites Spektrum von Fachinhalten er-
möglicht unseren Absolventen den direk-
ten Einstieg bei namhaften Modeunterneh-
men. Als Zusatzquali� kation kann ab dem 
zweiten Ausbildungsjahr die Fachhoch-
schulreife erworben werden, die zu einem 
weiterführenden Studium berechtigt.

Hast Du Ideen? Wir unterstützen Dich. 
Mit Modeillustration, Schnitttechnik, CAD, 
Fertigung und vielem mehr erlernst Du die 
Fähigkeiten zur Umsetzung und für einen 
Start ins Berufsleben.
Neugierig? Einen Einblick bietet die Ab-
schlussmodenschau 2016 “The Words of 
Fashion“ im Bürgerzentrum Bruchsal am 
Freitag, 8. und Samstag, 9. Juli 2016, je-
weils um 20 Uhr. 

Nähere Informationen zur Ausbildung und 
Bewerbung findest Du unter www.bns2.de
 Schwab

Bedingungen des Zusammenlebens in einer heterogener werdenden Gesellschaft
Kulturinitiative e.V. lädt gemeinsam mit 
Kooperationspartner ein zu einer Ta-
gung/Fortbildung mit dem Thema: „Der 
freiheitliche, säkularisierte Staat lebt 
von Voraussetzungen, die er selbst nicht 
garantieren kann“ - Bedingungen des 
Zusammenlebens in einer heterogener 
werdenden Gesellschaft ein. Die Tagung 
findet statt am 24. Juni 2016 um 8:30 - 
15.30 Uhr im Justus-Knecht-Gymnasium 
in Bruchsal, Moltkestraße 33. Referenten 
aus den Bereichen Politik, Recht und Jus-
tiz, Pädagogik, Verwaltung und Schulen, 
Polizei und Kirchen werden über ihre Er-
fahrungen angesichts des Themas spre-
chen. (Näheres im Flyer-Programm oder 
www.die-kulturinitiative.de)
Die Tagung ist offen für Interessierte und 
zugleich als Fortbildung für Lehrkräfte 
aller Erziehungs-, Bildungseinrichtungen 
und Schularten über das Regierungsprä-
sidium Karlsruhe ausgeschrieben. Eine 
Anmeldung ist notwendig unter: hete-
rogenitaet@die-kulturinitiative.de Stich-
wort: Tagung - Heterogenität (oder) Kul-
turinitiative e.V. Haydnstraße 3 c, 76646 
Bruchsal (oder) Justus-Knecht-Gymnasi-
um, Telefon: (07251) 79560.
Die Tagung selbst ist kostenfrei. Was er-
möglicht und fördert ein Zusammenle-
ben einer kulturell, sozial, religiös und 
politisch heterogener werdenden Gesell-
schaft? Wo liegen Chancen und Proble-
me, wo zeigt sich Verbindendes? Welche 
Bedeutung hat auf dem Hintergrund 
dieser Entwicklung das sogenannte Bö-

ckenförde-Diktum? Ist ein verweigerter 
Handschlag Zeichen einer Integrations-
verweigerung oder Zeichen für Integra-
tionsfähigkeit? Ist das Kopftuch ein Hin-
dernis für Integration? Wo liegen Grenzen 
zwischen Assimilation und Integration? 
Inzwischen stehen wir vor einer Heraus-
forderung, die im Kindergarten beginnt, 
womit sich alle Schulen auseinanderset-

zen und von der eine jede Gemeinde und 
Stadt betroffen ist.
Die Tagung steht unter der Schirmherr-
schaft von (ehem.) Bilkay Öney, Ministe-
rin für Integration in Baden-Württemberg 
und der Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick von Bruchsal. Anmeldung 
bis spätestens 20. Juni. 
 Hubert Keßler

Vereinsfest des 1. FC Bruchsal

25 Jahre Fusion
Das Vereinsfest des 1. FC. Bruchsal, anläss-
lich des 25-jährigen Jubiläums, � ndet am 
Samstag, 11. Juni, ab 13 Uhr im Sportzent-
rum 11 statt. Mit einem bunten Programm 
und musikalischer Umrahmung durch 
die Band „TRIO“ lädt der 1. FC Bruchsal zu 
seinem Fest ein. Für das leibliche Wohl ist 
ebenfalls bestens gesorgt.
Im dritten Anlauf gelingt im Jahr 1991 die 
Fusion zwischen dem TSV 08 und VfB. Ab 
dem 1. August trägt der Fusionsverein den 
Namen 1. FC Bruchsal 1899 e.V. 
Acht Jahre vor dem 100-jährigen Jubiläum 
kehrt man mit der Namensgebung zu den 
Wurzeln des FC 1899 zurück und zeigt mit 
dem Zusatz „Erster“, dass man nicht nur der 
älteste Fußballverein Bruchsals sondern 
des gesamten Sportkreises Bruchsal ist.
 1. FC Bruchsal
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AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

der Forschungscampus von SEW-Eurodrive 
und der Hochschule für Wissenschaft und 
Technik Karlsruhe soll mit Fördergeldern 
der europäischen Union in Millionenhöhe 
zum Innovationszentrum für autonome 
urbane Güterlogistik weiterentwickelt 
werden. Gemeinsam mit diesen und wei-
teren hochangesehenen Partnern hat sich 
die Stadt Bruchsal beim Ausschreibungs-
wettbewerb RegioWin beteiligt. In diesem 
Verfahren ist es zuvorderst dem Bruchsaler 
Vorzeigeunternehmen SEW-Eurodrive ge-
lungen, den höchsten Einzelzuschuss für 
ein Projektunternehmen im Wettbewerb 
zu sichern. Diesem  Ergebnis sind wir nun 
verp� ichtet.  Im nächsten Schritt ist es nun 
unser gemeinsames Ziel die Voraussetzun-
gen dafür zu scha� en, dass die Fördergel-
der für dieses Leuchtturmprojekt in Bruch-
sal ihre Wirkung entfalten können. Dazu 
wird die Stadt nun eine Tochtergesellschaft 
zur Übernahme der Projektträgerschaft 
gründen. Geplant ist außerdem das Inno-
vationszentrum mit 400.000 Euro über die 
nächsten zehn Jahre zu unterstützen. Bei-
des zusammen ist der Hebel, mit dem wir 
für das Bruchsaler Vorzeigeunternehmen 
SEW-Eurodrive, die Stadt Bruchsal und am 
Ende für die gesamte Region rund 10 Mil-
lionen Euro an Projektgeldern generieren 
können. 
Ein Leuchtturm der ganz anderen Art ist 
das Internationale Stadtfest, das am ver-
gangenen Wochenende zum siebten 
Mal veranstaltet wurde. 28 verschiedene 
Gruppen und Organisationen mit Migra-
tionshintergrund haben sich dabei prä-
sentiert und musikalisch, tänzerisch und 
kulinarisch gezeigt, dass Bruchsals Vielfalt 
auch Bruchsals Stärke und Reichtum ist. 
Die Willkommenskultur hat bei uns schon 
lange Tradition, nicht erst seit der Flücht-
lingskrise. Ich danke allen, die die Möglich-
keit zum Kennenlernen wahrgenommen 
haben. P� egen Sie die Kontakte bitte auch 
im Alltag!

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Ihre

Aus dem Gemeinderat, 31. Mai 2016

Nutzung vorhandener Innenentwicklungspotentiale
Bruchsal (pa) | Der Gemeinderat nimmt den 
Sachstand zur Kenntnis und beauftragt die 
Stadtverwaltung die weiteren Schritte zur 
Realisierung vorzubereiten. 
Günstiger Wohnraum ist in Bruchsal Mangel-
ware. Durch die gesetzliche Verp� ichtung 
zur Anschlussunterbringung von Flüchtlin-
gen hat sich dieser Bedarf weiter erhöht. 
Die Stadtverwaltung ist bestrebt durch ver-
schiedene Projekte Abhilfe zu scha� en und 
plant hierzu die Entwicklung des Gebiets 
Fuchsloch-Nord für den privaten Wohnungs-
bau. In der Kernstadt hat die Stadtverwal-
tung mit der Flüwo Bauen Wohnen eG für 
ein Nachverdichtungsprojekt in der Franz-
Sigel-Straße Kontakt aufgenommen. Das 
Bebauungsplanverfahren soll noch in die-
sem Jahr begonnen werden. In Helmsheim 
wird preisgünstiger Wohnraum entlang der 
Maulbronner Straße gescha� en. Auf Flächen 

der Bruchsaler Wohnungsbau GmbH wer-
den mehrere Bauabschnitte im Rahmen des 
vorhandenen Bebauungsplans „Gewerbli-
che Bau� ächen Helmsheim Nord“ realisiert 
werden. Preisgünstiger Wohnraum soll auch 
in der Bachstraße in Untergrombach ent-
stehen. In einem nächsten Schritt steht die 
Aufhebung des laufenden Bebauungsplan-
verfahrens „Weier“ durch Beschluss des Ort-
schafts- und Gemeinderates an. Die Stadt-
verwaltung wird dann die möglichen beiden 
Baufelder, mit der Bindung preisgünstigen 
Mietwohnraum zu scha� en, ausschreiben. 
In der Ernst-Renz-Straße hat die Stadtver-
waltung bereits Gespräche mit einem Inves-
tor für die Entwicklung mehrerer Flurstücke 
geführt. Hier kann ein erforderlicher Bebau-
ungsplan der Innenentwicklung nach §13a 
Baugesetzbuch im beschleunigten Verfah-
ren noch in diesem Jahr aufgestellt werden. 

efeuCampus: Investitionen von über 10 Millionen Euro geplant

Forschungscampus soll Innovationszentrum werden
Bruchsal (pa) | Der Gemeinderat beschließt 
mehrheitlich bei sechs Gegenstimmen und 
zwei Enthaltungen die Umsetzung des 
Regionalentwicklungsprojektes „Innova-
tionszentrum efeuCampus für autonome 
urbane Güterlogistik“ in Bruchsal und die 
Bereitstellung der erforderlichen Mittel 
von rund 400.000 Euro in den kommenden 
Haushaltsjahren. Diese Zusage steht unter 
den Vorbehalten, dass ein positiver Zuwen-
dungsbescheid des Landes eingeht und 
die Projektpartnerverträge mit geeigneten 
Innovationspartnern aus der Region abge-
schlossen werden können.
Darüber hinaus beauftragt die Verwaltung mit 
der Gründungsvorbereitung einer 100%igen 
Tochtergesellschaft der Stadt Bruchsal zur 
Übernahme der Projektträgerschaft. 
Das Bruchsaler Vorzeigeunternehmen SEW-
Eurodrive und die Hochschule für Technik 
und Wirtschaft Karlsruhe betreiben gemein-
sam einen Forschungscampus auf dem ehe-
maligen Gelände der Dragonerkaserne. Mit 
Fördermitteln des Landes Baden-Württem-
berg soll dieser Forschungscampus nun zum 
„Innovationszentrum für autonome urbane 
Güterlogistik“ weiterentwickelt werden. 
Mit dem Innovationszentrum efeuCampus 
soll auf dem Campus ein Wohnquartier der 
Zukunft entstehen, in dem wesentliche 
Technologien für energiee�  zientes Bauen 
und Wohnen im Zeichen der Energiewende 
erprobt und präsentiert werden. In einem 
ersten Schritt ist der Aufbau eines Innovati-
onszentrums für autonome urbane Güterlo-
gistik vorgesehen. Dahinter verbirgt sich der 
Praxistest für ein modernes Logistik-System, 
bei dem autonom fahrende Transportrobo-
ter die Versorgung des Wohnquartiers über-
nehmen. Der Grundgedanke ist dabei: Ein 

zentraler Anlieferpunkt – der sogenannte 
Hub – nimmt ganztags Pakete an und ver-
meidet so erfolglose Auslieferungsfahrten 
im Quartier, wenn Endnutzer nicht zuhau-
se sind. Dadurch werden Lärm und Abgase 
im Quartier reduziert. Elektrisch betriebene 
Transportroboter übernehmen dann die 
Aufgabe der Auslieferung und reduzieren 
dabei weiter die Lärm- und Abgasbelastung 
im Wohnviertel. Die Transportbehälter die-
nen als Aufbewahrung für Paketsendungen 
und können vor den Wohnungen und Büros 
diebstahlsicher abgestellt werden, bis die 
Abnahme durch die Bewohner möglich ist. 
Dieses System soll in Zusammenarbeit mit 
den Bewohnern auf dem Campus und den 
dort tätigen Paket-Lieferdiensten entwickelt 
und erprobt werden.
In einem zweiten Schritt könnte die Frei� ä-
che neben dem ehemaligen Exerzierplatz in 
das Projekt integriert werden. Dort könnte 
ein kleines Wohngebiet für Doppel- und Rei-
henhäuser entstehen, bei dem die Bauherren 
die Chance bekommen, besondere Bauwei-
sen für Energiee�  zienz zu realisieren. Dabei 
 Fortsetzung auf Seite 5

 Foto: SPA
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
1. Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an Parteien, Wählergruppen u.a. 
bei Wahlen und Abstimmungen 
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz 
(BMG) in der seit 1. November 2015 geltenden 
Fassung darf die Meldebehörde Parteien, Wäh-
lergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit Wahlen und 
Abstimmungen auf staatlicher und kommuna-
ler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstim-
mung vorangehenden Monaten Auskunft aus 
dem Melderegister über die in § 44 Absatz 1 
Satz 1 bezeichneten Daten von Gruppen von 
Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren 
Zusammensetzung das Lebensalter bestim-
mend ist. Die Geburtsdaten der Wahlberech-
tigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. 
Die Person oder Stelle, der die Daten übermit-
telt werden, darf diese nur für die Werbung bei 
einer Wahl oder Abstimmung verwenden und 
hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl 
oder Abstimmung zu löschen oder zu vernich-
ten. 
Die betro� ene Person hat nach § 50 Absatz 
5 Bundesmeldegesetz (BMG) das Recht, der 
Übermittlung ihrer Daten nach den Absätzen 
1 bis 3 zu widersprechen. Der Widerspruch gilt 
bis zu seinem Widerruf.
2. Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an das Bundesamt für das Perso-
nalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können 
sich Frauen und Männer, die Deutsche im 
Sinne des Grundgesetzes sind, verp� ichten, 
freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern 
sie hierfür tauglich sind. Zum Zweck der 
Übersendung von Informationsmaterial 
übermitteln die Meldebehörden dem Bun-
desamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 
1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. 
März folgende Daten zu Personen mit deut-
scher Staatsangehörigkeit, die im nächsten 
Jahr volljährig werden: Familiennamen, 
Vornamen und die gegenwärtige Anschrift. 

Die betro� enen Personen, deren Daten über-
mittelt werden, haben das Recht, der Daten-
übermittlung zu widersprechen. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.
3. Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an eine ö� entlich-rechtliche Re-
ligionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bun-
desmeldegesetz (BMG), § 6 des baden-würt-
tembergischen Ausführungsgesetzes zum 
Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverord-
nung aufgeführten Daten der Mitglieder einer 
ö� entlich-rechtlichen Religionsgesellschaft an 
die betre� enden Religionsgesellschaften. 
Die Datenübermittlung umfasst auch die Fa-
milienangehörigen (Ehegatten, minderjähri-
ge Kinder und die Eltern von minderjährigen 
Kindern), die nicht derselben oder keiner öf-
fentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft an-
gehören. Die Datenübermittlung umfasst zum 
Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, 
früheren Namen, Geburtsdatum und Geburts-
ort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften. 
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 
Absatz 3 Satz 2 BMG das Recht, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen. Der Widerspruch 
gegen die Datenübermittlung verhindert 
nicht die Übermittlung von Daten, die für Zwe-
cke des Steuererhebungsrechts benötigt wer-
den. Diese Zweckbindung wird der ö� entlich-
rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger 
bei der Übermittlung mitgeteilt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.
4. Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten aus Anlass von Alters- oder Ehe-
jubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk und gegen die Datenübermitt-
lung an das Staatsministerium 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rund-
funk Auskunft aus dem Melderegister über 
Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, 
darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 
Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen 
über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, 
Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums. 

Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder 
fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Ge-
burtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubilä-
en sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. 
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus 
gemäß § 12 der Meldeverordnung dem Staats-
ministerium zur Ehrung von Alters- und Eheju-
bilaren durch den Ministerpräsidenten Daten 
der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melde-
register. Davon umfasst sind zum Beispiel der 
Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Ge-
schlecht, die Anschrift sowie das Datum und 
die Art des Jubiläums. 
Die betro� enen Personen, deren Daten über-
mittelt werden, haben das Recht, der Daten-
übermittlung zu widersprechen. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.
5. Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an Adressbuchverlage 
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 
3 Bundesmeldegesetz (BMG) Adressbuch-
verlagen zu allen Einwohnern, die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben, Auskunft er-
teilen über den Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad und derzeitige Anschriften. 
Die übermittelten Daten dürfen nur für die 
Herausgabe von Adressbüchern (Adres-
senverzeichnisse in Buchform) verwendet 
werden. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf.
Wer von diesen Widerspruchsrechten Ge-
brauch machen will, wird gebeten, dies der 
Stadtverwaltung Bruchsal, Ordnungsamt 
-Bürgerbüro (Meldebehörde)-, Rathaus am 
Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenhei-
mer-Platz 5, schriftlich mitzuteilen.
Der Widerspruch kann auch bei allen Verwal-
tungsstellen und der Info-Zentrale im Rathaus 
am Marktplatz, Kaiserstr. 66 abgegeben werden.
Ein erneuter Antrag ist nicht erforderlich, 
wenn bereits von den Widerspruchsrechten 
Gebrauch gemacht wurde.

Bruchsal, 9. Juni 2016
Ordnungsamt – Bürgerbüro 

Meldebehörde

Ö� entliche Ausschreibung nach VOB Bau- u. Vermessungsamt Bruchsal

Bauvorhaben: Modernisierung der Wär-
meerzeugung in der Stirumschule Bruchsal
Leistungsumfang:
Heizungstechnik nach DIN 18380
Erneuerung der Wärmeerzeugung

Demontage und Neumontage von
- 2 Gasbrennwertkessel ca. 240 kW
-  ca. 20 Pumpen und Armaturen DN25 bis DN50
-  ca. 100 Meter Rohrleitungen und Wärme-

dämmung

– Komplettes LV zur Ansicht unter www.
bruchsal.de/Ausschreibungen – 
(dies ersetzt nicht die vom Bieter anzufor-
dernden kompletten Ausschreibungsun-
terlagen)

Stadtwerke-Sonderseite
Die Stadtwerke-Sonderseite wird aus redak-
tionellen Gründen auf kommende Woche 
verschoben. Im Amtsblatt 24|2016 werden 

wir Sie wieder aktuell über Veranstaltungen 
im Zusammenhang mit dem diesjährigen 
Stadtwerke-Jubiläum informieren.  – Ihre 
Stadtwerke Bruchsal

www.stadtwerke-bruchsal.deEnergie. Lebensqualität. Mobilität.
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Ö�entliche Ausschreibung nach VOB Bau- u. Vermessungsamt Bruchsal

Bauvorhaben: Erneuerung der Sanitärtech-
nik in der Sporthalle der Mehrzweckhalle 
Büchenau
Leistungsumfang:
Sanitärtechnik nach DIN 18381
Demontage und Neumontage von
- ca. 45 Sanitärobjekten
- ca. 500 Meter Rohrleitungen aus Edelstahl
- Trennwandsysteme und
- Installationswände
– Komplettes LV zur Ansicht unter
www.bruchsal.de/Ausschreibungen –
(dies ersetzt nicht die vom Bieter anzufordern-
den kompletten Ausschreibungsunterlagen)

Ausgabe der Ausschreibungsunterlagen:
Seit 07.06.2016 
Anforderung u. Versand in elektronischer 
Form:
Anforderung per E-Mail an:
Ausschreibungen@bruchsal.de
Abgabe der Angebote:
Bis zum Erö�nungstermin im Zi. D 038, Rat-
haus am Otto-Oppenheimer-Platz oder im 
Hausbriefkasten (Leerung: 9 Uhr)
Die Angebote sind auf Papier in entspre-
chend gekennzeichneten Umschlägen 
einzureichen. Digitale Angebote sind noch 
nicht zugelassen.

Angebotserö�nung: 23. Juni 2016, 11.30 Uhr
Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Zi. D 038, 
Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal.
Zuschlags- u. Bindefrist: 22.07.2016
Voraussichtliche Ausführungszeit:
30. KW – 47. KW 2016
Prüfstelle § 21 VOB:
Regierungspräsidium Karlsruhe

Info: Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, 
Bürgerservice Bauen, Zi. D 038, Telefon: 
(07251) 79-600 oder unter www.bruchsal.
de/Ausschreibungen

Ortschaftsrat Büchenau

Bekanntmachung

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Bü-
chenau �ndet am Montag, 13. Juni 2016, um 
19 Uhr im Sitzungszimmer der Verwaltungs-
stelle Büchenau statt.

Tagesordnung:
1. Bekanntgabe der in der Ortschaftsratsit-

zung am 18. April 2016 im nichtö�entli-
chen Teil gefassten Beschlüsse 

2. Blutspenderehrung 

3. Ehrung Ortschaftsrat Herbert Knoch 
4. Bekanntgaben 
5. Anfragen und Anträge aus dem Ort-

schaftsrat 
6. Bürgerfragestunde 
7. O�enlage des Protokolls vom 18. April 

2016 
Bruchsal, 2. Juni 2016

Marika Kramer
Ortsvorsteherin 

Ausgabe der Ausschreibungsunterlagen:
Seit 07.06.2016 
Anforderung u. Versand in elektronischer 
Form:
Anforderung per E-Mail an:
Ausschreibungen@bruchsal.de
Abgabe der Angebote:
Bis zum Erö�nungstermin im Zi. D 038, Rat-
haus am Otto-Oppenheimer-Platz oder im 
Hausbriefkasten (Leerung 9 Uhr)

Die Angebote sind auf Papier in entspre-
chend gekennzeichneten Umschlägen 
einzureichen. Digitale Angebote sind noch 
nicht zugelassen.
Angebotserö�nung: 23. Juni 2016, 11.15 Uhr
Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Zi. D 038, 
Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal.
Zuschlags- u. Bindefrist: 22. Juli 2016
Voraussichtliche Ausführungszeit:
30. KW – 39. KW 2016

Prüfstelle § 21 VOB: 
Regierungspräsidium Karlsruhe
Info: Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, 
Bürgerservice Bauen, Zi. D 038, Telefon: 
(07251) 79-600 oder unter www.bruchsal.
de/Ausschreibungen

Aus dem Gemeinderat

Fortsetzung Seite 3 - efeuCampus

ist insbesondere an die Koppelung von So-
lartechnik mit eMobilität gedacht, sowie an 
die Nutzung des Efeu-Systems für nachhal-
tige Quartierslogistik. Für die Realisierung 
des Innovationszentrums ist die Gründung 
einer 100%igen Tochtergesellschaft durch 
die Stadt Bruchsal vorgesehen. Dies ist eine 
Voraussetzung für die Auszahlung von För-
dergeldern der Europäischen Union in Höhe 
von rund 10 Millionen Euro. Dabei handelt 
es sich um die höchste Einzelförderung, die 
ein Projektunternehmen – in diesem Fall die 
SEW-Eurodrive - im Rahmen des RegioWin-
Ausschreibungswettbewerbs zugesprochen 
bekommen hat. Die Stadt Bruchsal hat be-
reits den Wettbewerbsantrag mit unterstützt 

und ist nun bereit, zusammen mit den Pro-
jektpartnern SEW Eurodrive, PTV Group, 
big-Firmengruppe, KIT Karlsruher Institut 
für Technologie, FZI Forschungszentrum 
Informatik und der Hochschule für Technik 
und Wirtschaft Karlsruhe die weitere Pro-
jektschritte zu realisieren, die für die Aus-
zahlung der Fördermittel erforderlich sind. 
In diesem Zusammenhang hat der Gemein-
derat nun auch die Voraussetzung für die 
Bereitstellung von Projektmitteln in Höhe 
von 400.000 Euro gescha�en, die in den 
kommenden zehn Jahren dem Projekt zugu-
tekommen sollen, vorausgesetzt natürlich, 
dass ein positiver Zuwendungsbescheid für 
die Fördergelder ergeht und erfolgreich Pro-
jektpartnerverträge abgeschlossen werden.
In der Gemeinderatssitzung hat Geschäfts-

führer Johann Soder das Engagement von 
SEW-Eurodrive bei diesem Projekt wie folgt 
begründet: „Digitalisierung ist ein großer Ge-
sellschaftstrend, der unser Leben verändern 
wird. Dies gilt auch für die Ver- und Entsor-
gung im städtischen Kontext. Dieser Heraus-
forderung müssen wir uns stellen. Wir haben 
uns am RegioWin-Projekt beteiligt und ge-
wonnen. Wir sind zu dem Ergebnis gekom-
men, dass dieses Projekt für die Wirtschaft 
und die Stadt ein Gewinn sein kann. 
Für die CDU-Fraktion bewertet Wolfram von 
Müller die Verwaltungsvorlage: „Wir werden 
ausgedeutet, eine Forschungsgesellschaft 
zu gründen. Gegenwärtig ist die Stadt mit 
400.000 Euro beteiligt. Was passiert jedoch, 
wenn ein Projektpartner ausscheidet? Wir 
werden in der Fraktion unterschiedlich ab-
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Vorstellung der Kriminalitätsentwicklung 
in der Stadt Bruchsal
Einmal im Jahr präsentieren das Polizeirevier 
und das Kriminalkommissariat Bruchsal ihre 
Jahresstatistik zur Kriminalitätsentwicklung 
im Bruchsaler Gemeinderat, wovon der Ge-
meinderat Kenntnis nimmt. Für das Polizeire-
vier berichtete Polizeioberrat Wolfgang Ams, 
dass die Zahl der Straftaten im Vergleich zum 
Vorjahr auf vergleichbarem Niveau sind. In 
2015 wurden 3070 Straftaten statistisch er-
fasst. Dabei handelt es sich um 10 Fälle mehr 
als im Vorjahreszeitraum. Ein Schwerpunkt 
ist dabei die Kernstadt, in der 2297 Strafta-
ten begangen wurden. Dies entspricht 85 
Prozent der Vorfälle. Die meisten Straftaten 
sind dabei dem Bereich „Einfacher Diebstahl“ 
zuzuordnen. Im Vergleich zum Vorjahr haben 
sich die Fallzahlen von 821 auf 817 leicht re-
duziert. Die Zahl der schweren Diebstähle hat 
sich von 448 auf 484 erhöht. Dieser Katego-
rie gehören auch die Wohnungseinbrüche 
an, wo erfreulicherweise ein Rückgang von 
60 auf 45 Fälle zu verzeichnen war. Nach-
dem sich hier drei Jahre in Folge die Zahlen 
nach oben entwickelt haben, ist hier nun die 
Trendumkehr erreicht. Im selben Zeitraum 
hat sich aber z. B. die Zahl der Fahrraddieb-
stähle von 106 auf 168 deutlich erhöht.  Bei 
den Rohheitsdelikten, zu denen auch die 
Körperverletzung gehört, haben sich die Fall-
zahlen von 324 auf 357 erhöht. Die Zahl der 
Betäubungsmitteldelikte ist von 104 auf 122 
angestiegen. Bei den sonstigen Straftaten ist 
hingegen ein Rückgang von 508 auf 479 Fäl-
len zu verzeichnen. Besonders stark reduziert 
haben sich hier die Sachbeschädigungen an 
Kraftfahrzeugen. 
Wie auch schon in den Vorjahren begehen 
deutlich mehr Männer Straftaten als Frauen. 
Der Anteil liegt bei 74 Prozent. Positiv festzu-
stellen ist, dass die Zahl der unter 21-jährigen 
Täter deutlich zurückgegangen ist. 2014 wa-
ren rund 350 Tatverdächtige unter 21 Jahre 
alt. In 2015 hat sich die Zahl auf 272 reduziert. 
Das Gros der Straftaten wird von Tätern ver-
übt, die aus Bruchsal stammen. 655 Tatver-
dächtigen aus Bruchsal stehen 456 Tatver-
dächtige aus dem Landkreis gegenüber. 562 
Tatverdächtige aus dem Jahr 2015 verfügen 
nicht über einen deutschen Pass. Hier hat 
sich die Quote gegenüber dem Vorjahr von 
32 Prozent auf 37 Prozent erhöht. Insgesamt 

wurden im vergangenen Jahr 120 Asylbewer-
ber als Täter ermittelt. Im Vorjahreszeitraum 
lag die Zahl noch bei 70 Personen. Setzt man 
die Straftaten ins Verhältnis zum starken Zu-
wachs bei den Flüchtlingszahlen, dann ist der 
Zuwachs „unterproportional“. Im Polizeirevier 
verursachen zudem nur wenige Straftaten 
viel Arbeit. 
Für das Kriminalkommissariat Bruchsal infor-
mierte Leiter Alexander Ebert über deutlich 
reduzierte Fallzahlen. Nach 649 Fällen im 
Jahr 2014 verzeichnet die Statistik im zurück-
liegenden Jahr lediglich 506 Fälle, wovon 
395 aufgeklärt werden konnten. Besonders 
au�ällig ist dabei, dass sich im Bereich Ver-
mögens- und Fälschungsdelikte die Zahl der 
Straftaten von 16 in 2014 auf nun 34 in 2015 
mehr als verdoppelt hat und die Täter dabei 
so geschickt vorgehen, dass ein Nachweis nur 
schwer möglich ist. Lediglich 8 Fälle konnten 
aufgeklärt werden. Entgegen stehen sehr 
gute Aufklärungserfolge in besonders spek-
takulären Fällen. Eine Messerattacke im Vik-
toriapark konnte ebenso aufgeklärt werden, 
wie eine als Bauhaus-Diebstahl bekannt ge-
wordene Tat im Industriegebiet. Dort konn-
ten zwei Täter ermittelt werden, die in der 
Vergangenheit für rund 100 Einbrüche in Bä-
ckereien von der Schweizer Grenze bis nach 
Bruchsal verantwortlich waren. Wie bereits 
angeklungen, konnte im Bereich Wohnungs-
einbruchsdiebstahl die Trendumkehr bei den 
Fallzahlen gescha�t werden. Einen ganz be-
sonderen Anteil daran hat auch Alexander 
Ebert, der als Leiter einer extra eingerichte-
ten Ermittlungsbehörde im Polizeipräsidium 
Karlsruhe die Gesamtverantwortung für die 
Ermittlungen getragen hat. Auch für 2016 ist 
der Trend positiv. In den ersten vier Monaten 
dieses Jahres sind rund 24 Prozent weniger 
Straftaten begangen worden, als im Vorjah-
reszeitraum. Ebert hat zum 1. Mai 2016 die 
Leitung der Ermittlungsgruppe abgegeben 
und konzentriert sich nun wieder ausschließ-
lich auf das Kriminalkommissariat Bruchsal.

Verfahren zur Beigeordnetenwahl
Der Gemeinderat beschließt einstimmig auf 
Empfehlung des Personalausschusses das 
weitere Verfahren zur Bestellung eines/einer 
neuen Beigeordneten. 
Bürgermeister Ulli Hockenberger wurde am 
13. März in den Landtag Baden-Württemberg 

gewählt. Mit Beginn der neuen Legislatur-
periode zum 1. Mai 2016 ist nach dem Ab-
geordnetengesetz Baden-Württemberg die 
Trennung von Mandat und Amt zu beachten. 
Damit ist die Beigeordnetenstelle neu zu be-
setzen. Die Stelle wurde im April mehrfach 
ausgeschrieben. Insgesamt gingen 12 Bewer-
bungen ein. Diese wurden alle dem Personal-
ausschuss der Stadt Bruchsal in seiner Sitzung 
am 11. Mai vorgelegt und diskutiert. Der Per-
sonalausschuss empfahl dem Gemeinderat 
fünf Bewerbern die Möglichkeit zu geben, 
sich am 8. Juni im Personalausschuss vorzu-
stellen. Einer davon hat zwischenzeitlich sei-
ne Bewerbung zurückgezogen. Demzufolge 
werden sich folgende vier Kandidaten prä-
sentieren: Andreas Glaser, Bruchsal; Jörg-Mi-
chael Haas, Viernheim; Uwe Künzel, Ettlingen; 
Mechthild Neumann, Kassel. Die Bewerber/-
innen, die nach der Vorstellung im Personal-
ausschuss als geeignet für die Stelle des/der 
Beigeordneten angesehen werden, erhalten 
die Möglichkeit, sich in der Sondersitzung des 
Gemeinderats für die Wahl des/der Beigeord-
neten am 5. Juli dem gesamten Gemeinderat 
mit einem Kurzvortrag von ca. 15 Minuten 
vorzustellen. Unabhängig davon stehen an 
diesem Tag alle Bewerber/-innen zur Wahl, 
die ihre Bewerbung aufrecht erhalten. 

Bedarfsplanung Kindergartenjahr 
2016/2017
Der Gemeinderat stimmt ohne Gegen-
stimmen der Fortschreibung der örtlichen 
Bedarfsplanung für das Kindergartenjahr 
2016/2017 zu und beauftragt die Verwaltung 
mit der weiteren Umsetzung.
Im kommenden Kindergartenjahr ergibt sich 
ein rechnerischer Bedarf von 1393 Kindergar-
tenplätze für über Dreijährige. Grundlage für 
die Berechnung ist die Statistik der gemelde-
ten Wohnbevölkerung für die Stadt Bruchsal 
vom 1. Februar. Diesem Bedarf steht ein An-
gebot von 1381 Plätzen in unterschiedlichen 
Betreuungsformen gegenüber. Die rechneri-
sche Versorgungsquote für die Gesamtstadt 
beträgt dabei 99 Prozent. Für die Gesamtstadt 
ergibt sich eine rechnerische Unterdeckung 
von 12 Plätzen. Im Einzelnen gibt es ein rech-
nerisches Überangebot von 19 Plätzen in der 
Kernstadt. In den Stadtteilen gibt es in Ober-
grombach ein Überangebot von 4 Plätzen. In 
den anderen Stadtteilen besteht ein geringer 

stimmen. Unser Anliegen ist es, dass wir in 
Zukunft weiter beteiligt werden und dass wir 
auch zu einem späteren Zeitpunkt die Mög-
lichkeit haben, uns umzuentscheiden.“
Für die SPD-Fraktion signalisierte Jürgen 
Schmitt die Zustimmung seiner Fraktion: 
„Für uns ist entscheidend, dass efeuCampus 
ein Projekt mit sehr soliden Partnern ist. Es 
darf nicht mit der IU verglichen werden. Es 
handelt sich um ein komplexes und ambitio-
niertes Projekt. Wir glauben, dass wir auf dem 
richtigen Weg sind. Der �nanzielle Anteil der 
Stadt von 400.000 Euro über 10 Jahre ermög-

licht ein Investitionsvolumen von 10 Millio-
nen Euro. Davon wird Bruchsal pro�tieren, auf 
kurze, mittlere und lange Sicht.“
Für die Fraktion Freie Wähler/FDP stellte Roland 
Foss fest: „Es bleibt spannend. Was wir nicht 
wissen, ist, wo wir in fünf Jahren stehen wer-
den. Innovation ist der Blick in die Zukunft. Es 
handelt sich um ein visionäres Projekt. Mit der 
Gründung einer 100%igen Tochtergesellschaft 
erreichen wir größtmögliche Transparenz. Die 
Stadt bringt sich mit 400.000 Euro über zehn 
Jahre ein. Diese Freiwilligkeitsleistung ist ver-
tretbar. Die ehemalige Dragonerkaserne hat 

eine wechselhafte Geschichte hinter sich. Wir 
wünschen uns, dass auf dem Campus sich et-
was entwickeln kann, dass eine Attraktion nach 
außen sein kann.“ „Wir stehen dem Einstieg in 
dieses Projekt kritisch gegenüber“, formulierte 
Ruth Birkle für die Fraktion Grüne/Neue Köpfe. 
„Die Übernahme der Projektträgerschaft ist für 
uns mit zu großen Risiken verbunden. Es gibt 
keine Festpreisgarantie und niemand weiß, wie 
das Projekt zukünftig genutzt werden wird. Wir 
sind der Meinung, dass Forschung statt�nden 
soll, aber nicht mit kommunaler Unterstützung. 
Die Stadt sollte nicht zur Risikoträgerin werden.“



AMTSBLATT BRUCHSAL · 09. Juni 2016 · Nr. 22 |   7

rechnerischer Fehlbedarf.  Gegenwärtig sind 
nahezu alle Kindergartenplätze belegt. Dies 
liegt auch daran, dass nach aktuellem Stand 
46 Kinder aus den hiesigen Gemeinschafts-
einrichtungen in nahezu allen Bruchsaler Ki-
tas untergebracht sind. 
Als familienfreundliche Kommune hält die 
Stadt Bruchsal ein vielfältiges Angebot an Be-
treuungsplätzen für Kinder bis zum Schulein-
tritt bereit. Es gibt Regelgruppen, Gruppen 
mit verlängerten Ö�nungszeiten und Ganzta-
gesgruppen. Die Versorgungsquote im Ganz-
tagsbereich liegt inzwischen bei 24 Prozent. 
Ein weiterer Ausbau ist hier vorgesehen. Ziel 
der Verwaltung ist es, dass in jedem Stadtteil 
künftig mindestens ein Ganztagesangebot 
vorgehalten wird. In diesem Zusammenhang 
ist in der Fortschreibung der Bedarfsplanung 
2016/2017 für Büchenau und Obergrombach 
die Umwandlung von bestehenden Gruppen 
in Ganztagsgruppen vorgesehen. Das durch 
Sanierung der Michaelsbergschule in Un-
tergrombach neu gescha�ene Ganztagsan-
gebot im Kindergarten St. Elisabeth ist zwi-
schenzeitlich voll belegt. 
Die Situation im Bereich der Betreuung von 
unter Dreijährigen stellt sich wie folgt dar: 
Zum Stichtag 31. Dezember 2015 wohnten 
1206 Kinder unter 3 Jahren in Bruchsal. In der 
Bedarfsplanung 2016/2017 sind für Kinder 
bis 3 Jahre 473 Plätze vorgesehen. Die Versor-
gungsquote beträgt damit 39 Prozent. Nach 
dem Prinzip der wohnortnahen Versorgung 
„Kurze Beine – Kurze Wege“ werden die Plätze 
dezentral in möglichst vielen Einrichtungen 
und Angebotsformen angeboten. Im ver-
gangenen Jahr konnten in Untergrombach 
im Kindergarten St. Elisabeth nach erfolg-
ter Sanierung der Michaelsbergschule zwei 
Krippengruppen ihren Betrieb aufnehmen. 
Mit der Fortschreibung der Bedarfsplanung 
2016/2017 soll nun im Kindergarten St. An-
ton (Südstadt) eine Regelgruppe in eine 
Krippengruppe umgewandelt werden. Die 
�nanziellen Mittel werden im Haushaltsplan 
2017 angemeldet. Weitere Betreuungsplätze 
sollen außerdem in Untergrombach und Bü-
chenau entstehen. Dort ist jeweils die Reali-
sierung von Kindertagesp�egeeinrichtungen 
geplant. Träger dieses TigeR-Modells ist der 
Tageselternverein, der in der Kernstadt und in 
anderen Stadtteilen erfolgreich Kindertages-
p�egeeinrichtungen betreibt. 

Bruchsaler Schulbericht 2015/2016
Der Gemeinderat nimmt den Bruchsaler 
Schulbericht 2015/2016 zur Kenntnis. 
Bruchsal ist Schulstadt. Es gibt eine vielfältige 
Schullandschaft, die die Landesfeuerwehrschu-
le und die Polizeischule der Polizeidirektion mit 
einschließt. Insbesondere im Bereich der Pri-
mar- und Sekundarstufe hat sich Bruchsal als 
Schulstadt in den zurückliegenden Jahren po-
sitiv entwickelt. Die Konrad-Adenauer-Schule 
wurde zur Gemeinschaftsschule, das Justus-
Knecht-Gymnasium ist G9-Modellschule und 
das Ganztagesschulangebot in allen Schularten 
wird fortlaufend ausgebaut. Erst kürzlich hat 

der Gemeinderat der Stadt Bruchsal beschlos-
sen, dass die Stirumschule in Bruchsal und die 
Dietrich-Bonhoe�er-Schule in Heidelsheim sich 
zur Ganztagesgrundschule entwickeln können. 
Durch die beiden neuen und die gute Akzep-
tanz der vorhandenen Ganztagesschulen, hat 
sich die Zahl der Neuanmeldungen mit 109 
Schülerinnen und Schüler im Vergleich zum 
Schuljahr verdoppelt.   
Für den Grundschulbereich ist festzuhalten, 
dass aufgrund der maßgeblichen Geburten-
zahlen mit konstanten und teilweise sogar 
steigenden Einschulungszahlen zu rechnen 
ist. Im Bereich der weiterführenden Schulen 
sind die Zahlen leicht rückläu�g. Der Rück-
gang an den städtischen Gymnasien beträgt 
-1,5 Prozent. Im gleichen Zeitraum verzeich-
nen die Privatgymnasien einen Anstieg der 
Schülerzahlen von 2,4 Prozent. Diese Ent-
wicklung lässt sich auch am Übergangsver-
halten ablesen. Die meisten Schülerinnen 
und Schüler wechselten im zurückliegenden 
Jahr von der Grundschule auf die Gymnasi-
en. Mit 48,7 Prozent lag der Wert über dem 
landesweiten Durchschnitt von 43,4 Prozent. 
Ein Übergang auf eine Werkrealschule war in 
Bruchsal im aktuellen Schuljahr nicht mehr 
möglich. Schülerinnen und Schüler mit ei-
ner Haupt- bzw. Werkrealschulempfehlung 
(23 Prozent) wechselten mehrheitlich auf die 
Gemeinschaftsschule, gefolgt von der Real-
schule. In beiden Schularten ist ab dem kom-
menden Schuljahr sowohl ein Hauptschul- als 
auch ein Realschulabschluss möglich. 
Ein prägendes Thema im aktuellen Schuljahr 
war die wachsende Zahl der Vorbereitungs-
klassen für Kinder ohne oder mit geringen 
Deutschkenntnissen. Zum Zeitpunkt der 
Herbststatistik waren im Bereich der Grund-
stufe folgende vier Vorbereitungsklassen 
eingerichtet. In der Sekundarstufe I war an 
der Stirumschule eine Klasse installiert. Hinzu 
kommt dort eine Alphabetisierungs-Vorbe-
reitungsklasse für Kinder aller Altersgruppen. 
Zwischenzeitlich hat auch die Albert-Schweit-
zer-Realschule eine Vorbereitungsklasse für 
die Sekundarstufe I und die Stirumschule 
zwei weitere Klassen eingerichtet.   
Der aktuelle Schulbericht steht unter www.
bruchsal.de zum Download zur Verfügung. 

Neubau einer Schulsporthalle am Stand-
ort Bahnstadt
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich, 
bei zwei Gegenstimmen und einer Enthal-
tung die Architektenleistungen für den Neu-
bau der Sporthalle am Standort Bahnstadt/
OGA aufzuteilen und zur Vergabe der Archi-
tektenleistung bis zur Entwurfsplanung eine 
Mehrfachbeauftragung mit mindestens drei 
geeigneten Architekturbüros durchzuführen.

Bebauungsplan und Örtliche Bauvor-
schriften „Im Brühl“
Der Gemeinderat stimmt dem Abschluss des 
Raumordnerischen Vertrags, dem Entwurf 
des Bebauungsplanes und der örtlichen Bau-
vorschriften sowie den Prüfungs- und Abwä-

gungsvorschlägen mehrheitlich bei vier Ge-
genstimmen zu. Darüber hinaus beschließt der 
Gemeinderat den Bebauungsplan „Im Brühl“ ge-
mäß §10 BauGB als Satzung und ebenso die ört-
lichen Bauvorschriften für den räumlichen Gel-
tungsbereich des Bebauungsplanes „Im Brühl“ 
gemäß §10 BauGB und §74 LBO als Satzung.

Feststellung Jahresabschluss BTMV 2015
Der Gemeinderat ermächtigt die Oberbür-
germeisterin einstimmig, in der Gesellschaf-
terversammlung der BTMV GmbH folgende 
Beschlüsse zu fassen:
1.  Vom Lagebericht, vom Ergebnis des Jah-

resabschlusses 2015, vom Bericht des Auf-
sichtsrates und vom Bestätigungsvermerk 
der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft See-
bach und Kollegen GmbH wird Kenntnis 
genommen.

2.  Der Jahresabschluss der BTMV GmbH zum 
31.12.2015 mit einer Bilanzsumme von 
8.954.060,64 Euro und einem Jahresfehl-
betrag in Höhe von 622.931,86 Euro wird 
damit festgestellt.

3.  Der Jahresfehlbetrag der BTMV GmbH in 
Höhe von 622.931,86 Euro wird auf neue 
Rechnung vorgetragen. 

Entlastung Aufsichtsrat der BTMV
Der Gemeinderat ermächtigt die Oberbür-
germeisterin einstimmig, in der Gesellschaf-
terversammlung der BTMV GmbH folgenden 
Beschluss zu fassen: Für das Geschäftsjahr 
2015 wird dem Aufsichtsrat Entlastung erteilt. 

Änderung der Entgelt- und Honorarord-
nung bei der VHS
Der Gemeinderat ermächtigt einstimmig die 
Vertreterin der Stadt Bruchsal, in der Träger-
versammlung der Volkshochschule für fol-
gende Änderungen in der Entgelt- und Ho-
norarordnung der Volkshochschule Bruchsal 
zum Semester I/2017 zu votieren:
a)  Erhöhung der Dozenten/-innenhonorare 

um einen Euro je Unterrichtseinheit
b)  Anhebung der Fahrgeldobergrenze für 

Dozenten/-innen um zwei Euro/Kurstag
c)  Erhöhung der Vortragshonorare um 15 

Euro je Vortrag
Der Gemeinderat ermächtigt ferner die 
Vertreter/-innen der Stadt Bruchsal, im Kura-
torium der Volkshochschule Bruchsal für eine 
Einführung einer Grundkostenpauschale von 
100 Euro pro Monat für die nichthauptamtli-
chen Außenstellenleiter/-innen zum Semster 
I/2017 zu stimmen. 

Investitionen für den schienengebunde-
nen ÖPNV der letzten 25 Jahre
Der Gemeinderat nimmt die Zusammenstel-
lung der Investitionen für den schienengebun-
denen ÖPNV der letzten 25 Jahre zur Kenntnis.

Verwaltungspraxis bei ö�entlichen Ver-
anstaltungen
Dieser Tagesordnungspunkt wurde abge-
setzt und wird zu einem späteren Zeitpunkt 
behandelt.
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Ausbau der Industriestraße unter der A5
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich 
bei einer Gegenstimme die Beibehaltung 
der einspurigen gegenläu�gen Verkehrs-
führung.

Aussegnungshalle Bruchsal

 Foto: Archis Architekten

Der Ausschuss für Umwelt und Technik 
nimmt die vorliegende Vorentwurfspla-
nung für die Erweiterung der Ausseg-
nungshalle Bruchsal zur Kenntnis und 
beschließt mehrheitlich bei einer Gegen-
stimme die Umsetzung der Maßnahme.
Die bestehende Aussegnungshalle soll 
erweitert werden. Geplant ist ein Erwei-

terungsbau zur Aufnahme von Büro- und 
Besprechungsräumen. 
Zur Erweiterung des Raumangebotes wird 
das vorhandene Ensemble mit einem, den 
Hof nahezu abschließenden, eingeschos-
sigen Anbau ergänzt. Zukünftig sollen die 
Beratungsräume barrierefrei erreichbar 
sein.

Ersatzbescha�ung für Winterdienst
Der Gemeinderat stimmt ohne Gegen-
stimmen der Ersatzbeschaffung von zwei 
Lastkraftwagen, zwei Schneepflügen und 
zwei Aufbaustreugeräten für den Baube-
triebshof zu und genehmigt die Vergabe 
folgender Lieferleistungen an die Firma 
MAN Truck & Bus GmbH Deutschland, 
Karlsruhe mit einer Auftragssumme von 
rund 360.000 Euro. 
Die beiden Altfahrzeuge einschließlich 
Wienterdienstgeräten werden auf der In-
ternetplattform zoll-auktion.de mit einem 
Mindestgebot von 12.000 Euro je Fahr-
zeugkombination versteigert.

Betrieb von Kombihöfen und Grünabfall-
sammelplatz
Der Gemeinderat stimmt mehrheitlich bei vier 
Gegenstimmen und einer Enthaltung der Ver-
gabe der Dienstleistungen 2017 in Höhe von 
insgesamt über 350.000 Euro zu. Die genauen 
Vergabeinformationen können der Vorlage 
unter www.bruchsal.de entnommen werden.

Kanalsanierung
Der Gemeinderat stimmt der Vergabe der 
grabenlosen Kanalrenovierungsarbeiten im 
Kanalbezirk 8 (Untergrombach) an die Firma 
Umwelttechnik und Wasserbau aus Frankfurt 
in Höhe von über 340.000 Euro zu. Der Be-
schluss erfolgte einstimmig.

Ausbau der Peter-Frank-Straße
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe von Stra-
ßenbauarbeiten für den grundhaften Ausbau der 
Peter-Frank-Straße im Geltungsbereich des Be-
bauungsplanes „Weisser Änderung I“ an die Firma 
Carsten Grimmig GmbH aus Heidelberg in Höhe 
von insgesamt rund 180.000 Euro.  PA

Buchvorstellung über „Zeitzeuginnen im PAMINA-Raum“ im Bruchsaler Rathaus

Zehn Frauen-Biogra�en rechts und links des Rheins
Bruchsal (pa) | Über drei Jahre hinweg ha-
ben Autorinnen des Netzwerkes Femmes 
Pamina Frauen e.V. Zeitzeuginnen der 
Kriegs- und Nachkriegsgeneration rechts 
und links des Rheins über ihr Leben befragt, 
das durch Verlust des Vaters und den Krieg 
geprägt und aufgrund der äußerlichen Ver-
hältnisse durcheinandergebracht wurde. 
Am Samstag, den 18. Juni, 11 Uhr wird das 
daraus entstandene Buch „Frauen Portraits. 
Zeitzeuginnen im PAMINA-Raum“ im Rah-
men einer Lesung im Großen Sitzungssaal 
des Rathauses in Bruchsal der Ö�entlich-
keit vorgestellt. Die zehn befragten Frauen 
kommen aus Baden, der Pfalz und aus dem 
Elsass und sind zwischen 1915 und 1947 ge-
boren. In kurzweiliger Erzählweise berichten 
sie über glückliche und traurige Ereignisse. 
Oft mussten sie sich äußeren Gegebenhei-
ten fügen, beru�iche Ziele und Begabungen 
konnten nicht weiter verfolgt werden. Man 
lernt in dem Buch auch die Mütter und Väter 
dieser Frauen kennen, Väter, die meist abwe-
send waren und Mütter, die die Ärmel hoch-

krempeln und ihre Kinder alleine erziehen 
und versorgen mussten. 
Der Verein Femmes Pamina Frauen ist ein 
Zusammenschluss grenzüberschreitend 
interessierter Frauen, der sich 2002 in 
Kandel-Minderslachen gegründet hat. Sie 
pflegen den grenzüberschreitenden Aus-
tausch und setzen sich für die Interessen 
der Frauen in der PAMINA-Region ein, die 
die Südpfalz (PA), die badische Region 
Mittlerer Oberrhein (MI) und das Nordel-
sass (NA) vereint. 
Das zweisprachige Buch in deutsch und 
französisch hat 192 Seiten, ist im Verlag re-
gionalkultur erschienen und kostet 15 Euro.
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick wird die Buchvorstellung eröffnen. 
Anschließend stellt Barbara Beu, Präsiden-
tin von Femmes Pamina Frauen e.V. und 
Projektleiterin der Buchveröffentlichung, 
ihr Werk vor. Für die Organisation und Ge-
staltung der Veranstaltung hat das Frauennetz-
werk Bruchsal die Verantwortung über-
nommen. 

Um Anmeldung zu dem Empfang am 
18. Juni wird gebeten unter: dorothea.
haehnel@web.de oder telefonisch unter 
(07251) 55859.

Aus dem Rathaus

Dipl.-Sozialpädagogen/in

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt su-
chen wir für die Jugendsozialarbeit an 
der Konrad-Adenauer-Schule Bruchsal 
eine/n

Dipl.-Sozialpädagogen/in, Dipl.-Sozialar-
beiter/in oder
Bachelor of Arts in Sozialer Arbeit (m/w) 
(75 %)

(Entgeltgruppe S 11b TVöD)
- Stellenkennzi�er 2016 - 0024 -
Das Amt für Familie und Soziales ist Kom-
petenzzentrum für die vielfältigen, sozialen 

Stellenausschreibungen  
der Stadtverwaltung

 Foto: pa
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Diamantenes Priesterjubiläum in Untergrombach
In einem Festgottesdienst in der Pfarrkirche 
St. Cosmas und Damian wird Pfarrer Josef 
Hafner am 12. Juni sein Diamantenes Pries-
terjubiläum feiern. Hauptzelebrant der um 
9.30 Uhr beginnenden Eucharistiefeier wird 
Pfarrer Thomas Fritz sein, der Leiter der Seel-
sorgeeinheit Michaelsberg, zu der nach dem 
Eintritt Pfarrer Hafners in den Ruhestand im 
Jahre 2007 die bis dahin selbständigen Pfarr-
gemeinden Untergrombach, Obergrombach, 
Heidelsheim und Helmsheim zusammenge-
fasst wurden. Eine Reihe von Konzelebranten 
wird mit Pfarrer Fritz und Pfarrer Hafner mit 
am Altar stehen, mit Pfarrer Reinelt und Pfar-

rer Rippberger zwei diamantene Mitjubilare, 
mit Pfarrer Drescher und Pfarrer Mantel zwei 
aus der Pfarrgemeinde hervorgegangene 
Priester, daneben Pfarrer Bohnert, der erste 
Leiter der neugebildeten Seelsorgeeinheit, 
und Pfarrer Müller, der in der Seelsorgeein-
heit mitwirkende Pensionär. Der feierliche 
Festgottesdienst wird begleitet von den Kir-
chenchören und einer Fahnenabordnung. 
Dankadressen werden am Ende der Messe 
stehen. Im Anschluss ist die Festgemeinde zu 
einem Stehempfang vor der Kirche eingela-
den, bevor eine kleine Gästeschar den Jubilar 
zum Mittagessen begleitet. Lauber

09. Juni
Lambrini Rockenberger, Orbinstr. 3, 90 Jah-
re; Albert Bucher, Burggrundstr. 67, 70 Jahre; 
Josef Franz Mösch, Rathausstr. 3, 70 Jahre; 
Liesel Heinrich, Fritz-Hirsch-Str. 2, 70 Jahre
10. Juni
Joachim Karl Wallner, Franz-Sigel-Str. 31, 80 Jah-
re; Frieder Johann Bauer, Rathausstr. 2, 70 Jahre

11. Juni
Dieter Ummenhofer, Zieglerweg 11, 75 Jahre
12. Juni
Friedrich Karl Stober, Johann-Stein-Str. 6, 80 
Jahre; Eleonore Mathilde Jung, Obere Au 18, 
70 Jahre; Aniceta Kistner, Moltkestr. 2, 70 Jahre
13. Juni
Vlado Grgas, Hoheneggerstr. 5, 85 Jahre;

Erika Maria Burger, Kiefernweg 3, 80 Jahre; 
Eugen Rudolph, Silberhölle 28, 70 Jahre
14. Juni
Hellmut Josef Hieke, Durlacher Str. 73, 85 
Jahre; Adele Margarete Buschbacher, Bü-
chenauer Str. 17, 85 Jahre; Milutin Jovano-
vic, Friedrichstr. 80, 70 Jahre; Waltraud Paula 
Ho�mann, Franz-Sigel-Str. 66, 70 Jahre

Altersjubilare

 Foto: pr

Aus der Stadt Bruchsal

Angelegenheiten in unserer Stadt. Bürger-
nah und familienfreundlich bieten wir den 
Bürgerinnen und Bürgern unsere Unterstüt-
zung an.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufga-
benbereich erteilt Ihnen gerne Frau Gan-

ter, Telefon: (07251) 79- 5697 vom Amt für 
Familie und Soziales. Für Fragen zum Aus-
schreibungsverfahren steht Ihnen unsere 
Personalsachbearbeiterin Frau Füg, Telefon: 
(07251) 79-229 vom Personal- und Organisa-
tionsamt gerne zur Verfügung.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewer-
bung unter www.bruchsal.de/stellenange-
bote bis zum 26. Juni 2016. Hier �nden Sie 
auch weitere Details zu den ausgeschriebe-
nen Stellen.

Piraveen, Luna und Can (von links) freuen sich, 
dass das Trommel-Projekt an der Stirumschule 
dank der Spende von Helga Jannakos (rechts) 
fortgeführt werden kann. Auch Schirmherrin 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
und Musikschulleiterin Ulrike Redecker plädierten 
für eine Fortführung des Projekts.  Foto: pa 

Helga Jannakos unterstützt Kinder mit Spende aus Rollstuhlmusical

Trommeln ist Therapie 
Bruchsal (pa) | „Eine Spende ist viel mehr als 
Geld“, erklärte Helga Jannakos bei der symbo-
lischen Übergabe eines Schecks im Wert von 
3.000 Euro an drei Kinder der Stirumschule, die 
an einem inklusiven Trommelprojekt teilneh-
men. Das Projekt  wurde von Helga Jannakos 
aus Spendengeldern �nanziert, die für das 
Rollstuhlmusical „Wheelchairica – alles inklusi-
ve“ eingegangen waren. Nun soll die erneute 
Spendensumme dafür sorgen, dass es mit  
dem Trommeln bis Jahresende weitergeht. 
Seit November vergangenen Jahres kommen 
20 Kinder der Stirum- und der Pestalozzischu-
le in den Genuss des Trommelworkshops mit 
Daniel Moch, einem Musik- und Sonderpäda-
gogen. Es sind Kinder aus früheren und aktu-
ellen Vorbereitungsklassen, die nach Deutsch-
land ge�üchtete Kinder auf den Eingang in 
den normalen Schulunterricht vorbereiten 
und aus Regelklassen der Klassenstufen drei 
bis neun der Stirumschule, die auf einfachen 
Schlaginstrumenten, den Cajons, Schlagtech-
niken und Rhytmen erlernen. „In der Gruppe 
sind auch verhaltensau�ällige Kinder, die sich 
durch die Förderung sehr gut weiterentwickelt 

haben“, erklärte die Leiterin der Musik- und 
Kunstschule Bruchsal, Ulrike Redecker. Das 
basiere jedoch auf Nachhaltigkeit, das Projekt 
müsse weitergehen. Oberbürgermeisterin und 
Schirmherrin Cornelia Petzold-Schick zeig-
te sich sehr erfreut über den Projektverlauf. 
Sie bedauere jedoch, dass bei einem kürzlich 
erfolgten Spendenaufruf keinerlei Resonanz 
erfolgte. Schließlich handele es sich um Thera-
piestunden für diese Kinder, so dass die Fort-
führung auch im Sinne der Krankenkassen sein 
müsse. Am Ende lud sie die Kinder dazu ein, ihr 
Spiel bei einer der anstehenden Vernissagen 
im Rathaus zu präsentieren.
Für Sponsorenanfragen steht Ulrike Rede-
cker gerne zur Verfügung, über die Tele-
fonnummer an der Musik- und Kunstschule 
Bruchsal: (07251) 30 00 70 oder unter mail@
muks-bruchsal.de. 
Daneben können Spenden für das Projekt 
überwiesen werden an den Förderverein der 
Musik- und Kunstschule Bruchsal e.V. unter 
dem Stichwort: Projekt „zusammen trommeln“, 
bei der Sparkasse Kraichgau, IBAN DE18 6635 
0036 0000 0663 33, BIC BRUSDE66XXX.
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Internationales Stadtfest sowie Tausch- und Verschenkbörse belebten die Innenstadt

Probieren und lauschen – schenken und tauschen
Bei der siebten Au�age des Internationalen 
Stadtfestes kann man mit Fug und Recht 
von einer Tradition sprechen – und ange-
sichts von 100 Nationen in der Stadt auch 
von einer Notwendigkeit. „Bruchsals Vielfalt 
ist Bruchsals Stärke und Reichtum“, betonte 
OB-Stellvertreter Raimund Glastetter mehr-
fach und rief dazu auf, sich das nicht durch 
Parolen von Rechtspopulisten ausreden 
zu lassen. Viele der zugereisten Menschen 
sprächen zwei oder drei Sprachen, das ver-
bindende Element sei jedoch die deutsche 
Sprache als Klammer, die den Austausch 
möglich mache, so Glastetter. Die Integra-
tionsbeauftragte Fürüzan Kübach holte an-
schließend das internationale Begrüßungs-
komitee auf die Bühne, in dem sich die 26 
teilnehmenden Gruppen auf Deutsch und 
in ihrer Landessprache vorstellten. Zudem 
dabei waren das Internationale Frauenca-
fé, der Eine-Welt-Laden sowie die Badische 
Landesbühne, die mit ihren verschiedenen 
Bürgertheater-Gruppen ebenfalls integrati-
ve Arbeit leistet und mit ihrer Performance 

den ganzen Otto-Oppenheimer-Platz und 
Kübelmarkt zur Bühne machten.
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick richtete nach ihrer Rückkehr aus der 
Partnerstadt Volterra am Abend auf der 
Bühne ebenfalls ein paar Worte an die Besu-
cher und erteilte rechtsextremer Gesinnung 
in der Stadt erneut eine klare Absage: „Die 
Willkommenskultur hat bei uns schon lange 
Tradition, nicht erst seit der Flüchtlingskri-
se. Bei solchen Festen hat man die Chance, 
sich besser kennenzulernen: Nehmen Sie die 
Gelegenheit wahr!“ Tatsächlich ließen sich 
die Besucher nicht von den Regenschauern 
abhalten, hörten auch unter Regenschirmen 
den Bands und Musikgruppen zu und pro-
bierten sich an den Ständen durch internati-
onale Spezialitäten wie griechischer Mokka, 
äthiopisches Fladenbrot oder serbisches 
Spanferkel. Eine Woche nach dem Bruchsa-
ler Spargel-Erlebnis fand nun am gleichen 
Platz ein buntes Volksfest statt.
Eine jüngere (Erfolgs-)Geschichte ist die 
Tausch- und Verschenkbörse, die am 

Samstag zum dritten Mal wenige Meter 
daneben auf der Kaiserstraße stattfand. 
So mancher wurde auf den reich be-
stückten Tischen fündig beim Stöbern 
zwischen Büchern, Gesellschaftsspielen 
oder einem gerahmten Autogramm der 
jugendlichen Mireille Mathieu. „Leute, 
denen einmal geholfen wurde, kommen 
wieder, um ebenfalls zu helfen“, sagt An-
drea Ihle vom Machmit-Büro der Stadt 
Bruchsal, die in Kooperation mit der ka-
tholischen Initiative „Familie in Not“ hin-
ter der Aktion steht.  cha

Internationales Begrüßungskomitee auf die Büh-
ne beim siebten Internationalen Stadtfest auf 
dem Kübelmarkt. Foto: Armin Herberger

Karin Meinzer-Bauer und Jonas Lenhardt kennen sich in Bruchsal aus

Jugend stärken im Quartier: „Sozialarbeiterstellen sind optimal besetzt“
„Jugend stärken im Quartier“ heißt das 
Projekt, das Menschen zwischen zwölf und 
26 Jahren helfen soll beim Sprung in die 
Ausbildung oder ins Berufsleben. Im Ja-
nuar gab es zu diesem europäischen För-
derprojekt eine konstituierende Sitzung 
aller Akteure im Rathaus. „Jetzt sind wir 
gut aufgestellt und können loslegen“, sagt 
Berthold Hambsch, der Leiter der Koordi-
nierungsstelle des Projekts beim Stadtpla-
nungsamt. 
„Im Hintergrund ist seither viel passiert.“ 
Vor allem sei es nicht ganz leicht gewesen, 
zwei Sozialarbeiter zu finden und die an-
derthalb Stellen wie geplant zu besetzen. 
„Jetzt aber könnte es nicht besser sein“, 
so Inge Ganter, die für die kommunale 
Jugendarbeit zuständig ist. Sowohl Karin 
Meinzer-Bauer als auch Jonas Lenhardt 
kennen sich in Bruchsal aus, kennen Ein-
richtungen, Ansprechpersonen, Netz-
werke in der Stadt. Zudem sind sie vielen 
jungen Bruchsalerinnen und Bruchsalern 
schon bekannt: Karin Meinzer-Bauer war 
bis jetzt Schulsozialarbeiterin an der 
Konrad-Adenauer-Schule in der Südstadt, 
Jonas Lenhardt ist Jugend- und Heimerzie-
her und beendet nun seine Arbeit im Kin-
derhaus Sankt Raphael. 
Als Praktikant im Haus der Begegnung 
(HdB) hat er zudem Kontakte zu Jugendli-
chen geknüpft. Genau das ist für die Arbeit 
der beiden nun auch besonders wichtig: 
Meinzer-Bauer übernimmt die sozialpäda-
gogische Einzelfallarbeit, das sogenannte 

Casemanagement, mit zentralen Anlauf-
stellen im Jugendhaus in der Bruchsaler 
Südstadt und im HdB. Lenhardt ist für die 
aufsuchende Jugendsozialarbeit zustän-
dig. Zu seiner halben Stelle innerhalb von 
„Jugend stärken“ arbeitet er ab Juli halb-
tags im Jugendhaus in Heidelsheim. 
„Manche Jugendliche haben in ihrem 
Umfeld nicht die Unterstützung, die sie 
brauchen, für den Sprung von der Schu-
le ins Berufsleben. Man muss sie zu ihrem 
Glück zwingen“, sagen Meinzer-Bauer 
und Lenhardt. Genau das sei dann auch 
ihre Aufgabe. 
Um Ressourcen und Stärken dieser Ju-
gendlichen fördern zu können, sei es 
wichtig, individuelle Lösungen zu finden. 
„Es gibt – auch in Bruchsal – viele junge 
Menschen, die jemanden brauchen, der 
sie rausklingelt und ein Stück begleitet“, 
wissen Meinzer-Bauer und Lenhardt. 
Den Zeitraum für solch eine Begleitung 
legen sie von Anfang an fest. Ziel sei es, 
Erfolgserlebnisse zu schaffen, Ängste ab-
zubauen und zum Beispiel den Gang zu 
einer Behörde oder Beratungsstelle zu 
erleichtern. Oder auch zu einem der so-
genannten Mikroprojekte, die ebenfalls 
zu „Jugend stärken“ gehören. Das „Lern-
zimmer“ im Haus der Begegnung (HdB) 
ist bereits in vollem Gange. 
Praktische Hilfe für das Leben bekommen 
die Jugendlichen dort, insbesondere für 
das Leben in Schule und Beruf, montags 
und mittwochs von 15.30 Uhr bis 17.30 

Uhr. Anmelden kann man sich bei Tho-
mas Belser oder Lisa Fuchs direkt im HdB. 
Mikroprojekte bieten auch die Musik- und 
Kunstschule an, die Diakonie und die Stadt 
Bruchsal. 
Der Landkreis ist als Jugendhilfeträger 
nicht nur Antragssteller für das Projekt 
„Jugend stärken“, sondern ist auch mit ei-
ner Schuldner- und Suchtberatungsstelle 
daran beteiligt. Außerdem bietet er Hilfen 
an für junge Menschen mit psychischen 
Erkrankungen. 
Für Jugendliche und junge Erwachsene 
mit unterschiedlichen Behinderungen gibt 
es eine Anlaufstelle der Lebenshilfe in der 
Moltkestraße. 
 Martina Schäufele

Freuen sich auf die Arbeit für Jugendliche in 
Bruchsal: Jonas Lenhardt, Inge Ganter, Karin 
Meinzer-Bauer, Berthold Hambsch, Lisa Fuchs 
und Thomas Belser. Foto: Schäufele
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SERVICESEITE

Ö� nungszeiten

Stadtbibliothek
Telefon: (0 72 51) 79-3 10 oder -3 11
Montag geschlossen; Dienstag, Donnerstag
und Freitag 13 bis 18 Uhr;
Mittwoch und Samstag 9.30 bis 13 Uhr
Volkshochschule
Telefon: (0 72 51) 79-3 03, -3 04, -3 05, -3 21
Montag bis Freitag 9 bis 13 Uhr
Montag + Mittwoch 14.30 bis 16 Uhr
Donnerstag 14.30 bis 17 Uhr
Touristinformation
Telefon: (0 72 51) 5 05 94-60
Montag bis Donnerstag: 9 bis 17 Uhr
Freitag und Samstag: 9 bis 13 Uhr
Stadtbusbüro
Telefon: (0 72 51) 7 06-1 11
Montag bis Freitag 9 bis 16 Uhr

Notfalldienste
Polizei 110
Polizeirevier Bruchsal (0 72 51) 7 26-0
Euronotrufnummer 112
Ärztlicher Dienst
Freitag, 19 Uhr bis Montag, 6 Uhr; 
Montag, Dienstag, Donnerstag ab 19 Uhr bis 
Folgetag 7 Uhr; 
Mittwoch, 13 Uhr bis Donnerstag, 7 Uhr; 
Feiertage: ab 19 Uhr vor Feiertagen, bis 6 Uhr 
am Morgen nach Feiertagen
Notfallzentrale Bruchsal
Zollhallenstraße 6, Telefon (0 72 51) 1 92 92

Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 116 117
(immer kostenlos: mobil und vom Festnetz 
aus - ohne Vorwahl)

Zahnärzte
Samstag, Sonntag, Feiertage 10 bis 12 Uhr; In 
der übrigen Zeit ist diensthabender Arzt nur in 
dringenden Fällen telefonisch erreichbar.

Am Samstag, 11. und Sonntag, 12. Juni: 
Dr. G. Brüstle, Markgrafenstr.8, 76646 Bruchsal
Tel: 07251/56677

Tierärzte
Wochenenddienst,
Telefon (0 72 51) 44 14 41
Bereitschaftsdienst Apotheken
Freitag, 10. Juni:
Stadt-Apotheke Bruchsal, Kaiserstr. 95, 
Bruchsal
Samstag, 11. Juni:
Barbara-Apotheke Neuthard, Hauptstr. 50, 
Karlsdorf-Neuthard (Neuthard)
Sonntag, 12. Juni:
Punkt-Apotheke Bruchsal, Franz-Sigel-Str. 83, 
Bruchsal
Montag, 13. Juni:
Viktoria-Apotheke Bruchsal, Prinz-Wilhelm-Str. 1,
Bruchsal
Dienstag, 14. Juni:
Hirsch-Apotheke Bruchsal, Bahnhofstr. 8, 
Bruchsal
Mittwoch, 15. Juni:
Altenbürg-Apotheke Karlsdorf, Bahnhofstr. 6, 
Karlsdorf-Neuthard (Karlsdorf )
Donnerstag, 16. Juni:
Anker-Apotheke Bruchsal, Bismarckstr. 11, 
Bruchsal
Entstördienst rund um die Uhr

Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 (Zweckverband 
Wasserversorgung Mittelhardt)

Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)

Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)

Abfallinfos

Die Wertstoffhöfe und Grünabfallsammel-
plätze in Bruchsal und Untergrombach sowie 
der Grünabfallsammelplatz in Heidelsheim 
(Firma BOM) sind wie folgt geö� net.

November bis März:
Dienstag: 15 bis 17 Uhr
Freitag: 13 bis 17 Uhr
Samstag: 10 bis 17 Uhr

April bis Oktober:
Dienstag: 17 bis 19 Uhr
Freitag: 13 bis 17 Uhr
Samstag: 10 bis 17 Uhr

Sie � nden die Wertstoffhöfe und
Grünabfallsammelplätze wie folgt:

Bruchsal:
Zufahrt über Güterbahnhof
beziehungsweise Ernst-Blickle-Straße

Untergrombach:
Rötzenweg

Sie � nden den Grünabfallsammelplatz in
Heidelsheim: Firma BOM, Staighof 1

Auf den Grünabfallsammelplätzen
ist das Material getrennt nach holzig und 
krautig/grasige Grünabfälle anzuliefern.

Stadt Bruchsal, Bau- und Vermessungsamt
– Abfallwirtschaft –

Sperrmüll

Die Abholung von Sperrmüll erfolgt nicht zu 
festen Terminen sondern über eine telefoni-
sche Anmeldung.

Sperrmüllanmeldungen nimmt auch die Stadt 
Bruchsal telefonisch unter: (0 72 51) 79-5 00 
entgegen.

Allgemeine Grundsätze beim Sperrmüll
-  Nur angemeldeter Sperrmüll wird auch 

abgeholt!
-  Der Sperrmüll ist sortiert nach Altholz, Rest-

sperrmüll und Elektrogroßgeräten bereit zu 
stellen.

-  Restsperrmüll, Altholz, Metall bzw. Elektro-
großgeräte werden getrennt voneinander 
abgefahren. Die Abfuhr kann sich somit über 
drei Tage erstrecken

-  Die Abfälle müssen am Abfuhrtag bis 6 Uhr 
morgens am Straßenrand bereitstehen.

-  Eine Abholung je Abfallgruppe und Wohn-
einheit sind kostenfrei.

-  Der Abholtermin liegt im Zeitraum von fünf 
Wochen nach Anmeldung

Wir bitten Sie deshalb um eine rechtzeitige 
Anmeldung.
Weiterhin gilt für private Haushalte, dass Behäl-
tertauschvorgänge unter oben genannter Tele-
fonnummer entgegen genommen werden.

Aus der Forstverwaltung
Die Sprechstunden � nden im wöchentlichen 
Wechsel statt.
Am ersten und dritten Donnerstag eines 
Monats in der Verwaltungsstelle Heidelsheim, 
Telefon: (0 72 51) 51 88, am zweiten und vier-
ten Donnerstag in der Verwaltungsstelle Unter-
grombach, Telefon: (0 72 51) 79-7 23 jeweils 
von 16 bis 17 Uhr.

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr,
Dienstag geschlossen,
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr
Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag 8 bis 16 Uhr,
Dienstag: geschlossen
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, Samstag (erster
und dritter im Monat) 9 bis 12 Uhr
Verwaltungsstellen
Die Ö� nungszeiten � nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.
Büchenau Telefon: (0 72 57) 20 37
Heidelsheim Telefon: (0 72 51) 51 88
Helmsheim Telefon: (0 72 51) 51 24
Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32
Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion 
(Augsburg/Bayern). Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschli�  wird aus Durchforstungs-
holz von nachhaltig bewirtschafteten Wäldern ge-
wonnen.
Energie
Wir verwenden zu 100 %  zerti� zierten Strom aus Was-
serkraft und vermeiden damit  Umweltauswirkungen 
– keine  CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen:
www.nussbaum-slr.de/nussbaum-medien/ökologie
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Städtepartnerschaften

Ste. Ménehould

Motorradfreunde aus Sainte-Ménehould in Bruchsal

Motorradfreunde aus Sainte-Ménehould folgten Mitte Mai der Einladung 
aus Bruchsal Foto: privat

Endlich war es mal wieder so weit. Die Motorradfreunde aus Sainte-
Ménehould folgten Mitte Mai der Einladung aus Bruchsal und kamen 
fürs Wochenende zu Besuch, um zusammen eine Tour zu machen.
Am Samstagmorgen starteten in Richtung Landau an Waghäusel vorbei, 
wo sich weitere Motorradfahrer der Gruppe anschlossen. An Landau 
vorbei ging es dann weiter nach Annweiler, Bad Bergzabern und Wiss-
embourg mit einer kleinen Pause am Weintor.
Dann fuhren sie weiter zur Maginot Ligne Schoenenburg. Wer wollte 
konnte sich entlang der Linie die Füße vertreten und das aus Bunkern 
bestehende Verteidigungssystem aus den Jahren 1930-1940 ansehen.
Danach fuhren sie an Hatten vorbei über Baden-Baden zurück nach 
Heidelsheim. Während der gemeinsamen Abenden am Samstag im 
Untergrombacher Bundschuhkeller und am Sonntag in der Strohutbar 
ergaben sich freundschaftliche Gespräche und natürlich ein Verspre-
chen sich bald wieder für eine Tour zu treffen.
Wünschenswert wäre allerdings das beim nächsten Mal die Teilnehmer-
zahl der Bruchsaler Motorradfreunde größer ist.

Aiglonne Breakdance Group aus Ste Ménehould zu Gast bei der 
Pugilist Experience Crew

Aiglonne Breakdance Group aus Ste Ménehould zu Gast bei den Break-
dancern der Pugilist Foto: privat

Von Freitagabend 27. Mai bis Sonntagnachmittag 29. Mai waren sie-
ben Jungs und zwei Mädchen mit ihrem Trainer und drei erwachsenen 
Begleitpersonen zu Gast in Bruchsal. Die meisten waren im letzten Jahr 
zur 50-jährigen Partnerschaftsfeier schon hier.
Erst gegen 23 Uhr wurde Bruchsal erreicht und sie mussten zunächst 
nach der langen Busfahrt zu fetziger Musik tanzen.
Nach einer kurzen Nacht und dem Frühstück war ein Stadtbummel 
angesagt bevor es gegen 11 Uhr zu den Pugilisten ging. Dort genossen 
sie einen herzlichen Empfang und wurden vom Geschäftsführer Holger 
Dörr begrüßt. Sein kleiner Sohn durfte einen Wimpel überreichen, den 
ansonsten nur Boxvereine bekommen. Im Namen der Ménehoulder 
nochmals ein großes Dankeschön.
Danach waren gut zwei Stunden Breakdance-Training angesagt, bei 
dem beide Gruppen von einander profitierten. Samuel und Limi als 
Trainer, ihr habt das richtig toll gemacht. Es wurde viel gearbeitet und 
gelacht und erste Freundschaften geknüpft.
Gestärkt durch ein gutes Mittagessen ging es zur Abschlussveranstal-
tung der Hip-Hop-Days ins Haus der Begegnung. Danke Thomas Bel-
ser für die Einladung. Tanzen verbindet und jeder konnte sein Können 
zeigen.

Den Abend durfte jeder nach Belieben gestalten. Ein Teil hat das Spar-
gelfest besucht und sie haben zur Musik von Mangold einen Spargel-
tanz kreiert.
Am Sonntagvormittag war bei den Pugilisten ein Boxtraining mit Nail 
angesagt. Komplett ausgepowert ließen sie sich das Mittagessen im 
Boxwerk schmecken. Danke Zeljko und Christina Pavin, es hat super 
geschmeckt.
Am Nachmittag wurde Basketball gespielt und getanzt und und....und 
eine Einladung zur Color-Street-Battle ausgesprochen bevor die Méne-
houlder um 16 Uhr die Heimreise antraten.
Wir freuen uns schon heute auf das Wiedersehen. Ortolf

Aus den Schulen

Schönborn-Gymnasium

Fotoausstellung von Lea Staron

Lea Staron mit einem ihrer Lieblingsbilder   Foto: privat

„Behind“ – so der Titel der Fotoausstellung, die kurz vor den Pfingstfe-
rien im Schönborn-Gymnasium eröffnet wurde. Zu sehen sind Portraits, 
allerdings nicht im herkömmlichen Sinn. Man muss sich Zeit nehmen für 
diese faszinierenden Bilder, denn nur so kann man in ihnen versinken 
und plötzlich eröffnet sich einem eine neue Sicht, man ist „behind“. Aber 
was steckt wirklich dahinter?
Die Abiturientin Lea Staron liebt es, verschiedene Seiten der Menschen 
zu portraitieren und mit diesen Bildern zu spielen. Den Betrachter lenkt 
sie geschickt in das Bild und lässt ihn dann frei, damit er seine eigene 
Interpretation finden kann.
Fragt man Lea nach ihren Vorbildern und Wegbegleitern, so nennt sie 
lachend zuerst ihre Eltern, die beide Fotografen sind, und natürlich die 
Foto-AG unter Leitung von Herrn Sehmsdorf, wo ihre Ideen immer mit 
offenen Armen aufgenommen wurden. Schon als kleines Kind knipste 
sie alles, was ihr vor die Linse kam, meist mussten Verwandte und 
Bekannte Modell stehen. Durch diesen sehr spielerischen Zugang zur 
Fotografie entwickelte sie schnell ein Gespür dafür, welche Bilder rein 
dokumentarischen und welche Bilder künstlerischen Wert haben. Früh 
entschied sie sich für spannungsreiche, emotionsgeladene Bilder, die 
stets einen gewissen Rätselcharakter haben.
Mittlerweile macht Lea Staron auch professionelle Foto-Shootings mit 
Models, sie orientiert sich an amerikanischen Künstlern und erzielt 
durch Bildbearbeitungen neue Effekte. Das Spiel mit unterschiedli-
chen Lichtverhältnissen und das Collagieren von Fotos begeistert sie 
momentan besonders, was man auch in ihrer aktuellen Ausstellung im 
Schönborn-Gymnasium eindrucksvoll nachvollziehen kann. K.Ex
 

Stirumschule

Fußballtraining der Klasse 3b

Klasse 3b der Stirumschule mit den DFB Junior Coaches Foto: privat
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Am 28. April, traf sich die Klasse 3b in unserem Klassenzimmer. Dann 
liefen wir zum Rendezvous-Platz und stiegen da in den Bus ein. Wir 
fuhren zur TSG-Halle. Dort warteten schon Trainer der DFB-Jugendab-
teilung und die Junior Coaches auf uns. Schnell zogen wir alle unsere 
Sportsachen an. Dann ging es los. Wir wurden zuerst in Gruppen ein-
geteilt. Jede Gruppe erhielt zwei Junior Coaches. Sie haben viele Spiele 
mit uns gemacht. Danach wechselten wir an die weiteren Stationen. 
Jede Gruppe machte am Ende noch ein Abschlussspiel. So konnten 
wir alle einen tollen Vormittag erleben. Bevor wir zur Schule zurück 
mussten, machten wir noch ein Klassenfoto. Unsere Klasse bekam 
einen Fußball geschenkt und alle Kinder erhielten ein Armband und ein 
Heftchen. So könnte jeder Schultag sein!
Anabel Heß, Klasse 3b

Für Senioren

MustertextSeniorenrat

Programm
Samstag, 11. Juni, um 14.30 Uhr: „Offener Gesprächskreis bei Kaffee 
und Kuchen“, mit Ursula Herb

Dienstag, 14. Juni, um 14.30 Uhr: „Aktives Gehirntraining in Zusam-
menarbeit mit der Caritas“,(Fachtherapeutin für Hirnfunktionstraining 
Christiane Rathgeb); um 14.30 Uhr: „Skat“,mit Rolf Freitag,
um 17,30 „Sitzung Seniorenrat Stadt Bruchsal“, um 18.45 Uhr: „Treffen 
AG – Senioren“,

Mittwoch, 15. Juni, um 9 Uhr: „Internet – Treff – Senioren entdecken 
das Internet“, mit Dieter Müller

Donnerstag, 16. Juni, um 9.30 Uhr: „Frauen – Gesprächskreis“, mit 
Hedi Keydel; um 14 Uhr: „DRK – Seniorengymnastik Gruppe 1“, mit 
Renate Mohr; um 15 Uhr: „DRK – Seniorengymnastik Gruppe 2“, mit 
Renate Mohr; um 17 Uhr: „DRK – Geselliges – Tanzen“,mit Renate Mohr, 
im Gymnastikraum der Stirumschule Bruchsal, Schwimmbadstr. 2A

Freitag, 17. Juni, um 15 Uhr: „QI – GONG“, mit Helga Jannakos, Ver-
anstalter NAIS 1 + Pflegestützpunkt Bruchsal

Die Begegnungsstätte im Rathaus Otto-Oppenheimer Platz 5 ist auch 
erreichbar während der Öffnungszeiten über Telefon: (07251) 7248482, 
ansonsten ist Anrufbeantworter geschaltet. Zugang auch für Rollstuhl 
und Rollatoren geeignet.

Neuwahl des Seniorenrates – 
die Stadtverwaltung Bruchsal bittet um Wahlvorschläge
Im Juli 2016 wird der Seniorenrat für eine weitere Amtsperiode von zwei 
Jahren neu gewählt. Der Seniorenrat ist eine Arbeitsgemeinschaft der 
in der Gesamtstadt von Bruchsal bestehenden, selbständig agieren-
den Senioren-Gruppierungen Organisationen, Einrichtungen, Vereine, 
Verbände und Personen, die im Bereich der Altenarbeit und Altenhilfe 
tätig sind. Wahlberechtigt sind Personen aus Bruchsal (Kernstadt und 
Stadtteilen), die in der Stadt Bruchsal wohnhaft sind, die das Mindestal-
ter von 55 Jahren erreicht haben. Eine berufliche Tätigkeit darf in keinem 
Interessenskonflikt zu stehen. Bewerber müssen zur Wahl vorgeschla-
gen werden (keine Eigenbewerbung). Die eingehenden Wahlvorschläge 
werden unter Beteiligung der Vorsitzenden des amtierenden Senioren-
rates und der Stadtverwaltung Bruchsal nach den genannten Kriterien 
sondiert. Im Anschluss beruft die Oberbürgermeisterin in Abstimmung 
mit dem Gemeinderat die Mitglieder des Seniorenrates. Wahlvorschläge 
können bis Donnerstag, 30. Juni bei der Stadtverwaltung Bruchsal, Amt 
für Familie und Soziales, Campus 1, 76646 Bruchsal eingereicht wer-
den. Für Rückfragen steht Ihnen gerne der Seniorenbeauftragte Volker 
Falkenstein, Telefon: (07251) 79-357 zur Verfügung.

Parteien

Die Grünen

Infoveranstaltung: „Rechte Strukturen im Raum Karlsruhe”
Die rechte Szene hat sich in den vergangenen Monaten auch wieder 
deutlich in Bruchsal gezeigt. Unterschriftensammlungen, Aufkleber, Ver-
anstaltungen und Demonstrationen – wer steckt dahinter? Was wollen 
„Freie Kräfte”, „Identitäre” oder „Der III. Weg”, woher kommen sie und 
wo sind sie aktiv?
Über Neonazis und andere autoritäre und rechte Strukturen berichtet 
das Rechercheteam des Offenen Antifa Treffens Karlsruhe am Don-
nerstag, 16. Juni, 19.30 Uhr, Seminarraum 2, Bürgerzentrum Bruchsal, 
zu dem Bündnis 90/Die Grünen Bruchsal einladen. Der Eintritt ist frei.”

Tipps und Termine

MustertextDie Badische Landesbühne

18. Theatersommer Bruchsal
Vom 14. bis 24. Juli findet auch in diesem Jahr wieder der Theatersom-
mer Bruchsal der Badischen Landesbühnevor der malerischen Kulisse 
des Barockschlosses statt, der vielfältige Angebote bereithält:
Im Abendspielplan wird Der Graf von Monte Christo von Alexandre 
Dumas zu sehen sein. Der junge Seemann Edmond Dantès hat als 
angehender Kapitän und zukünftiger Ehemann der schönen Mercédès 
eine glänzende Zukunft in Aussicht. Durch eine Intrige seiner zwei größ-
ten Neider wird er aber einer angeblichen politischen Tat überführt und 
ohne rechtskräftiges Urteil in den Kerker des Gefängnisses Château 
d´If gesperrt. Dort verbündet er sich mit dem Gefangenen Abbé Faria, 
der kurz vor seinem Tod Dantès zum alleinigen Erben seines Schatzes 
auf der Insel Monte Christo macht. Nach 14 Jahren gelingt Dantès der 
Ausbruch und er sucht unter dem Namen „Der Graf von Monte Christo“ 
die Verschwörer auf.
Für alle ab 6 Jahren steht Kurt Helds Die rote Zora und ihre Bande auf 
dem Programm. Als seine Mutter stirbt, ist der Junge Branko alleine, 
obdachlos, arm und hungrig – und wird schließlich als Krimineller abge-
stempelt. Er findet Anschluss an eine Bande, die von einem mutigen 
Mädchen angeführt wird: der roten Zora. Duro, Nicola und Pavle heißen 
die übrigen Mitglieder. Auch sie sind Waisen oder wurden von ihren 
Eltern im Stich gelassen und schlagen sich alleine durch. In der Küsten-
stadt Senj jedenfalls fühlt sich niemand für sie verantwortlich. Nur der 
alte Fischer Gorian gibt ihnen eine Chance.

Der Graf von Monte Christo Foto: Sonja Ramm

Daneben bietet die Spielzeit-Matinee im Schlosspark am 17. Juli wie-
der die Möglichkeit, sich bei szenischen Darbietungen des Ensembles 
vorab einen Eindruck von den Stücken der kommenden Spielzeit zu 
verschaffen. Im Anschluss richtet der Freundeskreis Badische Landes-
bühne ein Picknick für alle Besucher aus.
Erneut findet in diesem Jahr eine Foto-Ausstellung in der Sparkasse 
Kraichgau statt. Sie beschäftigt sich mit dem Kinder- und Jugendthea-
ter der Badischen Landesbühne. Passend dazu wird bei der Vernissage 
am 1. Juli um 18 Uhr der Förderpreis des Freundeskreises Badische 
Landesbühne an ein Ensemblemitglied des Kinder- und Jugendtheaters 
verliehen, das sich in dieser Spielzeit durch außergewöhnliche künst-
lerische Leistungen ausgezeichnet hat. Die Ausstellung „Spiel ohne 
Grenzen” kann während der Öffnungszeiten der Sparkasse Kraichgau 
vom 2. bis zum 22. Juli besucht werden.
Theatersommer Bruchsal: 14. – 24. Juli | www.dieblb.de

Musik- und Kunstschule

Kunstschule  
Foto-Kompakt
Die guten, alten analogen Kameras liegen heutzutage bei den meis-
ten verstaubt im Keller und sind schon längst durch moderne digitale 
Kameras ersetzt worden. Dies schafft neue Möglichkeiten, setzt aber 
auch ein grundlegendes Wissen über Computer, Bildbearbeitung und 
Funktionsweise der „Digiknipse“ voraus. In diesem Einsteigerkurs zur 
digitalen Fotografie vermittelt der MuKs-Dozent Tom Naumann das 
notwendige Fundament im Umgang mit der digitalen Technik sowie die 
Prinzipien der Fotografie: Bildaufbau, Komposition, Farblehre usw. Es 
wird ausprobiert, fotografiert und anschließend bearbeitet.
Die Teilnehmer/-innen, Jugendliche ab 13 Jahren und Erwachsene, tref-
fen sich am Samstag, 18. Juni von 10 bis 18 Uhr in der Fotowerkstatt 
im Kunsthof der MuKs, Moltkestr. 17 a, in Bruchsal.
Die Kursgebühr beträgt einmalig 49 Euro. Falls vorhanden, bitte eigene 
Digitalkamera und evtl. eigene Bilder auf CD oder USB-Stick mitbringen.
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Excel für Einsteiger
Einführung in die Tabellenkalkulation – Zu den wichtigsten Anwendun-
gen eines Computers zählt vor allem der Umgang mit Tabellenkalkula-
tionsprogrammen wie „Excel“. Jeder, der kreativ mit seinem Rechner 
arbeiten möchte, sollte deswegen deren Grundlagen beherrschen.
MuKs-Dozent Andreas Schnepf zeigt Kindern zwischen 10 und 13 Jah-
ren am 18. Juni Kniffe und Tricks, die das Arbeiten mit dem Programm 
erleichtern. Dazu gehören das Formatieren von Titel, Schrift, Berech-
nungen, das Einfügen von Bildern und Grafiken in die Tabelle und das 
Gestalten von Diagrammen.
Alle Kursteilnehmer/-innen treffen sich samstags von 10 bis 13 Uhr 
in der Medienwerkstatt im Kunsthof der MuKs, Moltkestraße 17a, in 
Bruchsal.
Es wird darum gebeten, einen USB-Stick für die Übungen mitzubringen 
sowie, wenn vorhanden, eigene Arbeiten.
Die Kosten betragen einmalig 15 Euro. Informationen und Anmeldung 
unter Telefon: (07251) 30 00 70 MuKs

Musikschule  
Die Musikschule informiert!

      „Schnupper-Tour“ bei der MuKs  Foto: MuKs

Je neugieriger desto besser! Vom 20. Juni bis 25. Juni lädt die 
Musik- und Kunstschule (MuKs) Bruchsal unter dem Motto „anklopfen-
reinschnuppern-mehr wissen“ täglich zur „Schnupper-Tour“ ein. Alle 
Musiker und Künstler der MuKs Bruchsal öffnen an diesen Tagen 
ihre Unterrichtsräume in der Durlacherstr. 3-7 sowie in den Ortsteilen 
Büchenau, Heidelsheim, Obergrombach und Untergrombach. Neugie-
rige Gäste sind zum unverbindlichen Reinschnuppern im Unterricht 
herzlich willkommen.

Je nach Interesse kann man sich aus dem Programm der „Schnup-
perwoche“ einen persönlichen Schnupper-Fahrplan zusammenstellen 
und geht ohne vorherige Anmeldung in der MuKs auf Schnupper-Tour. 
Vom Musikgarten zu diversen Instrumental-Ensembles, vom Akkordeon 
zur Zugposaune, vom Kunst-Atelier zum Tanz-Studio oder zur Theater-
Bühne. Man lernt die MuKs-Dozenten kennen und knüpft bei Interesse 
weitere Kontakte. Man erhält Auskunft, ob man mit sieben Zahnlücken 
überhaupt Trompete spielen kann oder ob ein Kontrabass in jeden 
Kofferraum passt und ob die MuKs erst mal ein Instrument ausleihen 
kann. Wer ganz viele Fragen hat, dem werden die MuKs-Dozenten einen 
individuellen Beratungstermin anbieten.

Es lohnt sich, zwischen Montag 20. Juni und Samstag 25. Juni einfach 
bei der MuKs vorbeizuschauen und unverbindlich von Tür zu Tür zu 
bummeln. Vor Ort gibt es alle notwendigen Infos über Instrumente, 
Schnupperzeiten, Räume, Lehrkräfte ...

Weitere Infos (Anmeldung zum Unterricht, Probestunden, Gebühren...): 
Musik- und Kunstschule Bruchsal, Durlacherstr. 3-7, Telefon: (07251) 
300070, mail@muks-bruchsal.de; www.muks-bruchsal.de MuKs

Mitteilungen anderer Institutionen

Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal

Auf einmal sind sie da: die Wechseljahre
Moderne Gynäkologie: Vortragsreihe der Frauenklinik für Interessierte, 
Betroffene und Kooperationspartner. Viele Frauen sehen den Wech-
seljahren mit unsicheren Gefühlen entgegen. Was passiert in meinem 
Körper während der hormonellen Umstellung? Was sind die typischen 
ersten Anzeichen? Was kann ich gegen die unangenehmen Begleiter-
scheinungen tun? Oberärztin Dr. Ute Felten wird erläutern, was genau 
passiert, wenn sich der Hormonhaushalt umstellt. Was man gegen die 
befürchteten Hitzewallungen und Schweißausbrüche tun kann und wel-
che Therapien helfen können, erfahren die interessierten Anwesenden 
von Oberarzt Dr. Michael Kiworr. Es gibt aber noch andere Möglichkei-
ten, gut über das Klimakterium zu kommen. So wird auch die Kliniken-
Physio einen Beitrag zum Thema leisten und Tipps zur Unterstützung 
während dieser Zeit geben.

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften

Kirchliche Institutionen
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KIRCHLICHE INSTITUTIONEN

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt- 
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinde 
Unter- und Obergrombach

Überschrift
Grundtext

FeierAbend Kirche

Überschrift
Grundtext

Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor 
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche 
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche 
Weingarten

Überschrift
Grundtext

MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Ja/Wir-Kreis Bruchsal 
Junge Alte/Wir im Ruhestand

Kommunale Aufgabenvielfalt bei der Integration von Flüchtlingen
Über dieses Thema wird am Dienstag, 14. Juni, 9 bis 11 Uhr im Mar-
tin-Luther-Haus, Bruchsal, Luisenstr. 1, Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick, Bruchsal, referieren. Eintritt vier Euro ( inkl. Kaffee und 
Butterbrezel).
Der massenhafte Ansturm von Flüchtlingen stellt Politik und Verwaltung 
vor ungeahnte Herausforderungen. Jenseits der politischen Grundsatz-
diskussionen auf europäischer, Bundes- und Landesebene sind es die 
Kommunen, bei denen sich die Frage nach Unterbringung und Verpfle-
gung und damit nach unmittelbaren Integrationsleistungen stellt. Der 
Vortrag informiert über die bestehenden Kompetenzverteilungen und 
insbesondere die Zuständigkeiten der kommunalen Ebene. Dabei wird 
auch deutlich, wie unverzichtbar das ehrenamtliche Engagement und 
der Einsatz kirchlicher Gruppen für die Bewältigung der entstandenen 
Aufgaben ist. Gelingt die Integration, so eröffnet der Zuzug der Flücht-
linge außerordentlich interessante Perspektiven gesellschaftlicher Ent-
wicklung, gerade angesichts einer immer älter werdenden Bevölkerung.

Gemeinden der ACG Bruchsal

MustertextWochenspruch

Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu machen, 
was verloren ist.
Lukas 19, 10
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Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Obergrombach  
Gottesdienst:
Sonntag, 12. Juni, 10 Uhr: Gottesdienst mit Taufen in der Schlosskir-
che Obergrombach.
Im Anschluss an den Gottesdienst findet die jährliche Gemeindever-
sammlung statt. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Schau-
kästen. Sie haben die Möglichkeit ihr Anliegen bei dem Leiter der 
Gemeindeversammlung, H. Sommer unter dem Punkt „Verschiedenes“ 
anzumelden.
Herzliche Einladung an Obergrombacher und Untergrombacher.

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach  
Gottesdienst: Sonntag, 12. Juni, Entgegen dem Eintrag im Gemein-
debrief, findet an diesem Sonntag kein Gottesdienst in Untergrombach 
statt. Wir weisen darauf hin, dass im Anschluss an den Gottesdienst 
um 10 Uhr in der Schlosskirche in Obergrombach die jährliche Gemein-
deversammlung stattfindet (Siehe Eintrag unter Obergrombach, Got-
tesdienst).
Termine unter der Woche:
Donnerstag, 9. Juni, 18 Uhr: Gesprächsforum – Herzliche Einladung 
zu einem Gesprächsabend für Menschen ab 58 Jahren in der Gustav-
Adolf-Kirche Untergrombach, Bruchsaler Str. 63. Wir wollen Menschen 
in unserer Christusgemeinde erreichen, die die Familien- und Berufs-
phase bald hinter sich haben werden oder schon einige Jahre darauf 
zurückblicken. Wir wollen mit Ihnen ins Gespräch kommen und sehen 
welche neuen Angebote wir in der Gemeinde entwickeln können. Refe-
rent des Abends ist Joachim Faber von der Evangelischen Erwachse-
nenbildung Karlsruhe.
Konzert mit Martin Pepper in der Gustav-Adolf-Kirche 
in Untergrombach
Der bekannte Liedermacher Martin Pepper aus Berlin gastiert bei uns mit 
seinem Programm: „Mit Sinn und Seele“ – am Freitag, 17. Juni um 20 Uhr.
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Der Kartenvorverkauf hat begonnen! Die Karten kosten im Vorverkauf 
zehn Euro und an der Abendkasse 12 Euro. Sie erhalten Karten im 
Anschluss an den Gottesdienst sowohl in Obergrombach als auch in 
Untergrombach,
Sie haben auch die Möglichkeiten Karten zu den Öffnungszeiten im 
Pfarramt zu kaufen oder per Mail: pfarramt@christusgemeinden.de od. 
per Telefon: (07257) 924289 reservieren zu lassen. Sie erhalten auch 
Karten in der Alphabuchhandlung, Schlossstr. 10 a in Bruchsal. Versäu-
men Sie nicht dieses besondere Konzert.
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Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 12. Juni, 10 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst für beide 
Gemeinden auf dem Aschberg (Gemeindediakon Haug)
10 Uhr: Kigo auf dem Aschberg

Termine unter der Woche im Gemeindezentrum
Donnerstag, 9. Juni, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 20 Uhr: Kirchenchor-
probe
Montag, 13. Juni, 19.30 Uhr: Teentreff
Dienstag, 14. Juni, 9 bis 11 Uhr: Wichtelgruppe: Kinderbetreuung für 
0- bis 3-Jährige
Mittwoch, 15. Juni, 15 Uhr: Frauenkreis, 19 Uhr: Anmeldungs- und 
Informationsabend für die neuen Konfirmanden im Gemeindezentrum, 
Hohenstaufenstraße 28
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Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
Sonntag, 12. Juni, 10 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst für beide 
Gemeinden auf dem Aschberg (Gemeindediakon Haug), 10 Uhr: Kigo 
auf dem Aschberg
Mittwoch, 15. Juni, 20 Uhr: Gebet für Helmsheim in der Melanchthon-
kirche

Termine unter der Woche im Gemeindehaus
Donnerstag, 9. Juni, 15.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs der 
1.-4. Klasse, 19.30 Uhr: Teentreff
Dienstag, 14. Juni, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 18 Uhr: Bubenjungschar 
für 5.-7. Klasse
Mittwoch, 15. Juni, 9.30 Uhr: Frauentreff Blickpunkt Bibel zum Thema 
„Seid dankbar in allen Dingen”, 15 Uhr: Treffpunkt 65plus, 19 Uhr: 
Anmeldungs- und Informationsabend für die neuen Konfirmanden im 
Gemeindezentrum in Heidelsheim, Hohenstaufenstraße 28

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienst:
Sonntag, 12. Juni, 10 Uhr: Gottesdienst mit Taufen in der Lutherkir-
che Bruchsal; 10 Uhr: Kindergottesdienst, gemeinsamer Beginn in der 
Lutherkirche; 14.30 Uhr: das Familien-Café „Vis-à-Vis“ auf dem CVJM-
Gelände am unteren Schlossgarten. Herzliche Einladung zu Begegnung, 
Kaffee und Kuchen, Getränke und viel Platz für Spielmöglichkeiten im 
Freien!

Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 9. Juni, 15.30 Uhr: Spielgruppe Maxi-Lu´s (Kinder ab 
3 Jahren) – im Lutherhaus, Raum 1 (außer in den Ferien); 15.30 Uhr: 
Krabbelgruppe Mini-Lu´s (Kinder im Krabbelalter) – im Käthe-Luther-
Kindergarten, in der roten Gruppe (außer in den Ferien)
Samstag, 11. Juni, 11 bis 13 Uhr: „Offene Kirche“. Lassen Sie sich ein-
laden und schauen Sie rein! Finden Sie Ruhe, lassen Sie sich inspirieren, 
gehen Sie ins Gebet, laden Sie ihren Akku auf
Dienstag, 14. Juni, 9 Uhr: JA/Wir-Kreis im Saal des Martin-Luther-
Hauses zum Thema: „Die kommunale Aufgabenvielfalt bei der Integra-
tion von Flüchtlingen“mit Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick, 
Bruchsal;18.30 – 20.30 Uhr: Teen-Kreis im Lutherhaus, Keller, Leitung: 
Diakonin Seitz & Team; 19.30 Uhr: Lutherchor im Lutherhaus, Leitung: 
Rebecca Liebrich.
Mittwoch, 15. Juni, 17.15 Uhr: Ensemblespiel der Bläseranfänger, 
Lutherhaus; 19 Uhr: Chorprobe CVJM-Posaunenchor im Lutherhaus, 
Leitung: Christian Osswald; 19 Uhr: Abendgebet in der Lutherkirche, 
mittwochs auch in den Ferien; 20.30 Uhr: Rainbow-Gospelchor im 
Lutherhaus, Leitung: Johannes Antoni.
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Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienst
Sonntag, den 12. Juni, 10 Uhr: Gottesdienst mit Hl. Abendmahl, Einzel-
kelch und Saft mit Pfarrer i.R. Horst Nasarek

Veranstaltungen
Freitag, 10. Juni bis Sonntag, den 12. Juni: Gemeindefreizeit

Montag, 13. Juni, 19.30 Uhr Jugendtreff „Apfelmus”
Dienstag, 14. Juni, 14.30 Uhr Seniorentreff 60plus mit einem Vortrag 
über gelingendes Alter v. Dr. Rudolf Vogel, Gerontologe, 17.30 Uhr 
Bubenjungschar (5.-7. Klasse)
Mittwoch, den 15. Juni, 14 Uhr: Seniorengymnastik, 16.30 Uhr: Buben-
jungschar (2.-4. Klasse); 18.30 Uhr: Chorprobe Paul-Gerhardt-Chor

Evangelische Kirchengemeinde 
Sta�ort-Büchenau

Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst
Sonntag, 12. Juni, 10 Uhr: ökumenischer Gottesdienst im Grünen für 
Groß und Klein unter dem Thema „Es ist normal verschieden zu sein” 
mit der ökumenischen Kinderkirche „Regenbogenkids”, Pastoralrefe-
rent Martin Kramer und Pfarrer Dr. Holger Müller im Garten der Villa 
Kunterbunt in Büchenau, Spöcker Str. 3.
Wochenveranstaltungen
Die Veranstaltungen finden, sofern nicht anders vermerkt im Evang. 
Gemeindehaus Staffort, Gartenstr. 29 statt. Wir laden herzlich dazu ein.
Freitag, 10. Juni, EKuJA, Evangelische Kinder- und Jugendarbeit in 
der Allianz, 17.30 bis 19 Uhr: Jungschar für Mädchen und Buben von 
der zweite bis zur siebten Klasse in den Räumen des Katholischen 
Pfarrzentrums Büchenau; 20 Uhr: Glühwürmer
Nähere Infos erhalten Sie bei Beate Freiberger, Tel. (07249) 7213
Dienstag, 14. Juni, 20 Uhr: Kirchenchor
Mittwoch, 15. Juni, 10 Uhr: Mutter-Vater-Kind-Treff; 16.30 Uhr: Kin-
derchor „Kiddy-Kids“ für Kinder ab dem Vorschulalter; 18.45 Uhr: Jung-
bläser; 19.30 Uhr: Posaunenchor
Seniorennachmittag
Der nächste Seniorennachmittag findet statt am Donnerstag, 16. Juni 
2016. Wir laden um 15 Uhr herzlich in das Evang. Gemeindehaus ein.
Kindergottesdienst
Wir laden herzlich ein zum nächsten Kindergottesdienst am Sonntag, 
19. Juni um 10 Uhr in das Evang. Gemeindehaus in Staffort.
Woche der Diakonie 2016
In den vergangenen Tagen wurden die Informationen und Spendentü-
ten für die diesjährige Woche der Diakonie vom 12. bis 19. Juni an 
die Haushalte ausgeteilt. Die Sammlung steht unter dem Motto: „ In 
der Nächsten Nähe – Kommt gut an”. Neben dem breit gefächerten 
Angebot ihrer Einrichtungen und dem vielfältigen Angebot für Menschen 
in Not ist ein besonderer Schwerpunkt der Diakonie in diesem Jahr Pro-
jekte zu unterstützen, die sich den Menschen auf der Flucht zuwenden, 
damit auch sie neue Hoffnung schöpfen können. Wir bitten Sie herzlich 
um Unterstützung der Sammlung.
Bitte geben Sie Ihre mit Gaben versehenen Spendentüten möglichst bis 
Ende Juni in die Opferkästen der Kirche oder in den Briefkasten des 
Pfarramtes.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 12. Juni, 10 Uhr: Gebetstreff; 10.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Knut Neumann. Parallel findet für die Kinder ein eigenes Programm statt. 
Eine englische Übersetzung des Gottesdienstes wird angeboten. Nach 
dem Gottesdienst sind Sie herzlich zu einer Tasse Kaffee eingeladen.
Weitere Termine
Donnerstag, 9. Juni, 18.30 Uhr: Sporttreff im Stadion Bruchsal (Sport-
zentrum 11); 19.30 Uhr: Themenabend 2 in Münzesheim„ Gemeinsam 
auf dem Weg – als Gemeinde leben“
Freitag, 10. Juni, 19.30 Uhr: Boxenstopp – Bibelwerkstatt in Heidels-
heim
Samstag, 11. Juni, 15 bis 18 Uhr: Hoffest vor der Kirche (Moltkestr. 3)
Montag, 13. Juni, 19.30 Uhr: Posaunenchor in Unteröwisheim
Dienstag, 14. Juni, 18.30 Uhr: Teeniekreis „Tabs”; 20 Uhr Stadtgebet 
in der Stadtmission.
Donnerstag, 16. Juni, 18.30 Uhr: Sporttreff im Stadion Bruchsal 
(Sportzentrum 11)

Herzliche Einladung zum Hoffest

Vorbeischauen – Genießen – Ins Gespräch kommen  Quelle: Privat
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Im Hof der evangelisch-methodistischen Kirche (Moltkestr. 3) findet am 
Samstag, 11. Juni von 15 bis 18 Uhr wieder ein Fest statt. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt, ebenso für musikalische Unterhaltung. Für Kinder 
gibt es einen kleinen Streichelzoo, Verkleidungsmöglichkeiten, Spiel und 
Spaß. Eingeladen ist jeder – einfach vorbeischauen.

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 10. Juni,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz
Untergrombach Michaelskapelle: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Samstag, 11. Juni,
Heidelsheim St. Maria: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier – mit den Firmbe-
werbern (Pfr. Fritz)
Helmsheim St. Sebastian: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Müller)
Untergrombach Michaelskapelle: 13 Uhr: Trauung des Brautpaares Ame-
lie Lumpp, Untergrombach u. Lukas Lohkemper, Bretten (Diakon Wilhelm)
Sonntag, 12. Juni,
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Wortgottesfeier (Fr. Butterer / 
Hr. Grünling)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 9.30 Uhr: Eucharistiefeier – 
Diamantenes Priesterjubiläum Pfr. Hafner – mit den Kirchenchören der 
Kirchengemeinde (Pfr. Hafner/Pfr. Fritz); 18.15 Uhr: Rosenkranz
Montag, 13. Juni,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18 Uhr: Eucharistische Anbetung
Dienstag, 14. Juni,
Obergrombach St. Martin: 18.25 Uhr: Rosenkranz; 19 Uhr: Eucharis-
tiefeier – mitgestaltet von der Kfd (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz
Mittwoch, 15. Juni,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz
Donnerstag, 16. Juni,
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz
Untergrombach Michaelskapelle: 14.30 Uhr: Andacht der Frauenge-
meinschaft St. Antonius Pforzheim Pfr. Dr. Mette

St. Maria Heidelsheim

Ganz herzliche Einladung
Jeden Freitag von 17 bis 19 Uhr im kath. Gemeindezentrum in Heidelsheim, 
Schwabenstr. 18. Treffen von Jung und Alt mit Flüchtlingen aus der Gemein-
schaftsunterkunft bei Kaffee, Tee, Kuchen, Gesprächen und Spielen.

Kleingruppe Bannholzer
Donnerstag, 16. Juni, 20 Uhr nächstes Treffen bei Bannholzers, Hum-
boldtstr.6, Bibelarbeit im Heiligen Jahr der Barmherzigkeit, Thema: Die 
Natur achten: Können wir die Zeichen von Himmel und Erde deuten?  
(Lk 12,56 und Ijob 38, 1-41).

St. Sebastian Helmsheim

Altenwerk Helmsheim  
Senioren-Nachmittag beim Altenwerk St. Sebastian Helmsheim

Noch sind die Tage der Rosen
 Foto: pr

Beim nächsten Senioren-Nachmittag 
am Dienstag, 14. Juni wollen wir Ihr 
Gedächtnis mit Ratespielen trainieren. 
Gymnastik wird auch angeboten.
Sicher freuen Sie sich auf die bekann-
ten und lieben Mitmenschen, welche 
neben Ihnen sitzen, auf die Lieder zum 
mitsingen und auf unseren selbstgeba-
ckenen Kuchen und die leckeren Brote. 
Wir tun unser Bestes und freuen uns 
auch auf Sie.
Und wie immer: bei Bedarf Abholung 
an der Haustür bei Anruf: 5752.
Den vierteljährlichen Gottesdienst, zu 
dem die älteren Mitbürger eingeladen 
sind, feiern wir wieder am Mittwoch, 
22. Juni um 19 Uhr in der Kirche mit 
Pfarrer Thomas Fritz. Auch hier gilt das 

               Abhol-Angebot.  K.St.

St. Martin Obergrombach

Altenwerk Obergrombach  
Seniorennachmittag im Musikerheim
Der nächste Seniorennachmittag ist Montag, 13. Juni, um 14.30 Uhr im 
Musikerheim. Frau Dorwarth vom Caritasverband Bruchsal wird über 

Pflege und Leistungen der Pflegeversicherung informieren.
Den Fahrdienst übernimmt Beate Mödinger, Telefon: (07257) 31 56. 
Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Altenwerkteam

MustertextKath. Frauengemeinschaft

Fronleichnam in Obergrombach

Altar Hauptstraße 21 Foto: pr

Viele fleißige Hände waren tätig, um nach alter Tradition die Prozession 
am Fronleichnamstag auch in diesem Jahr bei bestem Wetter mit viel 
Sonne und ohne Wind durchzuführen. Am Vortag wurden unzählige 
Blüten gesammelt, die zu einem bunten Teppich ausgelegt wurden. Die 
Prozession verlief über die Hauptstraße, Hirschstraße und Gondelshei-
mer Straße zurück zur St. Martinskirche. Angeführt von den Fahnenab-
ordnungen der Vereine und des Musikvereins Eintracht Obergrombach.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Familie W. Willy, die uns bei der 
Vorbereitung des Altars immer tatkräftig unterstützt und hinterher die 
Aufbauten einlagert.

MustertextSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Bibelnachmittag für Kinder
Hallo Kinder, es ist wieder so weit. Wir veranstalten am 
Samstag, 11. Juni, wieder einen Bibelnachmittag für 
Euch. Unser diesjähriges Motto lautet: „KeinAngstHa-
se – David und Goliath“.
Treffpunkt ist um 15 Uhr im Kindergarten St. Wen-
delinus und um 17.30 Uhr laden wir alle Eltern zum 
gemeinsamen Abschluss ein.
Kinder zwischen vier und zehn Jahren sind herzlich 

willkommen. Wir freuen uns auf Euch!
Nähere Info´s gibt es bei Michaela Krepper-Hartmann Telefon: 4799, 
oder Juliana Kling, Telefon: 930666.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 9. Juni,
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
Freitag, 10. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 18 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Samstag, 11. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18.30 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler) mit Verabschiedung 
der Oberminis Sandra und Claudia Mundry und Einführung von Robin 
Craddock
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler)
Sonntag, 12. Juni,
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) gleichzeitig Kinder-
kirche
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 12 Uhr: Heilige 
Messe der kroatischen Gemeinde
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler); 19.30 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Bläsi)
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Montag, 13. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)
Dienstag, 14. Juni,
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Haus Cura: 10 Uhr: Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Diakon 
Wilhelm)
Mittwoch, 15. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)
Donnerstag, 16. Juni,
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieu-
donné) – anschl. bis 20 Uhr Lobpreis mit euchar. Anbetung
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
 
Katholische Frauengemeinschaft St. Paul  
Pfarrer Benedikt Ritzler auf seinem Jakobsweg

Pfarrer Ritzler bei einer Rast Foto: pr

Die Frauengemeinschaft St. Paul, Bruchsal, freut sich, am Dienstag, 
14. Juni, um 19.30 Uhr Herrn Dr. Ritzler mit dem Thema „Unterwegs 
nach Santiago“ im Pfarrzentrum begrüßen zu dürfen. Die kfd weiß es 
sehr zu schätzen, dass Pfarrer Ritzler in St. Paul referiert. „Der heilige 
Jakobus gibt dir, was du brauchst – mehr aber nicht“, so der Geistliche 
im Gespräch. So berichtet er, dass französische Bauern mit ihren Fahr-
zeugen mehrfach anhielten, um ihm den richtigen Weg zu weisen, denn 
in Frankreich seien die Beschilderungen nicht so optimal. Rückblickend 
empfindet er seinen Weg nach Santiago de Compostela als ein großes 
Geschenk, konnte er sich doch drei Monate dafür Zeit nehmen. Dankbar 
erwähnt er unter anderem, dass er keine bedrohlichen Situationen mit 
wilden Hunden hatte, obwohl er von vielen vorgewarnt wurde. In seiner 
Erzählung fährt er fort, dass er „tolle Begegnungen mit anderen Pilgern 
hatte“, welche ihn bereicherten. Sein Handy habe er anfangs nur selten 
benutzt, aber das änderte sich schnell, als sein Foto kaputt ging. So 
hatte er am Ende über 2000 Bilder vom Pilgerweg auf seinem Handy.
Die Herbergen seien sehr verschieden gewesen, „was den Zustand 
betrifft und die Anzahl der Pilger. Von zwei bis 60 Personen gab es 
alles, wobei man auch bei wenig Leuten fast immer Ohropax benötigt. 
Denn einer schnarcht immer. Aber auch Private beherbergen Pilger, 
und dort erlebt man oft eine ganz große Gastfreundschaft“, so Pfarrer 
Ritzler. Er habe das Pilgern Tag für Tag als Einladung und als Geschenk 
empfunden.
Die Frauengemeinschaft blickt gespannt dem Bildvortrag entgegen, 
aber auch Gäste, welche sich vom Thema angesprochen fühlen, sind in 
St. Paul herzlich willkommen.
Um 18.30 Uhr findet wie immer der Gottesdienst statt, im Anschluss 
Treffpunkt im Pfarrzentrum mit Pfarrer Benedikt Ritzler. es

Liebenzeller Gemeinschaft Heidelsheim

Gottesdienste und Termine
Donnerstag, 9. Juni, 19.30 Uhr: Jugendbund (Teens ab 16 Jahre)
Samstag, 11. Juni, 19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahre
Sonntag, 12. Juni, 18 Uhr: Gottesdienst mit Pastoraldiakonin Ute 
Kolewe.
Während der Predigt haben die Kinder ein altersentsprechendes Pro-
gramm. Für Eltern mit kleineren Kindern gibt es einen Bereich mit Sicht-
fenster und Tonübertragung.
Montag, 13. Juni, 8.15 Uhr: Gebetskreis; 20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 14. Juni, 17 Uhr: Jungschar für Jungs (zweite Klasse bis 13 
Jahre); 19.30 Uhr: Gebetsstunde

Mittwoch, 15. Juni, 10 Uhr: Frauenevent; 17.30 Uhr: Mädchenjungs-
char (zweite Klasse bis 13 Jahre)
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. Weitere Infos unter 
www.liebenzeller-gemeinschaft-heidelsheim.de und www.sak-heidels-
heim.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst
Sonntag, 12. Juni, 10 Uhr: Gottesdienst mit Michael Piertzik. Während 
der Predigt haben die Kindergarten- und Schulkinder jeweils ein eigenes 
Programm und für Eltern mit kleineren Kindern gibt es einen Raum mit 
Tonübertragung. Anschließend laden wir noch herzlich zum Stehkaffee ein.

Termine unter der Woche
Donnerstag, 9. Juni, 17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International – Treff-
punkt CVJM- Platz: Wie weit kann mein Flugzeug fliegen und eine 
Geschichte vom Beginn der Welt
Samstag, 11. Juni, 16 Uhr: Hof- und Straßenfest in der Talstraße – 
Essen, Trinken, Spielen, Reden, Spaß haben

Einladung Hoffest

Montag, 13. Juni, 18.30 bis 20 Uhr: TeenTreff für Jugendliche ab zwölf 
Jahren.
Dienstag, 14. Juni, 10 Uhr: Frauen im Gespräch – auf den Austausch 
kommt es an! In gemütlicher Runde,bei einer Tasse Kaffee Gemein-
schaft haben, singen, gute Gespräche führen und in der Bibel lesen, das 
ist eine wertvolle Pause im Alltag.
Mittwoch, 15. Juni, 17 Uhr bis 18.30 Uhr: International Bible Study 
in Farsi
Mittwochs und freitags finden Hauskreise für unterschiedliche Alters-
gruppen statt. Die Treffen finden wöchentlich in mehreren Kleingruppen 
an verschiedenen Orten in und um Bruchsal mit teilweise wechselnden 
Gastgebern statt. Wir wollen mit der Bibel in der Hand über Lebens- und 
Glaubensfragen nachzudenken, unsere Gedanken dazu austauschen, 
Zeit haben zum Singen, Beten, Reden, zum Feiern und fröhlich, aber 
auch Raum geben für nachdenkliche Momente.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste und Termine
Freitag, 10. Juni, 20 Uhr: Jugendabend des Kirchenbezirks Bruchsal

Sonntag, 12. Juni, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Bischof Vester. Ein-
geladen sind die Gemeinden Bad 
Schönborn, Bruchsal, Heidelsheim und 
Unteröwisheim.

Bischof Jörg Vester  Foto: pr.

Mittwoch, 15. Juni, 20 Uhr: Gottesdienst mit dem Leitgedanken „In 
Liebe dienen”. Predigtgrundlage: Denn Gott ist nicht ungerecht, dass er 
vergäße euer Werk und die Liebe, die ihr seinem Namen erwiesen habt, 
indem ihr den Heiligen dientet und noch dient. Wir wünschen aber, dass 
jeder von euch denselben Eifer beweise, die Hoffnung festzuhalten bis 
ans Ende, damit ihr nicht träge werdet, sondern Nachfolger derer, die 
durch Glauben und Geduld die Verheißungen ererben. 
(Hebräer 6,10–12)



18 |  AMTSBLATT BRUCHSAL · 9. Juni 2016 · Nr. 23

Zu unseren Veranstaltungen sind sie jederzeit herzlich eingeladen. Leit-
gedanke/Predigtgrundlage können abweichen. Weitere Informationen 
finden sie unter http://cms.nak-bruchsal.de/wo-wir-sind/gemeinden/
bruchsal im Internet.

Andere Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Süd  
Wochenprogramm Süd
Freitag, 10. Juni, 19 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag: Vertraue auf Jehova und tue Gutes; Betrachtung: Nach geisti-
gen Schätzen graben; Bibellesung: Psalm 34 bis 37
Freitag, 10. Juni, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Vortrag: Sich mit den Gesprächsvorschlägen für Juni vertraut machen
Freitag, 10. Juni, 19.50 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung: „Im Predigtdienst geschickter werden: Mit Videos leh-
ren“; Versammlungsbuchstudium: Buch – Ahmt ihren Glauben nach, 
Stoff: Kapitel 17 Absatz 1 bis 13
Sonntag, 12. Juni, 10 Uhr
Vortrag: Ist mit dem jetzigen Leben alles vorbei?; Besprechung des 
aktuellen Wachtturm-Studienartikels: Lass das Ausharren sein Werk 
vollenden

Versammlung Bruchsal-Nord  
Wochenprogramm Nord
Donnerstag, 9. Juni, 19 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag: Vertraue auf Jehova und tue Gutes; Betrachtung: Nach geisti-
gen Schätzen graben; Bibellesung: Psalm 34 bis 37
Donnerstag, 9. Juni, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Vortrag: Sich mit den Gesprächsvorschlägen für Juni vertraut machen-
Donnerstag, 9. Juni, 19.50 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung: „Im Predigtdienst geschickter werden: Mit Videos leh-
ren“; Versammlungsbuchstudium: Buch – Ahmt ihren Glauben nach, 
Stoff: Kapitel 17 Absatz 1 bis 13
Sonntag, 12. Juni, 18 Uhr
Vortrag: Was die nahe Zukunft bringt; Besprechung des aktuellen 
Wachtturm-Studienartikels: Lass das Ausharren sein Werk vollenden

Versammlung Bruchsal-Türkisch 
Wochenprogramm Türkisch
Sonntag, 12. Juni, 12.30 Uhr
Vortrag: Bist du immer ganz Ohr?; Besprechung des aktuellen Wacht-
turm-Studienartikels: Lass das Ausharren sein Werk vollenden
Mittwoch, 15. Juni, 19.30 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag: Jehova stützt die Kranken; Betrachtung: Nach geistigen Schät-
zen graben; Bibellesung: Psalm 38 bis 44
Mittwoch, 15. Juni, 19.55 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Darbietung 1: Zeitschrift Erwachet Ausgabe Nr. 3 – Titelthema; Darbie-
tung 2: Zeitschrift Erwachet Ausgabe Nr. 3 – Titelthema; Darbietung 3: 
Buch fg Lektion 2 Abs. 4-5 – Starte zum Schluss das jw.org-Video „Hat 
Gott einen Namen?“
Mittwoch, 15. Juni, 20.10 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung: Schau fest auf das Ziel!; Versammlungsbuchstudium: 
Buch – Ahmt ihren Glauben nach, Stoff: Kapitel 17 Absatz 1 bis 13

Kirche für Bruchsal

Es ist nicht alles Gott was glänzt
Wir alle jagen bestimmten Idealen 
hinterher: Erfolg, Wohlstand, eine 
glückliche Familie oder auch berufli-
cher Erfolg. Das alles sind Dinge, die 
an und für sich gut sind. Aber kann 
es sein, dass diese an und für sich 
guten Dinge zu „Götzen” werden 
können? Die uns versklaven? Die uns 
unter Druck setzen? Was, wenn wir 
für all das leben, aber am Ende mer-

ken, dass wir etwas Entscheidendes nicht gefunden haben?
In unserer aktuellen Predigtserie wollen wir gemeinsam herausfinden, 
wie wir die Getriebenheit und den Druck hinter uns lassen können und 
wie wir das finden, wonach sich unser Herz im Tiefsten wirklich sehnt.
Nächster Gottesdienst: Sonntag, 12. Juni, 10.30 Uhr:
Thema: „Verborgene Götzen”
ab 10.00 Uhr: Welcome-Lounge mit Stehcafé
10.30 Uhr: Gottesdienstab 
12:00 Uhr: KFB-Mahlzeit

Die KinderKirche verkauft zum Mittagessen „Stadionwurst” und 
anschließend wartet noch eine EM-Spezial-Überraschung auf uns. Vor-
aussichtliches Ende ist gegen 15:00 Uhr.

KFB-KinderKirche
Parallel zum Gottesdienst findet jeden Sonntag die KinderKirche für alle 
Kinder von 4-12 Jahren statt!
Unsere aktuelle Serie: „Es ist nicht alles wertvoll was Wert hat”
Wer wünscht sich das nicht, mutig und stark zu sein? Immer Humor zu 
haben, klug und echt zu sein oder gerecht und ehrlich zu bleiben?
Gemeinsam möchten wir mit Euch in den nächsten Wochen entdecken 
und ausprobieren wie sich Wert-volles leben lässt und wie Wert-volles 
aus Gottes Wort damit in Verbindung steht.
Wir freuen uns riesig auf das gemeinsame Entdecker-Programm mit 
Dir – es wird sich lohnen!
Thema am Sonntag, 12. Juni: 
„Zusammenhalten” – Fußball-EM-Spezial

Kirche für Bruchsal, Eisenbahnstr. 6, Bruchsal
Weitere Infos im Internet unter www.kf-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste und Termine
Freitag, 10. Juni, 20 Uhr: Jugendabend des Kirchenbezirks Bruchsal
Sonntag, 12. Juni, 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Bischof Jörg Vester in 
Bruchsal. In Heidelsheim findet daher kein Gottesdienst statt.
Mittwoch, 15. Juni, 20 Uhr: Gottesdienst mit dem Leitgedanken „In 
Liebe dienen”. Predigtgrundlage: Denn Gott ist nicht ungerecht, dass er 
vergäße euer Werk und die Liebe, die ihr seinem Namen erwiesen habt, 
indem ihr den Heiligen dientet und noch dient. Wir wünschen aber, dass 
jeder von euch denselben Eifer beweise, die Hoffnung festzuhalten bis 
ans Ende, damit ihr nicht träge werdet, sondern Nachfolger derer, die 
durch Glauben und Geduld die Verheißungen ererben. 
(Hebräer 6,10–12)

Zu unseren Veranstaltungen sind 
Sie jederzeit herzlich eingeladen. 
Leitgedanke/Predigtgrundlage 
können abweichen. Weitere 
Informationen finden sie unter: 
http://cms.nak-bruchsal.de/wo-
wir-sind/gemeinden/bruchsal-
heidelsheim im Internet.

Ich schaffe es – Juni 2016

Fragen zur
Zustellung Ihres
Mitteilungs blattes:

06227 / 35 828-30
www.nussbaum-lesen.de
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Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Mustertext

AUS DEN KINDERGÄRTEN

Katholischer Kindergarten St. Elisabeth

Überschrift
Grundtext

Käthe-Luther-Kindergarten 

Überschrift
Grundtext

Paul-Gerhardt-Kindergarten

Überschrift
Grundtext

St. Anton

Überschrift
Grundtext

St. Josef

Überschrift
Grundtext

St. Michael

Überschrift
Grundtext

St. Paul

Überschrift
Grundtext

St. Peter

Überschrift
Grundtext

St. Raphael

Überschrift
Grundtext

Waldkindergarten

Überschrift
Grundtext

Wichern-Kinderhaus

Überschrift
Grundtext

VEREINE UND
ANDERE INSTITUTIONEN

AG Bruchsaler Sportvereine

Überschrift
Grundtext

Agnus Bruchsal

Überschrift
Grundtext

Allrad-Freunde-Heidelsheim e.V.

Überschrift
Grundtext

Alpha-Bet Äthiopien

Überschrift
Grundtext

Ambulante
Hospizgruppe Bruchsal
und Umgebung

Überschrift
Grundtext

Arbeiter-Samariter-Bund

Überschrift
Grundtext

Arbeitsgemeinschaft Bruchsal 
der Rheumaliga BW

Überschrift
Grundtext

Arbeitsgemeinschaft 
Bruchsaler Sportvereine

Überschrift
Grundtext

Arbeitsgemeinschaft für
Natur- und Umweltschutz Bruchsal e.V.

Überschrift
Grundtext

Arbeitskreis Trennung und Scheidung

Überschrift

Grundtext

Arbeiterwohlfahrt Bruchsal

Überschrift
Grundtext

Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Karlsruhe Land

Überschrift
Grundtext

1. Athletik-Sport-Verein
„Germania“ Bruchsal 1899

Überschrift
Grundtext

AWO Elternschule

Überschrift
Grundtext

AWO Stadtjugendwerk

Überschrift
Grundtext

AWO Zwergenstube

Überschrift
Grundtext

Baden-Württem bergischer 
Landes verband für 
Präven tion und Rehabilitation

Überschrift
Grundtext

Badische Heimat

Überschrift
Grundtext

Beratungsstelle für Ehe-,
Familien- und Lebensfragen d.
Kath. Gesamtkirchengemeinde

Überschrift
Grundtext

Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche

Überschrift
Grundtext

Nummer xx | Donnerstag, xx. Monat 2015

KERNSTADTNACHRICHTEN

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Erweitertes Angebot für trauernde Menschen, 
ab Juli auch sonntags!

Herzlich Willkommen im Café 
Regenbogen Foto: privat

Café Regenbogen – Begegnungs-
möglichkeit für trauende Menschen 
ab Juli auch jeden 1. Sonntag im 
Monat von 15 bis 17 Uhr und weiter-
hin jeden zweiten Dienstag im Monat 
von 15.30 bis 17.30 Uhr in den Räu-
men derAmbulanten Hospizgruppe 
Bruchsal und Umgebung, Kaiserstra-
ße 18 in Bruchsal. Nach dem Verlust 
eines nahestehenden Menschen hat 
sich mit einem Schlag vieles für die 

Hinterbliebenen verändert. Trauernde fühlen sich häufig mit ihren Gefüh-
len und Gedanken isoliert und verunsichert. Es kann guttun, sich mit 
anderen Betroffenen auszutauschen, hier braucht man sich nicht zu 
verstellen. Gemeinsame Gespräche, in denen auch mal Tränen fließen 
dürfen, aber auch gemeinsames Erinnern und Lachen findet hier Raum. 
Die Gäste sichern sich gegenseitig Vertraulichkeit zu. Anmeldung wer-
den gerne entgegengenommen, sind aber nicht zwingend erforderlich. 
Weitere Auskünfte unter Telefon: (07251) 320 40 10.

AWO Elternschule

Termine AWO Elternschule
Montag, 13., 20. und 27. Juni / Drei Termine „Patchwork für Anfänger” 
mit Frau Gottschling, Maßschneiderin im Handwerk.
Für diesen Workshop brauchen Sie Stoffreste. Sie können als Übungs-
stück entweder ein Kissen oder einen Wandbehang nähen. Wählen 
Sie Muster und Farben, die für Sie harmonisch zusammen passen. 
Zusätzlich zu den Stoffresten brauchen Sie einen Grundstoff in der 
gewünschten Größe des Werkstücks. Beim Kissen natürlich auch für die 
Rückseite. Außerdem benötigen Sie Volumenflies. Je dicker der Stoff, 
desto dicker das Vlies und umgekehrt. Genäht wird mit der eigenen 
Nähmaschine, aber auch eine Kombination aus Handstichen ist beim 
Patchwork möglich.Abends 18 Uhr, Dauer: zwei Stunden, Kosten: 28 
Euro plus Material, AWO Geschäftsstelle, Prinz-Wilhelm-Straße 3

DLRG Bruchsal e.V.

Absicherung des Ironman Kraichgau
Am vergangenen Wochenende fand man die Einsatzkräfte der DLRG 
Bruchsal am Hardtsee, wo sie die Ortsgruppe Ubstadt-Weiher bei der 
Absicherung des Ironman Kraichgau unterstützte. Wie in den letzten 
Jahren auch, startete der Einsatz für die DLRG am Samstagnachmittag 
mit dem Iron Kids. Die kurzen Schwimmstrecken der jungen Teilnehmer 
wurden dabei vor allem durch die Kanus und Rettungsbretter abge-
sichert, aber auch die Boote waren einsatzbereit in der Nähe. Aller-
dings kamen diese erst bei den Starts der Triathlon-Bundesliga richtig 
zum Einsatz, da die Schwimmstrecke nun weiter auf den See hinaus 
führte. Alle Teilnehmer kamen jedoch wohlbehalten ins Ziel und die 
Rettungskräfte mussten an diesem Abend nicht einmal aktiv werden. 
Der nächste Morgen begann deutlich früher: Schon um 8 Uhr versam-
melten sich die Einsatzkräfte am Hardtsee um alles für den ersten Start 
um 9 Uhr vorzubereiten. An diesem Tag war neben dem Seeteufel II 
auch das Hochwasserboot der Bruchsaler am See, ebenso wie ein 
Tauchtrupp, der glücklicherweise nicht zum Einsatz kam. Während der 
vielen Starts mussten im Verlauf des Tages nur wenige Schwimmer 
von den DLRG’lern an Land gebracht werden, was den Veranstalter 
genauso freute wie die Einsatzkräfte. Weniger erfreulich war allerdings 
das Wetter, das zusehends schlechter und unbeständiger wurde. Aus 
diesem Grund war es nur vernünftig, dass die Schwimmteile der Nach-
mittagsstarts abgesagt wurden. Die Einsatzkräfte der DLRG konnten 
somit früher als geplant wieder abrücken und alles eingesetzte Material 
in der Wache in Bruchsal reinigen und aufräumen. Wir bedanken uns 
abschließend bei der Ortsgruppe Ubstadt-Weiher für die immer wieder 
gute Zusammenarbeit und natürlich auch für die Verpflegung während 
des Einsatzes. Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr.

Golfclub Bruchsal

Für die Zukunft bestens gerüstet
Der Golfclub Bruchsal hat bei seiner Mitgliederversammlung im Bürger-
zentrum die Weichen für die Zukunft gestellt. Fast 300 Mitglieder waren 
gekommen, um die Ausrichtung des Clubs für die kommenden Jahre 
mit zu bestimmen. Dabei entschied sich die große Mehrheit dafür, die 
gute Qualität des Platzes und der Clubanlagen auch in Zukunft weiter 
zu erhalten und zu verbessern.
Rund zwei Drittel der anwesenden Mitglieder entlasteten deshalb das 
Präsidium um Heinz Landhäußer. Der Präsident des Golfclubs Bruchsal 
hatte zuvor um die Mitarbeit der Mitglieder geworben. Eine Fragebo-
genaktion soll in den kommenden Wochen weitere Möglichkeiten für 
Einsparungen und Verbesserungen aufzeigen. Dabei geht es auch um 
die Erhaltung der sehr guten Platzqualität, die natürlich Geld kostet. 
Um diese Kosten auf noch mehr Schultern zu verteilen, will sich der 
Golfclub Bruchsal verstärkt um neue Mitglieder bemühen. Ein spezielles 
Patenprogramm soll Neulingen den Einstieg in das Spiel mit dem klei-
nen Ball erleichtern. Um das entstandene Defizit bei den Clubfinanzen 
auszugleichen, genehmigten die Mitglieder mit über zwei Drittel Mehr-
heit eine Umlage.
Spezielle Veranstaltungen für Firmen sollen außerdem weitere Spon-
soren an den Club binden. Dafür werden auch in diesem Jahr wieder 
Business-Golfturniere durchgeführt, bei denen man neue Geschäftsbe-
ziehungen knüpfen und sein Netzwerk erweitern kann.
Ausgesprochen erfreulich ist die steigende Anzahl an Kinder und 
Jugendlichen im Golfclub Bruchsal. Jugendwart Philipp Geißler betreut 
derzeit 173 Nachwuchsgolfer, dabei sind 15 von ihnen jünger als sieben 
Jahre alt. Als einer der wenigen Golfclubs der Region hat Bruchsal drei 
Jugendmannschaften beim Baden-Württembergischen Golfverband 
BWGV gemeldet, darunter eine Mädchenmannschaft der Altersklasse 
14. Das sportliche Aushängeschild des Clubs ist die Herrenmannschaft 
der Altersklasse 35, sie spielt in der 2. Liga des BWGV.
Insgesamt sind das „gute Aussichten für die kommenden Jahre“, so 
Präsident Heinz Landhäußer. Zahlreiche Mitglieder unterstützten in der 
Versammlung seinen eingeschlagenen Kurs mit Wortmeldungen. Auch 
im trockenen Sommer 2015 habe Bruchsal im Gegensatz zu anderen 
Clubs der Region einen tollen Platz geboten. Zusammen mit dem neuen 
Clubhaus biete die Anlage beste Bedingungen für den Golfsport. Dieses 
hohe Niveau solle auch in den kommenden Jahren erhalten werden, so 
die Meinung der Mehrheit der Mitgliederversammlung. jes

Große Karnevalsgesellschaft

Traditionelles Dampfnudelfest 2.0 der GroKaGe Bruchsal

Traditionelles 
Dampfnudelfest 

2.0 

Dank des großartigen Erfolges im 
letzten Jahr, veranstaltet die 

GroKaGe Bruchsal auch dieses Jahr 
wieder ihr  

traditionelles Dampfnudelfest. 

Dampfnudelfest 2.0 Foto: pr

Nachdem das erste Dampfnudel-
fest im letzten Jahr ein großer 
Erfolg war, lädt die GroKaGe 
Bruchsal auch in diesem Jahr 
wieder ein zu leckeren Dampfnu-
deln mit Vanille- oder Wein-
schaumsauce, Kartoffelsuppe 
und einigem mehr. Am Samstag, 
11. Juni ab 12 Uhr sowie am 
Sonntag, 12. Juni ab 11 Uhr kann 
am Graf Kuno-Museum (beim 
Belvedere) der wunderschöne 
Blick über Bruchsal genossen 
und natürlich geschlemmt wer-
den. Erstmals bietet die GroKaGe 
Craft Beer der Brewmalsters aus 
Bruchsal an, eine erlesene Wein-
auswahl rundet das Angebot ab, 
so dass für jeden etwas dabei ist. 

Wir hoffen auf wunderschönen 
Sonnenschein und freuen uns auf 
zahlreiche Gäste.

Judo-Team Bruchsal e.V.

Judo-Team Bruchsal beim Schnuppertraining der Stirumschule
Am 11. Mai waren die Trainer des Judo-Team Bruchsal e.V. (JTB) in der 
Stirumschule zu Gast und haben deren Technik-Repertoire in Sachen 
Judo-Würfe und -griffe, aber auch die wichtige Judowerte (u.a. Disziplin, 
Selbstbeherrschung, Ehrlichkeit) gezeigt. Die Klassen 3 und 4 konnten 
im Anschluss an die Veranstaltung selbst aktiv werden und einige Würfe 
erproben. Bereits zu diesem Zeitpunkt eine gelungene Veranstaltung.

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH
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Schnuppertraining des JTB in der Stirumschule Foto: pr

Mit Blick auf das kommende Schuljahr wird eine Kooperation mit der 
Stirumschule angestrebt. Da in einigen Klassen teilweise auch Kinder 
aus Flüchtlingsfamilien sind, könnte somit auch durch den Sport eine 
Integrationsarbeit geleistet werden. Details hierüber werden jedoch 
derzeit in Abstimmung mit der Schulleitung geklärt.
Einen besonderen Dank an dieser Stelle an die Trainer des JTB, deren 
Programm auf die Bedürfnisse der Altersstufe abgestimmt wurde sowie 
an Herrn Dörr, Lehrer der Stirumschule der mit der Schulleitung diese 
Veranstaltung initiierte.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Einladung zur Wanderung „Den Rhein entlang“
Sonntag, 12. Juni, Treffpunk 8 Uhr am Bahnhof Bruchsal zur Fahrt mit 
der Stadtbahn um 8.26 Uhr nach Karlsruhe mit Umsteigen nach Leo-
poldshafen. Rückfahrt von Sondernheim 16.08 Uhr,Ankunft in Bruchsal 
17.30 Uhr.
Fahrkarten Regio/Plus 19,10 Euro/Fünf Personen. Fähre: 1,30 Euro/p.P. 
Fahrkarten werden besorgt. Gehzeit circa 4,5 Stunden, ca. 16 Kilometer, 
Wanderschuhe, Mückenschutz.
Unser Weg: Von Haltestelle Viermorgen über Ort Leopoldshafen zur 
Fähre, Ortsrand Leimersheim, Radweg Hördt, Rheinauen, Rheindamm.
Verpflegung: Unterwegs aus dem Rucksack. Einkehr am Ende der Tour 
im Schleusenhaus, dann noch ca. halbe Stunde zum Bahnhof Sondern-
heim. Wanderführer: Eckehard Mevius, Telefon: (07251) 2375
Gäste sind herzlich willkommen! Jeder ist für sich selbst verantwortlich!

MustertextKonvoi der Ho�nung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Große Sammelaktion für bedürftige Menschen

Kinderwagen werden in Osteu-
ropa immer dringend benötigt!
 Foto: privat

Am Samstag, 2. Juli von 8 bis 12 Uhr 
in Oberhausen, Weiherweg 22. Wir 
sammeln alles was Sie nicht mehr 
benötigen, aber zu schade ist zum 
Wegwerfen. Dies ist echtes Wieder-
verwerten und notwendige Hilfe für 
bedürftige Mitmenschen, zum Bei-
spiel gute Fahrräder, Werkzeug, Gar-
tengeräte, Kinderwagen jeder Art, 
Kinder- und Jugend-Betten, Klein-
möbel, Küchengeräte, Waschma-
schinen, Kühl-/Gefrierschränke, 
Nähmaschinen, Nähsachen und 
Stoffe, Wolle, Schreib- und Schulsa-
chen, Musikinstrumente, kleine Bau- 
und Legosteine, kleine Plüschtiere, 
haltbare Lebensmittel, Toilettenarti-
kel, Windeln, Brillen, Hörgeräte, Han-
dys (simlock-frei!) mit Ladegerät, 
Laptops, alte CD’s und CD–Hüllen, 
kleine Holz-/Kohle-Öfen. Möglichst 
in Bananenkartons: Gewaschene/

gereinigte Kleidung für Jung und Alt, Bettwäsche, gute Schuhe. Außer-
dem bitten wir um Geldspenden zur Deckung der Frachtkosten und für 
unsere Hilfsaktionen zur Selbsthilfe in Afrika, wie z.B. Schul- und 
Bewässerungsbau, Plantagen-Anbau, Schülerspeisungen, Existenz-
gründungen, und so weiter. Denn Bildung versetzt die Menschen in die 
Lage sich selbst zu helfen! Aber auch für unsere Behindertenhilfe in 
Entwicklungsländern benötigen wir dringend Geldspenden und 
gebrauchte Rollstühle! Spendenkonten: Volksbank: DE08 66391600 
0010626200, Sparkasse: DE86 66050101 0203155809. Nennen Sie uns 
in der Überweisung bitte den gewünschten Verwendungszweck (Burki-
na Faso, Burundi, Kongo, Togo, Uganda, Behinderte, Libanon, Lepra, 
Osteuropa, Sozialhilfe) und Ihre volle Adresse für die Spendenquittung! 
Herzlichen Dank! Wir suchen dringend freiwillige Mitarbeiter welche 
bereit sind, alle paar Wochen einen halben Tag bei uns ehrenamtlich 
mitzuarbeiten.
Mit frohem Gruß, Manfred Rölleke und Team, Telefon: (07254) 779770, 
E-Mail: Roelleke@konvoi-der-hoffnung.de oder www.konvoi-der-hoff-
nung.de im Internet

MustertextMalteser Hilfsdienst e.V. Bruchsal

Spendenaktion der Malteser

Viele schaffen mehr Foto: pr

Die ehrenamtlichen Helfer der 
Malteser in Bruchsal benötigen 
für ihr Behandlungszelt des 
neuen Spezialfahrzeugs „GW-
San“ eine Heizung, um auch bei 
niedrigen Außentemperaturen 
voll einsatzfähig zu sein. Mit dem 
Kauf und Umbau eines Rettungs-
wagens zu einem Gerätewagen 
wollen die ehrenamtlichen Helfer 
der Malteser die Versorgungssi-
cherheit für die Stadt Bruchsal 
und ihre Bürger weiter verbes-
sern. Neben medizinischem 
Gerät und Tragen wird das Spezi-
alfahrzeug auch mit umfangrei-
chem Versorgungsmaterial für 
mehrere Patienten sowie einem 

Zelt ausgestattet sein. Im Einsatzfall bei Großschadenslagen kann in 
kurzer Zeit direkt am Einsatzort ein Behandlungsplatz eingerichtet wer-
den, an dem mehrere, auch schwerverletzte Personen vor Ort gleichzei-
tig adäquat versorgt und stabilisiert werden können, bevor diese in 
geeignete Kliniken transportiert werden. Durch die Zeltheizung wird es 
möglich, das Einsatzzelt, welches als Behandlungsplatz im Einsatzfall 
fungiert, in schneller Zeit aufzuheizen, um auch bei kalten Außentempe-
raturen eine Vorort-Versorgung zu ermöglichen. Von dem Fahrzeug und 
seiner Ausstattung profitieren alle Betroffenen im Einsatzgebiet der 
Bruchsaler Helfer, die im Schadensfall auf adäquate und schnelle Hilfe 
angewiesen sind. Unter dem Motto „Viele schaffen mehr“ haben wir in 
Zusammenarbeit mit der Volksbank Bruchsal-Bretten eG ein Projekt zur 
Finanzierung einer Zeltheizung gestartet. Für den Kauf werden 2500 
Euro benötigt. Die Volksbank unterstützt das Projekt mit dem „Spen-
dentopf“ der eigenen Stiftung. Für jeden zahlenden Unterstützer, der 
mindestens fünf Euro spendet, spendet sie fünf Euro zusätzlich. Das 
Projekt endet am Donnerstag, 30. Juni. Besuchen Sie uns unter www.
malteser-bruchsal.de im Internet, um auf die Spendenplattform der 
Volksbank zu gelangen. Alternativ können Sie direkt auf das Konto des 
Fördervereins Malta Bruchsal e.V., (IBAN DE55 6639 1200 0101 9528 
00, BIC GENODE61BTT) unter Angabe des Verwendungszwecks: Pro-
jekt Zeltheizung, spenden.
Bereits im Vorfeld möchten wir uns für Ihre Unterstützung herzlich 
bedanken! nic

MustertextObst-, Wein- und Gartenbauverein
(OWG) e.V. Bruchsal 1891

Radwanderung mit Einkehr
Termin: Sonntag 19. Juni, Treffpunkt: 10.30 Uhr am Bahnhof Bruchsal; 
Anmeldung bis 16. Juni, Radstrecke ca. 30 bis 35 Kilometer. Organisa-
tion: Richard Schimmel, Telefon: (07251) 16 80 0

Pugilist Boxing Gym e.V.

Oberligaboxen im Pugilist

Ligaboxen Foto: Pugilist

Am Samstag, 18. Juni findet im 
Pugilist wieder ein spektakuläres 
Box Event statt. An diesem 
Abend erwarten Sie hochkarätige 
spannende Kämpfe, die jeden 
Boxfan begeistern werden. Auch 
unsere Wettkampfboxer sind mit 
am Start!
Beginn um 19 Uhr: Einlass um 
18.30 Uhr; VVK: Fünf Euro – 
Abendkasse: acht Euro – AK 
ermäßigt: sieben Euro.
Unser Bistro „BOXWERK” wird 
Sie auch an diesem Abend bes-
tens mit Essen und Trinken ver-
sorgen!
Wir würden uns sehr freuen, wie-
der viele Gäste und Zuschauer 
bei unserem tollen Event begrü-
ßen zu dürfen. Pugilist Boxing 
Gym e. V., Schwetzinger Str. 60, 
Bruchsal, Tel.: (07251) 934988

 Pugilist
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Rotary Bruchsal-Bretten Hilfeverein e.V.

Benefizkonzert Philharmonie Baden-Baden

Benefizkonzert
zugunsten des Projekts „Sprache integriert“

Philharmonie
- Baden-Baden

Freitag, 24. Juni 2016, 19:00 Uhr   
Einlass: 18:30 Uhr 

Bürgerzentrum Bruchsal
Kartenvorverkauf: Touristinformation Bruchsal und Bretten.

Telefonisch unter 07251/5059461
oder per E-Mail an touristinformation@bmtv.de 

Preise:15 € / 20 €/ 25 €/ 30 €

Veranstalter: ROTARY CLUB Bruchsal-Bretten Hilfeverein e.V.

Opernwerke zwischen Wiener 
Klassik und Romantik. Gast Sopra-
nistin Mirella Hagen. Bürgerzent-
rum Bruchal, 24. Juni um 19 Uhr. 
Karten erhätlich zu 15, 20, 25 und 
30 Euro. Kartenverkauf bei der 
Touristikinformation in Bruchsal 
und Bretten auch telefonisch unter: 
(07251) 5059461 sowie per E-Mail 
an touristikinformation@bmtv.de. 
Der Erlös zu Gunsten des Projekts 
‚‘Sprache integriert‘‘ – für Kinder 
von Migranten, Flüchtlingen, aber 
auch deutschen Kindern mit 
Sprachproblemen. Je 36 Schüler 
werden in Bruchsal und Bretten 
unterrichtet. Eine Aktion des Rota-
ry Hilfeverein Bruchsal-Bretten e.V.

Philharmonie Baden-Baden

1. Skatclub Bruchsal

Skat-Spielabend
Am Freitag, 10. Juni, Gasthaus Graf Kuno, Württemberger Straße; 
Beginn: 19 Uhr, Gastspieler sind herzlich willkommen.
Interessierte Damen und Herren dürfen gerne mitspielen es entstehen 
keinerlei Kosten.

SV 62 Bruchsal

Kindergarten-EM beim SV 62 Bruchsal

Kindergarten-EM Foto: privat

Wieder einmal war das Sportgelände des SV 62 Bruchsal Ort für Sport, 
Spiel und Spaß für die Kinder und Eltern der Bruchsaler Kindergärten. 
Zum 5. Mal führte der SV 62 Bruchsal am Samstag 04.Juni diese Ver-
anstaltung durch, welche sich im zweijährigen Rhythmus parallel zu den 
Welt- und Europameisterschaften in der Bruchsaler Südstadt etabliert 
hat. Die Kinder haben sich schon im Vorfeld der Veranstaltung eine Nati-
on ausgesucht, die sie vertreten, und haben die von der Rainer-Philipp-
Stiftung gesponserten Trikots dieser Nation entsprechend bemalt. Am 
Spieltag spielten dann klassische Fußballnationen wie Frankreich oder 
die Niederlande mit aber auch Nationen wie Monaco oder Island waren 
vertreten. Nach dem Einmarsch der zehn Nationalteams aus sieben Kin-
dergärten, der durch die jeweiligen Nationalhymnen begleitet war, tanz-
ten die Cheerleader zur Anfeuerung der Teams. Einige hundert Eltern 
und Angehörige feuerten dabei ihre Kinder an. Nach dem obligatori-
schen Gruppenfoto ging das Fußballspielen los. Für die Mannschaften, 
welche nicht auf einem der Spielfelder zum Einsatz kamen, waren zwei 
betreute Spielstraßen aufgebaut, welche die Kinder auch neben dem 
Fußball begeisterte. Auch der Wettergott ließ die Wolken vorbeiziehen, 
so dass die Kindergartenkinder bei gutem Wetter dem Ball hinterher-
jagen konnten und das Runde ins Eckige schießen konnten. Am Ende 
des Turniers bekamen alle Kinder bei der Siegerehrung eine Siegerme-
daille überreicht. Der Moderator Rüdiger Hochscheidt bedankte sich für 
die Helfer des SV 62 Bruchsal stellvertretend bei deren Vorsitzenden 
Clemens Meister und beim Hauptorganisator und ursprünglichen Ide-
engeber Michael Abel. Die Stadt Bruchsal war vertreten mit ihrem Leiter 
des Sportamtes Frank Eckert. Nicht zu vergessen sind die Erzieherinnen 
und Eltern, die bei der Vorbereitung und der Durchführung unterstützt 
haben. Durch ihre Mitwirkung und Hilfe war für die Kinder dieser Sams-
tagvormittag zu einem erfolgreichen, spaßvollen Tag geworden. Nach 
diesem gelungenen EM-Auftakt können sich alle auf die offizielle Eröff-
nung am Freitag, 10. Juni freuen. R.H.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Jahreshauptversammlung 2016
Am 21. Juni um 18.30 Uhr, Haus der Begegnung, 
Tunnelstr. 27, Bruchsal
An alle Mitglieder des Tageselternvereins Bruchsal, 
gerne laden wir Sie herzlich zu unserer Mitgliederversammlung 2016 
ein. Unterstützen Sie den Tageselternverein durch Ihr Kommen! Um 
18.30 Uhr begrüßen wir Sie herzlich und blicken gemeinsam zurück auf 
das vergangene Jahr.

15 Jahre Tageselternverein Foto: pr

Wir freuen uns auf Sie! Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kinderta-
gespflege und Tageseltern in der Gemeinde ist Frau Herbrik, Bruchsal 
Stadt und Stadtteile, Telefon: (0 72 51) 98 19 87 80 3, s.herbrik@tev-
bruchsal.de
Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne angeboten werden.

TSG Bruchsal

Leichtathletik  
Sportlich unterwegs beim Rettichfestlauf in Schifferstadt

L. Dobmeier Foto: privat

4. Juni 2016, nur 24 Stunden nach 
ihrer Teilnahme an der gelungenen 
Deutschland-Premiere des „Iron-Girl“ 
in Bad Schönborn schnürte Luise 
Dobmeier für die TSG Bruchsal erneut 
ihre Laufschuhe. Diesmal führte die 
Reise in die Pfalz, wo vom LC Schif-
ferstadt der 20. Rettichfestlauf ausge-
richtet wurde. Der Hauptlauf von 6,7 
Kilometer führte über vier große Run-
den durch die Innenstadt. Konnte die 
erste Hälfte des Laufs noch couragiert 
angegangen werden, wurden ab der 
dritten Runde die Beine doch etwas 
schwerer und Luise musste dem 
Wettkampf vom Vortag Tribut zollen. 
Auf der Zielgeraden konnte sie sich 
jedoch noch dank eines beherzten 
Schlussspurts mit einem 3-Sekun-
den-Vorsprung von ihrer nächsten 

Verfolgerin absetzen. Ihre Zeit von 33:42 Minuten bedeutete ein siebter 
Platz in der stark vertretenen Hauptklasse. Der Rettichfestlauf ist übri-
gens Teil des alljährlichen Rettichfestes. Dann dreht sich hier mehrere 
Tage lang alles um das weiße Gold aus Schifferstadt. Rettiche, egal ob 
rot, weiß, schwarz oder lila, sind reich an Mineralstoffen, Spurenelemen-
ten und Vitaminen. Besonders willkommen sind jedoch die dem Rettich 
eigenen sekundären Pflanzenstoffe, nämlich die sog. Isothiocyanate 
(auch „Senföle“ genannt). Auf deutschen Tischen fristet der Rettich 
immer mehr ein Schattendasein. Nicht so jedoch in und um Schiffer-
stadt, der Metropole des deutschen Rettichanbaus. Deshalb erhielt 
jeder Teilnehmer sofort nach Zielankunft große Exemplare dieses gesun-
den Gemüses.

Mustertext
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Verein für Sport und Gesundheit e.V. 
Bruchsal

Wellness-Oase VSG
Ja, der Verein für Sport und Gesundheit ist eine echte Wellness- Oase. 
Das englische Wort Wellness bedeutet nichts anderes als „Wohlbefin-
den“ beziehungsweise „Wohlfühlen“. Und was kann der Mensch bes-
seres zu seinem Wohlbefinden beitragen, als durch optimal betreuten 
Sport in der Gruppe, einen Einklang von Körper, Geist und Seele zu 
schaffen? Die englischen Wörter werden heutzutage oft gedankenlos 
nachgeplappert. Dabei gibt es die Begriffe Wohlbefinden und Wohl-
fühlen schon ziemlich lange. Und den VSG gibt es auch schon ziem-
lich lange, nämlich schon seit über sechzig Jahren. Durch ständige 
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Erweiterung unseres Reha-Sport- Angebots und durch unermüdliche 
Weiterbildung unserer Kursleiterinnen ist es gelungen, die Mitglieder-
zahlen und die Anzahl derer, die unsere Kurse mit einer Verordnung 
für Rehabilitationssport absolvieren, zu erhöhen. Wir haben uns dem 
Reha-Sport verschrieben, sind Mitglied im Badischen-Behinderten-
und Rehabilitations-Sportverband, haben staatlich geprüfte, engagierte 
Übungsleiterinnen, was gibt es besseres? Mehr Wellness geht nicht. 
Wenn Sie gerne mal bei uns reinschnuppern wollen, können Sie sich im 
Internet unter: www.vsg-bruchsal.de im Internet über unser Sportange-
bot informieren. Telefonische Auskunft erhalten Sie unter:(07251) 134 
34. Wir freuen uns auf Sie.
Birgit Streit

Selbsthilfegruppen

Fibromyalgie-Selbsthilfe Bruhrain-Hardt e.V.

Einladung zum Gruppentreffen
Einladung am Dienstag, 14. Juni um 19 Uhr im Frohsinnheim, Jurastraße 
5, Waghäusel-Kirrlach. Wie immer steht auf dem Programm: Vermitteln 
von „Hilfe zur Selbsthilfe“, Gespräche und Erfahrungsaustausch. Vor-
trag Dr. Hensmann: Schmerzen und vegetative Symptome.
Anmeldung zum Patientenseminar Bad Bocklet von Freitag, 23. bis 
Sonntag, 25. September. Ansprechpartner vor Ort: (07251)87776, S. 
Schuhmacher. Informationen zur Fibromyalgie und Selbsthilfe Bruhrain-
Hardt e.V. unter: www.fibromyalgie-sh-bruhrain.de im Internet, oder 
(07254) 2931 Inge Bentz oder (06227) 53556 Gudrun Schnecke

Kerze in Mir

Die nächsten Termine
Die Treffen der Selbsthilfegruppe „Kerze In Mir” für Hinterbliebene nach 
Suizid finden jeden dritten Freitag im Monat um 19.30 Uhr in der Begeg-
nungstätte im Rathaus am Oppenheimer Platz 5, Bruchsal statt. Termine 
für das erste Halbjahr 2016 (immer freitags): 17. Juni. Um telefonische 
Anmeldung wird gebeten! Weitere Informationen erhalten Interessenten 
bei Elisabeth Höckel unter Telefon: (07251) 59054 oder unter: hinterblie-
bene-nach-suizid@gmx.de per E-Mail.

Stadtteil Büchenau

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr
Telefon (07257) 20 37, Fax 0 72 57 53 92, 
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 10. Juni

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratsitzung  
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon-
tag, 13. Juni 2016, um 19 Uhr im Sitzungszimmer der Verwaltungs-
stelle Büchenau statt.
Tagesordnung:
1. Bekanntgabe der in der Ortschaftsratsitzung am 18. April 2016 im 

nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
2. Blutspenderehrung
3. Ehrung Ortschaftsrat Herbert Knoch
4. Bekanntgaben
5. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6. Bürgerfragestunde
7. Offenlage des Protokolls vom 18. April 2016

Bruchsal, 2. Juni 2016
Marika Kramer, Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

Förderverein FSV Büchenau

Generalversammlung
Die diesjährige Generalversammlung des Fördervereins des FSV Büche-
nau e.V. findet am Dienstag, 28. Juni, um 20 Uhr im Vereinsheim des 
FSV Büchenau statt.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden, 2. Kassenbericht,  
3. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Geschäftsführers,  
4. Entlastung der Vorstandschaft, 5. Neuwahlen, 6. Behandlung einge-
gangener Anträge, 7. Sonstiges
Anträge sind schriftlich bis spätestens 21. Juni 2016 an den 1. Vorsit-
zenden Frieder Köcher, Zur Wolfsgrube 3, 76646 Bruchsal zu richten.
Alle Mitglieder des Fördervereins des FSV Büchenau e.V. sind zu dieser 
Veranstaltung sehr herzlich eingeladen.

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Damenabteilung  
SV Ottenhausen – FSV  1:10
Der FSV beendet die Saison mit einem souveränen 1:10-Auswärtserfolg 
am 4. Juni in Ottenhausen. Vielen Dank an alle mitgereisten Fans, die 
diesen Sieg unvergesslich gemacht haben. Nach 19 Siegen, zwei Unent-
schieden und nur einer Niederlage aus 22 Spielen, steigt unsere Mann-
schaft mit 59 Punkten und einem Torverhältnis von 96:18 verdient in die 
Verbandsliga auf. Durch eine kaum für mögliche gehaltene Konstanz mit 
nur einem Unentschieden und zehn aufeinanderfolgenden Siegen in der 
Rückrunde, lies der FSV keinen Zweifel am Meister 2015/2016. Zudem 
konnte sich unsere Stürmerin Maike mit 37 Treffer, die Torjägerkrone der 
Landesliga MB sichern. Ein herzliches Dankeschön an alle, die auf und 
neben dem Platz zu diesem Erfolg beigetragen haben – ohne euch, wäre 
diese tolle Saison nicht möglich gewesen.
Es spielten: Wenzel, Wasser K (Löber So), Wolf, Schönherr, Grünling, 
Hartmann S, Schäfer (1 / Theißen (1)), Schmidt (1), Daferner E (1 / Dafer-
ner C (1)), Wasser M (3), Hartmann R

Jugendabteilung  
DJK Beierteim – JFV Stutensee/Büchenau  2:0
Unsere C-Jugend-Kicker hatten bei Ihrem Auswärtsspiel am vergange-
nen Mittwoch kein Glück. Die Nachholpartie ging trotz zweier ausgegli-
chenen Mannschaften mit 0:2 verloren. Nach ordentlichem Start waren 
unsere Jungs spielbestimmend und konnten die Angriffsbemühungen 
aber nicht in entsprechende Erfolge umsetzen. Nach einer sehr guten 
Flanke von Mattis Heneka versprang der Ball leider unserem Stürmer. 
Diese Großchance hätte die Führung bedeuten müssen, trotzdem 
machten wir in diese Phase des Spieles weiter. Bis zur Pause kam 
nicht zählbares heraus, sodass beide Mannschaften mit 0:0 in die 
Kabine gingen. Bei schlechten Wetterbedingungen, aber trotzdem 
guten Platzverhältnissen in Beierteim kam es dann wie so oft in den 
vergangenen Spielen. Nach einem vermeidbaren Ballverlust gingen die 
Gegner in Führung und erhöhten mit einem Konter zum 2:0 Endstand. 
Trotzdem bleibt festzuhalten, dass es von unseren Jungs eine tolle und 
geschlossene Mannschaftsleistung war, auf der sich aufbauen lässt. 
Das Trainerteam war zwar mit dem Ergebnis unzufrieden, nicht aber mit 
dem Spielverlauf.

MustertextTraumstart e.V.

Herzliche Einladung zum 4. Büchenauer Beachvolleyballturnier!

Foto: J.W.

Am Samstag, 18. Juni ab 9.30 Uhr geht es 
los. Die Mannschaften kämpfen um die 
Ehre, für den Spaß, und um einen der aus-
gegebenen Preise zu gewinnen. Jede 
Mannschaft hatte außerdem die „Auflage“, 
bei der Anmeldung ein konkretes Projekt 
einer sozialen Einrichtung zu benennen. 
Für dieses Projekt spielt also die Mann-
schaft um die Höhe des Spendenbetra-
ges. Der Betrag hängt von der Platzierung 
ab. Es werden alle Projekte berücksichtig. 
Traumstart spendet eine Gesamtsumme 
von 2.500 Euro.
Die Gruppenauslosung und die Turnier-
regeln sind auf unserer Homepage www.
traumstart-ev.de zu finden. Neben den 
Spielen sorgen wir mit fetziger Musik, 
Kaffee und Kuchen und einem kleinen 
Angebot an Speisen und Getränken für 
gute Stimmung. Die Royal Rangers aus 
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Weingarten bieten Flammkuchen an. Wir freuen uns, Spieler und Spie-
lerinnen, Fans, Nachbarn und Freunde an der Beachvolleyballanlage am 
Ende der Spöcker Straße begrüßen zu können! HR

Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 8 bis 12 Uhr
Montag zusätzlich 14 bis 16 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr
Dienstag geschlossen
Kurzfristige Änderungen können Sie der Homepage der Stadt-
verwaltung unter www.bruchsal.de sowie dem Amtsblatt ent-
nehmen.
Tel. 0 72 51 51 88, Fax 0 72 51 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Wertstofftonne”: Dienstag, 14. Juni

Ortsvorsteherin Heidelsheim

Sprechstunde der Ortsvorsteherin
Die nächste Sprechstunde von Ortsvorsteherin Inge Schmidt findet am 
Donnerstag, 23. Juni, in der Zeit von 18.30 bis 20 Uhr in der Verwal-
tungsstelle, Zimmer 6, statt.
Interessierte und Rat suchende Bürger sind zur Sprechstunde einge-
laden.

Verschiedenes

Veranstaltungskalender – Änderung
Das Jahreskonzert des Zupfensemble Cantabile wird vom 26. Novem-
ber auf den 19. November, Ehrenbergsaal, vorverlegt.

Heimatmuseum

Heimatmuseum geöffnet
Das Heimatmuseum im Stadttor ist am Sonntag, 12. Juni, von 14 bis 17 
Uhr geöffnet. Zu einem Besuch des Museum laden wir ein.

Mitteilungen der Schulen

MustertextDietrich-Bonhoe�er-Schule

Schulfrucht-Aktion der Dietrich-Bonhoeffer-Schule
Die Aktion wird neben den Firmen Schreinerei Amend und Bäckerei 
Bannholzer als drittem Sponsor ebenso von der Firma Sanitärmeister-
betrieb Bernd Fuchs unterstützt.
Die Schule dankt den beteiligten Firmen, dass sie dieses Projekt zur 
gesunden Ernährung unserer Schüler möglich machen.

Vereinsnachrichten

FC 07 Heidelsheim

Jugendabteilung  
Ergebnisse der letzten Juniorenspiele
C-Junioren: 
FC 07 Heidelsheim (Flex) – SG Graben-Neudorf 2 (Flex)  12:1
B-Junioren: SG Graben-Neudorf – FC 07 Heidelsheim  12:0

Vorschau auf die letzten Juniorenspiele
Freitag, 10. Juni, ab 17.15 Uhr: 
F-Juniorentag beim FV Hambrücken
Samstag, 11. Juni, 13 Uhr: D-Junioren FC Flehingen – FC 07 Heidels-
heim
Freitag, 17. Juni, ab 17.15 Uhr: 
F-Juniorentag beim FC Unteröwisheim

Heidelser Melkkiwwlreider

Vorbereitungen zum großen Jubiläumsfest laufen
Wie die Zeit vergeht – gerade erst gegründet und nun schon zehn Jahre 
alt. Das nehmen wir bei den Heidelser Melkkiwwlreidern als Anlass groß 
zu feiern und zwar am Samstag, 16. und Sonntag, 17. Juli. Los geht’s 
samstags ab 18 Uhr. Geboten sind Live-Musik, Cocktailbar & Lounge 
und für das leibliche Wohl sorgt der Odenwaldklub Heidelsheim. Der 
Fest-Sonntag beginnt um 11.30 Uhr mit der Enthüllung des Volterra-
Partnerschaftssteins. Das Mittagessen mit deutsch-italienischen Spe-
zialitäten wird musikalisch durch das Jugendorchester des Harmonika 
Spielrings umrahmt. Nach dem großen Erfolg zu den Heimattagen 
im letzten Jahr findet dann am Sonntag um 14 Uhr das zweite Hei-
delser Melkkiwwlrennen auf der Saalbach statt. Wie beim letzten Mal 
sind Schnelligkeit und Kreativität gefordert. Ab 17 Uhr sorgt die Band 
„People are People“ für gute Musik auf dem Lutherplatz. Die Sieger 
des zweiten Heidelsheimer Melkkiwwlreider-Rennens werden gegen 
18 Uhr geehrt. Die Teilnahmebedingungen sowie das Anmeldeformular 
sind auf unserer Homepage www.hmkr.de zu finden. Fragen sowie die 
Anmeldung zum Rennen bitte an folgende E-Mail Adresse: rennen@
hmkr.de. Wir freuen uns schon jetzt auf kreative Teams und natürlich 
auf viele Besucher.

Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim

Sensen-, Mäh- und Dengelkurs

Vor dem Mähen wird die Sense genau eingestellt Foto: Klaus Droxler

Der Trend zum Mähen mit der Sense ist ungebrochen. Immer mehr 
Hobbygärtner wollen ihren Grasabewuchs nicht mehr mit der Hilfe 
von Mährobotern oder lautstarken Motormähern kürzen. Vielmehr ist 
ein umwelt- und nervenschonendes Mähen angesagt, das noch vor 
einigen Jahrzehnten zum gewohnten Alltagsbild auch in Heidelsheim 
gehörte. Doch es gibt nur noch wenige Menschen, die den Umgang mit 
der Sense kennen und beherrschen. Um hierzu Wissen und praktische 
Übung zu vermitteln, bietet der OGV Heidelsheim auch in diesem Jahr 
wieder einen Kurs zum praktischen Umgang mit der Sense an. Er findet 
am Samstag, 18. Juni, ab 10 Uhr auf dem „Lehlberg” in Heidelsheim 
statt. Der Weg dorthin ist ab der Neibsheimer Straße ausgeschildert. 
Alle, die vom Dengeln der Sense über deren genaue Einrichtung bis zum 
gekonnten Hüftschwung beim Mähen mit der Sense alles neu erlernen 
oder ihr altes Wissen auffrischen wollen, sind hierzu herzlich eingeladen. 
Die Teilnahme ist kostenfrei und eine Anmeldung nicht erforderlich. 
Übungsgerätschaften sind vorhanden, eigene können aber auch mitge-
bracht werden. Klaus Droxler

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Radwanderung
Am Sonntag, den 12. Juni führt der Odenwaldklub Heidelsheim seine 
jährliche Radwanderung durch.
Sie führt diesmal in die Rheinebene bis nach Dettenheim. Einkehr ist 
beim Fischerheim Liedolsheim.
Zurück geht es über den Alt-Dettenheimer Radweg, Karlsdorf, Bruchsal.
Streckenlänge ca. 60 km, Fahrtzeit ca. 5 Std. Startbeginn ist um 09:30 
Uhr am Marktplatz Heidelsheim.
Anmeldung unter (07251) 5 55 99.

MustertextPraktisches Miteinander 
Flüchtlingshilfe Heidelsheim e.V.

Herzliche Einladung
Donnerstag, 9. Juni, 18 bis 19.30 Uhr: 
Spieleabend in der Gemeinschaftsunterkunft
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Freitag 10. Juni, 17 bis 19 Uhr: Begegnungscafé im Kath. Pfarrzentrum 
Heidelsheim. Über Kuchenspenden freuen wir uns.
Sonntag, 12. Juni, 9 bis 12 Uhr: Fußball. Ansprechpartner: Holger Barth, 
fussball@praktisches-miteinander.de
Donnerstag, 16. Juni, 18 bis 19.30 Uhr: Spieleabend
In der Gemeinschaftsunterkunft
Freitag, 17. Juni, 17 bis 19 Uhr Begegnungscafé im Kath. Pfarrzentrum 
Heidelsheim. Über Kuchenspenden freuen wir uns.
Anmerkung: An Veranstaltungen in der Gemeinschaftsunterkunft kann 
nur mit Vorankündigung bei Miriam und Özgür Sahin: ehrenamt@
praktisches-miteinander.de teilgenommen werden.

Begegnungscafé
Einmal die Woche sind alle Menschen aus den umliegenden Gemeinden 
und die Bewohner der Unterkunft in Heidelsheim zu unserem Begeg-
nungscafé eingeladen. Bei Kaffee, Tee und Kuchen findet Begegnungen 
statt, es wird gemeinsam gespielt, geredet und gelacht. Eine Gruppe 
von Ehrenamtlichen kümmert sich mit Unterstützung der Bewohner um 
die Vorbereitung und den gelungenen Ablauf des Abends. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!

Reiterverein Heidelsheim

Erfolgreicher Jugendreitertag

Strahlende Kinderaugen beim Jugendreitertag!

An Fronleichnam veranstaltete der Reiterverein Heidelsheim bei bes-
tem Wetter seinen etablierten Reitertag für Junioren und junge Reiter. 
In neun ausgeschriebenen Wettbewerben, vom Führzügel über einen 
Springwettbewerb bis zu einem Geschicklichkeits-Wettbewerb, haben 
die jungen Reiterinnen und Reiter ihr Können bewiesen. Durch die 
entspannte und ruhige Atmosphäre war es den jungen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern möglich, Turnierluft zu schnuppern und trainiertes 
unter Beweis zu stellen. Wir freuen uns natürlich sehr über die Erfolge 
unserer eigenen Reiterjugend. Ein herzliches Dankeschön geht an unse-
re Sponsoren, ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern sowie an alle 
Beteiligten für diesen gelungenen Tag und die tatkräftige Unterstützung. 
Ohne dieses Engagement wäre so ein gelungener Tag nicht machbar.

MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

Einladung zum 37. Heidelsheimer Marktplatzfest

Die Stadtkapelle Heidelsheim präsentiert das …

18.- 19. Juni 2016

37. Heidelsheimer

C O C K T A I L B A R  U N D  P I L S S T A N D

Partyservice
Liane Göltz, Bahnhofstr. 27 , 76467  Bietigheim , Tel.( 07245 ) 3446

Ihr Partner für Familienfeste, Firmenfeiern, 
Festbewirtung

www.partyservice-pfiffikus.de      info@partyservice-pfiffikus.de

Samstag, 18. Juni ab 19 Uhr
125 Jahre Stadtkapelle HeidelsheimSAVE 

THE DATE Jubiläumswochenende am 1. und 2. Oktober

Die Stadtkapelle Heidelsheim 
lädt ganz herzlich zum diesjähri-
genMarktplatzfest am 18. und 19. 
Juni 2016 ein!
Am Samstag erwartet unsere 
Gäste ein besonderes Programm: 
ab 19.30 Uhr spielt die Bruchsa-
ler Rockcoverband „The Hörps”! 
Neben einem umfangreichen 
Essens- und Getränkeangebot 
gibt es auch in diesem Jahr einen 
Pilsstand mit Cocktailbar.
Wir freuen uns auf Sie!

Einladung Marktplatzfest 2016
 Foto: pr

Programm:
Samstag 18. Juni, 
18 Uhr: Eröffnung und Fassanstich; 19.30 Uhr: Auftritt „The Hörps”
Sonntag 19. Juni, 
ab 10.15 Uhr: Unterhaltung durch befreundete Musikvereine; 
19 Uhr: Hitparade der Stadtkapelle Heidelsheim

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Altpapiersammlung
Am Samstag, 11. Juni findet die nächste Altpapiersammlung in Heidels-
heim statt. Wir bitten die Bevölkerung das Papier (Zeitungen/Illustrierte) 
und die Kartonagen getrennt voneinander gut sichtbar ab 9 Uhr an den 
Straßenrand zu legen. Für Selbstanlieferer stehen Container an der 
Kelterhalle im Reitschulweg. Vielen Dank im Voraus für Ihre Sammelbe-
reitschaft. K.R.

Sportabzeichenabnahme
Die erste Sportabzeichenabnahme auf dem Sportplatz Heidelsheim 
findet morgen Freitag, 10. Juni um 18 Uhr statt. Die Abnahme im 
Schwimmen folgt dann am Dienstag, 14. Juni ab 18.30 Uhr im Freibad 
Heidelsheim. K.R.

Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 8 bis 12 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr
Dienstag geschlossen
Tel. 0 72 51 51 24, Fax 0 72 51 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Dienstag, 14. Juni

Fundsachen

Gefunden wurde...
Ein kleiner Schlüssel (bei Turnhalle/Schule). 
Näheres zu erfahren bei der Verwaltungsstelle Helmsheim.

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Auf- und Abbau Feuerwehrfest
Freitag, 10. Juni, 18 Uhr: Aufbau Feuerwehrfest
Dienstag, 14. Juni, 18 Uhr: Abbau Feuerwehrfest
Um zahlreiche Beteiligung wird gebeten.

Herzliche Einladung zum Feuerwehrfest 
am 12. – 13. Juni im Feuerwehrhaus Helmsheim
Programm: Sonntag, 12. Juni um 10 Uhr: Festbeginn, ab 11.30 Uhr: 
Mittagessen; 17 Uhr: Übung der Jugendfeuerwehr; 21 Uhr: Live Über-
tragung des Fußballspieles Deutschland – Ukraine auf Großbildleinwand
Montag, 13. Juni ab 17 Uhr: Festbeginn mit Schweinebauch, Gyros, 
Feuerwehrburger und anderen Köstlichkeiten
Mit großer Kinderhüpfburg. Auf Ihren Besuch freut sich
Ihre Freiwillige Feuerwehr Helmsheim

Jugendfeuerwehr  
Aufbau Feuerwehrfest
Freitag, 10. Juni um 18 Uhr. Bitte kommt pünktlich.

Musikverein Helmsheim

Musikerjugend des MV Helmsheim tritt auf
In den nächsten Wochen sind neben den Aktiven des MV Helmsheim 
auch die Jungmusiker sehr aktiv.
Am 26. Juni spielt der Nachwuchs in Obergrombach in der Dreschhalle 
beim Musikfest, am 03. Juli steht unser eigenes Musikfest auf dem Pro-
gramm und vor den Ferien wird es im Zuge des Kelterfestes am 18. Juli 
beim Seniorennachmittag einen weiteren Auftritt geben.
Im Oktober, auf den 22.10. planen die Vereine aus Obergrombach, 
Untergrombach, Helmsheim und Büchenau ein gemeinsames Konzert, 
bei dem alle Kapellen zusammen als großes Orchester auftreten, die 
erste gemeinsame Probe dazu wird am 02. Juli in Obergrombach statt-
finden.
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Unterstützen Sie unsere Jugend durch Ihren Besuch und mit Ihrem 
Applaus, denn der ist bekanntlich das Brot des Künstlers! Wir freuen 
uns auf Sie und laden Sie besonders am 3. Juli beim Musikfest und am 
18 Juli auf unsere Helmsheimer Veranstaltungen schon heute herzlich 
ein.

Helmsheimer Musikerjugend Foto: privat

17. Boßelturnier am 02. Juli
Auch dieses Jahr werden wir im Rahmen unseres Musikfestes wieder 
boßeln. Das 17. Boßelturnier steht an, die Ausschreibungen sind an die 
Vereine verschickt, selbstverständlich sind auch alle Freunde des Frie-
senspiels nach Helmsheim ganz herzlich eingeladen. Die Anmeldung 
dazu kann im Internet unter www.mvhelmsheim.de heruntergeladen und 
bei den angeführten Adressen abgegeben werden. Die Vorbereitungen 
laufen, gutes Wetter ist bestellt, herzlich willkommen!
Einen Tag später laden wir dann zum Musikfest mit dem Bulldogtreffen 
alle Freunde der Blasmusik und der Ackerveteranen herzlich ein.

Parteien

Freie Wähler Helmsheim

Jedermann Turnier – 16 Mannschaften gingen an den Start
Mittlerweile kann man schon von Tradition sprechen. Das Bouleplatz-
fest mit Jedermann Turnier – zu dem die Freie Wähler Helmsheim 
immer mittwochs vor Fronleichnam einladen, erweist sich als beliebte 
Abwechslung in den Pfingstferien. Selbst das Wetter spielte mit und so 
war man in der Vorstandschaft begeistert, erstmalig 16 Mannschaften 
begrüßen zu können. Erfreulich hoch war auch der Nachwuchs vertre-
ten, allein fünf Kinder und Jugendliche wagten sich ans „boulen“ – bei 
dem Konzentration und Geschicklichkeit zwar dazu gehören, aber der 
Spaß an erster Stelle steht. Viele weitere Gäste fanden sich auf dem 
Dorfplatz ein, um nach den regnerischen Tagen zuvor, einfach die Gesel-
ligkeit und die französisch klingenden Speisen zu genießen. Kurz bevor 
die Sonne unterging konnte der zweite Vorsitzende Daniel Schwedes 
zusammen mit Schriftführerin Marianne Vogel die Preise an die ersten 
drei Team überreichen. Platz zwei und drei verließen die Helmsheimer 
Grenzen – der erste Platz blieb im Ort und wurde an die strahlenden 
Sieger Adi Ostheimer und Anton Nowakovic überreicht.

Sieger 2016  Foto: pr

Stadtteil Obergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Donnerstag, Freitag 8 bis 12 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr
Dienstag geschlossen
Tel. 0 72 51 79-73 1, -73 2, Fax 0 72 51 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 10. Juni

Vereinsnachrichten

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Dank an die Sponsoren

Höchste Konzentration ist gefordert Foto: privat

An dieser Stelle sei auch noch den Sponsoren gedankt – Restaurant 
Grombacher-Stuben, Michael Schneider Obst und Gemüse-, die ihre 
komplettes Essen und Obst spendeten, der Metzgerei Vogt sowie 
Getränkehandel Kersten Weiß aus Bretten, die uns günstige Preise 
gewährten. Mit viel Engagement waren auch unsere vielen Kuchen-
bäcker sowie Helferinnen und Helfer dabei, die zum Gelingen der 
Veranstaltung beigetragen haben. Dank gilt vor allem Sonja Morlock, 
die das Fußballcamp nach Obergrombach holte und die Organisation 
übernahm. Gra.

Jugendabteilung  
KSC-Camp

Stolze Profikicker Foto: privat

Bereits zum zweiten Mal gelang es auf Initiative von Sonja Morlock 
das KSC-Fussballcamp nach Obergrombach zu holen. Insgesamt 48 
Kinder durften somit in der ersten Pfingstwoche unter professioneller 
Anleitung von Trainern der KSC-Fussballschule trainieren wie die Profis. 
2008 hat der KSC die hauseigene Fußballschule ins Leben gerufen, die 
bei ihren Camps und Fördertrainingseinheiten fußballbegeisterten Kin-
dern und Jugendlichen im Alter von fünf bis 15 Jahren die Möglichkeit 
bietet unter professionellen Bedingungen zu trainieren. In erster Linie 
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soll hierbei dem Nachwuchs die Freude am Fußballspielen vermittelt 
werden. Und genau aus diesem Grund steht auch bei allen Trainings-
einheiten der Spaß und nicht die Leistungsorientierung im Mittelpunkt. 
Das vierköpfige KSC-Trainergespann hatte etliche Trainingseinheiten in 
das Programm gepackt, das von Profi-Techniken bis hin zu mentalem 
Training reichte. Mit Eifer, aber auch viel Spaß, Freude und Begeisterung 
waren die Kids jeden Tag dabei und hatten in den Spielen die Chance, 
ihr neu erlerntes Können zu präsentieren. Damit die Aktion nicht nur 
Teamgeist erreicht, sondern auch optisch anspricht, erhielten die Kinder 
ein eigenes Trikot mit ihrem Namen – eben wie Profis. Am Abschlusstag 
besuchte das Maskottchen Willi Wildpark das Camp. Gemeinsam mit 
den Trainern übergab Willi die Urkunden und Medaillen, bevor auch 
die Sieger aus den einzelnen Spielen gekürt werden konnten. Unsere 
Nachwuchskicker waren von den vier Trainingstagen restlos begeistert, 
aber nach all der vielen Bewegung auch richtig ausgepowert. Mit viel 
Können und Wissen sind die Kinder nun auch bestens für die EM in 
Frankreich gerüstet und die Eltern dürfen sich auf fachkundige Beiträge 
vor, während und nach den Fußballspielen beim Turnier freuen. Bereits 
jetzt laufen die ersten Gespräche, um auch im nächsten Jahr das Camp 
wieder beim FCO durchzuführen. Gra

MustertextFörderverein Burgschule Obergrombach

Sitzung des Fördervereins
Liebe Mitglieder und Freunde des Fördervereins, die Vorstandschaft des 
Fördervereins Burgschule Obergrombach lädt alle Mitglieder, Freunde 
und Gönner des Vereins sowie die Lehrkräfte recht herzlich zu unserer 
Sitzung am Montag, 13. Juni ab 19 Uhr in den Lesetreff der Burgschule 
Obergrombach (zweites OG im Hauptgebäude) ein. Wir freuen uns auf 
Euer Kommen und eine rege Teilnahme.
Mit freundlichen Grüßen, Eure Vorstandschaft

MustertextFreiwillige Feuerwehr Obergrombach

Probe
Am Montag, 13. Juni, Festbesuch Helmsheim. Treffpunkt ist um 18.30 
Uhr.

MustertextMännergesangverein 
Sängerbund 1864 Obergrombach

Hochzeit von Stefanie und Tobias Emmerich

Viel Glück dem Brautpaar! Foto: privat

Am 4. Juni heiratete unsere Sängerin des ersten Soprans, Stefanie 
Emmerich, in der Barockkirche St. Peter in Bruchsal. Das Paar wünsch-
te sich, dass sich der Chor bei der Gestaltung des Traugottesdienstes 
mit drei Liedern beteiligt. „He is always close to you” und „I say a little 
prayer” passen ja prima zum Anlass und wurden auch thematisch sehr 
schön in die Predigt eingebunden. Auf die eindrucksvolle Akustik in 
dieser besonderen Kirche mussten wir uns beim Einsingen erst einmal 
einstellen – das ist nun mal ein komplett anderer Klang als beim Proben 
im Pfarrzentrum. Als drittes Lied war „Look at the world” gewünscht 
worden, was Frauen- und Männerchor gemeinsam singen. Toll, dass 
sich hierzu ebenfalls einige Männer die Zeit genommen haben, Stefanie 
und Tobias diesen Wunsch auch zu erfüllen. So konnten wir dann beim 
Auszug aus der Kirche das Brautpaar mit viel „Herz” ins traute Glück 
geleiten. Bedanken möchten wir uns für den anschließenden Umtrunk 
mit allerlei Köstlichkeiten, wo wir auch Gelegenheit hatten, das Braut-
paar in Anleitung der Fotografin buchstäblich hochleben zu lassen. Alle 
Sängerinnen und Sänger des MGV Obergrombach wünschen Euch, 
liebe Stefanie und lieber Tobias, alles Gute und viel Glück für Euren 
gemeinsamen Lebensweg! P. P.

A cappella Voice Appeal  
ACHTUNG: Projektsänger herzlich willkommen!

 

 

Foto: privat

Am 16. Juli 2016 finden im Kon-
zerthaus Karlsruhe die PROMS 
2016 statt. Dieses musikalische 
Event der absoluten Spitzenklas-
se steht unter der Leitung unse-
res Chorleiters Matthias Böhrin-
ger. Mitwirkende sind das Sinfo-
nieorchester an der Dualen 
Hochschule Karlsruhe, der Badi-
sche Jugendchor, proVocal aus 
Münzesheim, der Männerchor 
Malsch und der Männerchor des 

                   Sängerbundes Obergrombach.
Das Konzert ist bereits ausverkauft! Letzte Restplätze können sich inter-
essierte Sänger noch sichern, und zwar als Mitwirkende im Männerchor! 
Es finden konzentrierte Chorproben in den nächsten Wochen statt, die 
gute Einstiegsmöglichkeiten bieten. Reguläre Proben finden dienstags 
um 20.00 Uhr im Musikerheim auf den Danzberg in Obergrombach statt, 
weitere Orte für die Proben sind unten angegeben:
14.06.2016, 21.06.2016, 01.07.2016, 05.07.2016,
10.07.2016, Hauptprobe mit Orchester, Erzbergerstraße 121, 
76133 Karlsruhe
15.07.2016, Generalprobe Konzerthaus Karlsruhe, Konzerthaus, 
Festplatz 9, 76137 Karlsruhe
Unser Programm für die PROMS:
Edvard Krieg: Landerkennung für Männerchor, Bariton und Orchester
Franz Lehár: Ballsirenen (Walzer aus „die Lustige Witwe“, z;B. „Lippen 
schweigen“)
Wir freuen uns auf alle interessierten Sänger.
Herzlich Willkommen beim Sängerbund Obergrombach! B.K.

Männerchor  
Burgfest Obergrombach

Burgfest 2016 Obergrombach
Foto: privat

Bald ist es wieder so weit: das 
Burgfest 2016 steht vor der Tür. 
Alle veranstaltenden Vereine sind 
schon seit Wochen mit den Vor-
bereitungen hinter den Kulissen 
beschäftigt, und auch die 
„Macher“ der Reiterspiele und 
des Mittelaltermarktes, Klaus 
Kehrwecker und Tilo Boritz, sind 
mitten in den abschließenden 
Vorbereitungen. Von Samstag, 23. 
bis Montag, 25. Juli können Sie 
wieder in liebevoll vorbereiteten 
und dekorierten, historischen 
Höfen, und auf dem Markplatz, 
ausschließlich hausgemachte 
Spezialitäten der Vereine genie-
ßen. Einblicke in ein Leben wie im 
Mittelalter ermöglicht das histori-
sche Lager im Schlosspark, der 
wiederum vom Schlossherrn Eck-
bert von Bohlen und Halbach 
dankenswerter Weise zur Verfü-
gung gestellt wird. Die Reiterama-
zonen bereiten sich auch schon 
auf ihre Vorführungen auf der 
„Reiterwiese“ bei der Schule vor. 
Ein mittlerweile fester und vielbe-
suchter Bestandteil des Ober-
grombacher Burgfestes. Um 
unseren schönen Ort und sein 
Wahrzeichen, Burg und Schloss 
Obergrombach noch besser ken-
nen zu lernen, bietet der Heimat-

verein wieder fachkundige Führungen an.
Alle weiteren Attraktionen und Programmpunkte entnehmen Sie bitte 
dem in Kürze erscheinenden Flyer zum Obergrombacher Burgfest 2016. 
Herzlich Willkommen! B.K.

Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

Public-Viewing
Auch zur Europameisterschaft 2016 wollen wir die Erfolge unserer 
Nationalmannschaft wieder gemeinsam feiern. Das erste Spiel der deut-
schen Mannschaft wird am Sonntag, 12. Juni um 21 Uhr angepfiffen. Ab 
18 kann man sich mit würzigen Steaks, Grillwurst und erfrischendem 
Pils vom Fass schon einmal einstimmen.
Wir haben alles, was man braucht, um ein fröhliches Fußballfest zu fei-
ern: Zwei Großbild-Leinwände sowie einen 60- Zoll Flachbildschirm auf 
unserer Sonnen-Terrasse und ausreichend Sitzmöglichkeiten. Außer-
dem gibt es ein tolles Tippspiel mit attraktiven Preisen. Mitzubringen 
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sind gute Laune und Bereitschaft zum Jubeln (und eventuell auch zum 
Leiden). Wir freuen uns jetzt schon auf ein spannendes Spiel, super 
Stimmung und über viele Gäste. Nicht nur die Nationalmannschaft gibt 
es bei uns, sondern alle Spiele sind beim TCO live zu sehen. Für das 
leibliche Wohl ist bei jedem Spiel bestens gesorgt.
Gunda Hannich

Freundschaftsspiel gegen Mühlburg

Freundschaftsspiel mit Mühlburg Foto: privat

Bei sommerlichen Temperaturen bereiteten sich die Damen des TCO 
am vergangenen Sonntag beim zweiten Freundschaftsspiel gegen die 
Turnerschaft Mühlburg auf die bevorstehende Saison vor. Wie bereits 
beim ersten Treffen stand der Spaß am Tennissport im Vordergrund 
– dennoch wurde mit viel Ehrgeiz in spannenden Doppelrunden um 
Punkte gekämpft. Mit einem positiven Ergebnis und mit guter Stimmung 
wird die Mannschaft nun gut vorbereitet in die Medenrunde starten. Wir 
wünschen unserer hochmotivierten Damen für die kommende Saison 
viel Erfolg und spannende Spiele.

Die Spieltermine
Hier die Spieltermine der Damenmannschaft im Juni: Samstag, 11. Juni, 
Auswärtsspiel gegen den TC Kürnbach – Beginn: 14 Uhr; Samstag, 18. 
Juni, Heimspiel gegen den TC 84 Kieselbronn – Beginn bereits um 10 
Uhr. Zuschauer sind herzlich willkommen!
Gunda Hannich

Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

Nachtrag Generalversammlung

Thorsten Degen und Jörn Jork beim 
Zweiermannschaftstunier in Söllin-
gen Foto: privat

Die TTF Obergrombach sind 
auch über die Rundenspiele hin-
aus nach außen hin durch einige 
Vereinsmitglieder vertreten. Nen-
nenswert sind hier unter anderem 
die Teilnahmen unserer Senioren 
an den badischen Meisterschaf-
ten aber auch die Turnierteilnah-
men von Jörn Jork und Thorsten 
Degen.
Thorsten Degen und Jörn Jork 
gewannen das Zweiermann-
schaftsturnier in Söllingen in der 
B-Konkurrenz. Jedes Jahr am 1. 
November fahren die zwei Ober-
gombacher Tischtennisfreunde 
nach Söllingen und versuchen 
Ihr Glück. Die letzten Male kam 
man aber nie über das Viertelfi-
nale hinaus. Dafür war heute die 
Freude um so größer da es dies-
mal zum großen Wurf gereicht 
hat. Schlüssel zum Sieg war eine 
makellose Doppelbilanz mit 6:0 
Spielen. In seinen Einzelspielen 
überzeugte auch Thorsten Degen 

mit einer Bilanz von 7:2 Spielen und steuerte wichtige Punkte zum 
Finaleinzug bei. Jörn Jork hatte nicht immer das glückliche Händchen 
mit einer Bilanz von 3:4 fehlte in so manchen Matches das Quäntchen 
Glück, umso erfreulicher für Ihn, dass er das letzte alles entscheidende 
Spiel gewinnen konnte. Im Finale konnte man das Duo Knebel/Schüro 
vom Ausrichter TG Söllingen knapp mit 3:2 besiegen. Beim Jonsdor-
fer Neujahrsturnier im Dreiländereck Polen-Tschechien-Deutschland 
konnte sich Jörn Jork mit seinem Mannschaftspartner Frank Witteck 
vom Bertsdorfer SV durchsetzen. Jedes Jahr richtet die ZSG Jonsdorf 
am ersten Sonntag des Jahres ein Zweier-Mannschaftsturnier aus, in 
diesem Jahr war dies bereits der 30. Wettkampf in heimischer Halle. 
Wie immer waren die gelungene Organisation und ein fairer Sportsgeist 
unter allen Teams ein Schlüssel zu einem tollen Turnier. Für Jörn Jork, 
der immer wieder gerne an diesem Turnier teilnimmt, war es besonders 
schön, viele altbekannte Gesichter zu sehen und davon einige auch zu 
besiegen. fxs

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Vereinsmeisterschaften
Am Sonntag, 12. Juni finden für die Kinder- und Jugendgruppen des 
TVO die Vereinsmeisterschaften statt. Die Veranstaltung wird am Nach-
mittag ausgetragen – der erste Durchgang startet um 13 Uhr, der zweite 
Durchgang um 15.30 Uhr. Die Siegerehrung findet nach dem zweiten 
Durchgang statt. Für´s leibliche Wohl ist gesorgt. J.S.

Turnen  
Saisonstart der Bezirksklassemannschaft mit Platz 2
Am 4. Juni ging sie los – die Saison 2016 in der Bezirksklasse. Die 
Mannschaft der Trainingsgemeinschaft Gondelsheim / Obergrombach 
musste in Bretten gegen den TV Oberhausen, die Kunstturnregion 
Karlsruhe und den gastgebenden TV Bretten antreten. Nicht nur die 
Wettkampfsituation ließ die Anspannung steigen, sondern auch die 
Tatsache, dass die Vorbereitung in den letzten vier Wochen etwas 
holprig verlief. Unglückliche Umstände führten dazu, dass erst im 
Laufe der letzten Tage vor dem Wettkampf überhaupt wieder fast alle 
Turnerinnen in der Lage waren zu trainieren. Ob das reichen würde, 
die individuell möglichen Höchstleistungen abzurufen, und wenigstens 
eine der gegnerischen Mannschaften in Schach zu halten, war fraglich. 
Das erste Gerät Barren lief nicht optimal, aber am Sprung zeigten die 
jungen Damen, was möglich ist. Sophie Stober turnte erfolgreich zum 
ersten Mal ihren gehockten Tsukahara. Am Boden lief es nicht schlecht, 
bei einigen machten sich aber in der Ausführung dann die fehlenden 
Trainingseinheiten doch bemerkbar. Yasmina Zimmer zeigte eine sehr 
schöne Übung, auf die sie zu Recht stolz sein kann. Am letzten Gerät, 
Balken, turnte die Mannschaft mit ungewöhnlich vielen und untypischen 
Fehlern. Die Zeit bis zur Ergebnisbekanntgabe überbrückten die Tur-
nerinnen mit einem Überraschungsständchen für Mannschaftskollegin 
Carina Kaucher, die ihren 17. Geburtstag zunächst einmal in der Turn-
halle verbrachte. Erfreut waren dann Turnerinnen, Trainer/innen, Eltern 
und Fans als die Mannschaft mit dem zweitbesten Ergebnis aufgerufen 
wurde. Beste Mannschaft war die sehr junge Mannschaft der Kunst-
turnregion Karlsruhe, die schon mit einigen tollen Übungen begeistern 
konnte. Knapp hinter Gondelsheim platzierte sich Gastgeber TV Bret-
ten. Mit deutlichem Abstand folgte der TV Oberhausen, der an dem Tag 
auch das Pech hatte, nur 3 Turnerinnen zur Verfügung zu haben und am 
Sprung nur zu zweit turnen konnte. Jetzt weiß man jetzt wo man steht, 
die erste große Nervosität hat sich gelegt. In den zweiten Wettkampf am 
Sonntag,12. Juni in Durlach, ab 11 Uhr kann man etwas weniger ange-
spannt gehen. Und hoffentlich auch wieder mehr Sicherheit gewinnen 
und ein paar Defizite aufholen im Training. Also, Daumen drücken am 
Sonntag, 12. Juni! Es turnten: Catalina Bratan, Carina Kaucher, Maxi 
Morlock, Yasmina Zimmer, Sina Schmaus, Vivien Geißler, Selina Trittler 
und Sophie Stober. Als Ersatzturnerin hielt sich Carolin Westphal bereit.
 B.S.

Outdoor und Ballsport  
Wandern mit dem Turnverein Obergrombach
Am Sonntag, 12.Juni wandern wir im Naturschutzgebiet Altrhein-
Maxau. 8.25 Uhr Treffpunkt am Bahnhof in Untergrombach
8.32 Uhr Abfahrt mit der Stadtbahn Richtung Karlsruhe
Lebendige Natur unweit des Rheinhafens. Zwei Naturschutzgebiete und 
ein Landschaftsschutzgebiet von europäischem Rang sind unser Ziel. 
Zwischen stark befahrener B 10 und dem Rheinhafen ist der Knielinger 
See auf dem unzählige Wasservögel unterwegs sind.
Nach dem Ausstieg aus der Straßenbahn wandern wir über den Holz-
bierebuckel und das Naturschutzgebiet Burgau zum Knielinger See.
An der Brücke bei Maxau kommen wir an den Rhein. Beim Hoch-
wassersperrtor überqueren wir die Hafeneinfahrt und wandern vorbei 
am Kraftwerk und einigen Altrheinarmen bis zum Naturschutzzentrum 
Rappenwörth.
Mit etwas Glück können wir junge Wildschweine beobachten. Die Ein-
kehr ist am Ende der Wanderung vorgesehen.
Die Wanderstrecke beträgt ca. 14 km, die Höhenmeter können wir 
vergessen.
Die Rückfahrt ist ab ca. 15.30 Uhr alle 20 Minuten möglich. Fahrzeit ca. 
70 Min. bis Untergrombach.
Rucksackverpflegung wird empfohlen.
Anmeldung bis 09. Juni bei Felix Lindenfelser (Tel. 07257/4958).

Verein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
b r rombach

Einladung zum Pokalkampf und Sommerfest
Jetzt ist es so weit: Am Sonntag, 12. Juni findet unser Pokalkampf und 
Sommerfest auf dem Vereinsgelände statt. Für das leibliche Wohl ist 
auch in diesem Jahr bestens gesorgt. Über Kuchenspenden würden wir 
uns sehr freuen. Die Kuchen können im Vereinsheim bei Liane abge-
geben werden. Das Team der OG Obergrombach freut sich auf Ihren 
Besuch.
Die Vorstandschaft  (gs)
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Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch  st  und Freitag 8 bis 12 Uhr 

t  zusätzlich  is  h
st  zusätzlich  is  h

Dienstag geschlossen
Tel. 0 72 51 79-72 1, -72 2, Fax 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de 
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 10. Juni

Mitteilungen der Schulen

Joß-Fritz Grundschule  
Hervorragendes Tennis bei „Jugend trainiert für Olympia“

Tennismannschaft der Joß-Fritz-Grundschule Foto: privat

Bei „Jugend trainiert für Olympia“ wurde wiederholt hervorragendes 
Tennis gezeigt. Mit dem zweiten Platz in Bruchsal sicherte sich unsere 
Tennismannschaft der Joß- Fritz- Grundschule Untergrombach die 
Teilnahme am RP- Finale. Am 31. Mai traten in Leimen unsere Schüler 
der dritten und vierten Klassen an. Im Team kämpften Jamie G., Jonas 
T. Bennet S., David S. und Martin R. um den Einzug ins Landesfinale. 
Leider verpassten sie trotz tollem Kampfgeist und spannendem Tennis 
die Fahrkarte nach Stuttgart zum Weissenhofturnier. HB

Vereinsnachrichten

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

FCU auf Platz drei
Der FC Germania hat in der Saison 2015/2016 in der Kreisklasse A 
Bruchsal den hervorragenden dritten Platz belegt. Angetreten waren die 
Germanen mit der Vorgabe, nichts mit dem Abstieg zu tun zu haben. 
Diese Erwartungen haben sie weit übertroffen. Zum Ende der Vorrunde 
stand der FCU nach acht Siegen in Folge auf dem zweiten Tabellenplatz 
und schnupperte am Aufstieg. Dass man den Platz nicht halten konnte, 
ist alles andere als enttäuschend. Denn die Mannschaft hat eine fantas-
tische Saison gespielt. Natürlich gab es auch schwächere Spiele, aber 
zum überwiegenden Teil hat sie begeisternden Offensivfußball gebo-
ten und den Zuschauern viel Freude bereitet. Großer Verdienst daran 
gebührt unserem Trainer Michael Beller, der die Mannschaft taktisch 
und spielerisch nach vorne gebracht und es verstanden hat, die aus der 
A-Jugend gekommenen Spieler zu fördern und ins Team zu integrieren. 
Deshalb dürfen wir den Mannschaftsverantwortlichen Jürgen Gessler, 
Jörg Holler und Ronald Hartmann, unseren Spielern, dem engagierten 
Trainer und seinem Team unsere Anerkennung aussprechen und uns 
bedanken für tolle Leistungen. Ein Dank auch an unsere Zuschauer, 
die zahlreich und mit viel Begeisterung die Mannschaft unterstützt 
haben. Hier noch einige statistische Anmerkungen zur abgelaufenen 
Saison. Trainer Michael Beller hat in 30 Saisonspielen insgesamt 26 
Spieler eingesetzt. Patrick Ploch und Daniel Schlegel haben alle 30 
Spiele bestritten. Tobias Schlegel und Robin Dulkies brachten es auf 
29 Einsätze, gefolgt von Benjamin Voss (27), Marius Wäckerle (26) und 

Tim Herb (25). Clemens Lechleiter und Kevin Lederer absolvierten 23 
Partien. Michael Berten und Serkan Özdemir verzeichneten 20 Einsätze, 
dahinter liegen Jan Mannherz und Moritz Herb (je 18), Kevin Rein (17), 
Markus Krieger und Jens Bauer (je 14), Keanu Müller (13), und Martin 
Krieger (12). Die Germanen haben von allen Vereinen die meisten Tore 
geschossen. Erfolgreichster Torjäger war Benjamin Voss, der 28 Treffer 
erzielte. Ihm am nächsten kam Tim Herb, der es auf 20 Tore brachte. 
Dahinter folgen Patrick Ploch (15), Marius Wäckerle (11). Jens Bauer 
(6), Daniel Schlegel (5), Serkan Özdemir und Michael Berten (je 4). Auch 
in puncto Fairness nehmen die Germanen einen vorderen Platz ein. In 
allen Spielen konnten rote Karten vermieden werden, dafür stehen drei 
gelb-rote Kartons zu Buche. Insgesamt zückten die Schiris 59 gelbe 
Karten gegen FCU-Akteure. Daniel Schlegel „führt” die Rangliste knapp 
vor Marius Wäckerle an.

Fotoclub Untergrombach

Photoshop
Wir treffen uns am 13.Juni um 
20.00 Uhr im Gasthaus „Weisses 
Lamm”. Tipps und Tricks rund 
um PHOTOSHOP. Bringt Eure 
Rechner und Fragen mit. Es wird 
sicher ein interessanter Abend, 
bei dem man viel erfahren kann.
Bis Montag HJB

Fotoclub

Mustertext Gesangvere

Gesangverein Bruderbund e.V.
Untergrombach

Gesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Endlich wieder Probe
Juhu – unsere Spezialpfingstferien sind vorbei und wir freuen uns wieder 
auf „ganz normalen” Ton-Art-Betrieb. Am Samstag, 11. Juni, treffen wir 
uns wieder wie gewohnt um 14.30 Uhr im Giebelzimmer der evange-
lischen Kirche. Wir freuen uns auf alle aktiven Ton-Art-Mitglieder und 
solche, die es werden wollen! AK

 

Schützenverein 1972 Untergrombach e.V.

Ergebnisse vom vierten KK-Rundenwettkampf
Trotz teils wieder hervorragender Einzelergebnisse – Meik Hofheinz 
275, Markus Hartmann 270 Ringe – mussten sich diesmal beide Mann-
schaften geschlagen geben. Die Pistolenschützen verloren ihren Heim-
kampf nur knapp, während die Gewehrschützen dem Gegner den Sieg 
schenkten, weil leider ein Schütze ausgefallen war. Die Pistolenmann-
schaft liegt damit noch immer auf einem guten zweiten Tabellenplatz.

KK-Sportgewehr – Kreisklasse A
Untergrombach I – Hambrücken III  534:749 Ringe
Markus Hartmann 270, Jürgen Zipperle 264 Ringe

KK-Sportpistole – Kreisklasse B
Untergrombach I – Bretten I  791:798 Ringe
Meik Hofheinz 275, Patrick Süß 260, Michael Hubbuch 256 Ringe

TSV Untergrombach

Jugenddisco beim TSV

Jugenddisco 
 

 

Wann? SAMSTAG 
18. JUNI 2016 

Wo? VEREINSHEIM 
UNTERGROMBACH 

Beginn: 18.00  Uhr 
 
Bis 21.00 Uhr : 8-11 Jahre 
Bis 24.00 Uhr: 12 – 16 Jahre 
 

Natürlich dürfen die Älteren auch    
schon früher kommen! 

Für Essen und Trinken ist 
gesorgt! Schnappt eure Freunde 
und los geht’s!  

Disko der TSV-Jugend! Wir haben für 
euch einen super Abend geplant! 
Bringt eure Freunde mit, ob TSV’ler 
oder nicht, und lasst uns gemeinsam 
feiern! Wir freuen uns auf euch und 
einen schönen und lustigen Abend! 

DIe Jugend des TSV organisiert 
eine Jugenddisco im Vereins-
heim. Die Party steigt am 18. Juni 
2016 und beginnt um 18.00 Uhr. 
Bis 21.00 Uhr dürfen die Acht- 
bis Elfjährigen bleiben, von 21.00 
Uhr bis 24.00 Uhr findet die 
Disco für die Zwölf- bis Sech-
zehnjährigen statt, die Älteren 
dürfen natürlich aber auch schon 
früher kommen. 
Bringt gerne Eure Freunde mit. 
Für Partystimmung, Essen, Trin-
ken und gute Laune ist gesorgt!

Disco der TSV-Jugend 
im Vereinsheim
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Sonstiges

Diabetiker-Selbsthilfegruppe Untergrombach

Diabetiker Treff-Erfahrungsaustausch
Diabetiker-Treffen finden in der Regel jeden zweiten Donnerstag im 
Monat statt. Dieses Mal in der Wendelinusklause in Untergrombach um 
19.30 Uhr. Heute Treffen: Donnerstag, 9. Juni: Neue Therapiewege bei 
der Erkrankung von Diabetes-Mellitus
Ihre Ansprechpartner: Walter Geßler, Telefon: (07257) 2123; Roswitha 
Rapp, Telefon: (07257) 1609; Anita Richard, Telefon: (07257) 1804; Heinz 
Müller, Telefon: (07257) 1392.

Jahrgänge
Jahrgang 1940/1941
Wir fahren am Donnerstag, 16. Juni, nach Tiefenbach, „Besenhexe”. 
Abfahrt 11.25 Uhr. Bitte anmelden bis Dienstag, 14. Juni wegen Fahr-
karten.
Gruß Fritz

- Anzeigen -

 09.06. – 15.06.2016KINOPROGRAMM www.cineplex-bruchsal.de

Do/Fr, Mo-Mi ab 15:30 | Sa/So ab 13:30 
Bahnhofstr. 13, 76646 Bruchsal 
Ticket-Hotline 0 18 05 / 54 66 27 = KINO BR   
(14 ct/min., Mobilfunkhöchstpreis 42 ct/min.) 

NEU DO FR SA SO MO DI MI FSK
Einmal Mond und zurück 16:00 16:00 16:00 16:00 16:00 16:00 16:00 0
Einmal Mond und zurück 3D 14:00 14:00 0
Professor Love 18:00

20:15
18:00 18:00

20:15 20:15
18:00 18:00 18:00

20:15
12

Unter dem Sand - Das Versprechen der Freiheit 
(artHaus: für nur 8€]

20:15 20:15 20:15 12

AKTUELL
Alice im Wunderland: Hinter den Spiegeln 3D

17:00
19:45

17:00
19:45

14:15
17:00
19:45

14:15
17:00
19:45

17:00
19:45

17:00
19:45

17:00
19:45

6

Angry Birds - Der Film
16:00

16:15

14:00

16:15

14:00

16:15
16:00 16:00 16:00

0

Angry Birds - Der Film 3D
16:30

15:00 15:00
16:30 16:30 16:30 16:30

0

Bad Neighbors 2
18:45

21:00

18:30

20:45

23:00

18:30

20:45

23:00

18:45

21:00

18:45

21:00

18:45

21:00

18:45
12

Green Room 22:45 22:45 18
Money Monster 20:30 20:30

23:00

20:30

23:00
21:00

20:30 20:30 20:30 12

Rico, Oskar und der Diebstahlstein 15:00 15:00 0
Seitenwechsel 
(Nice Price am Di für 5€)

17:45 17:45 17:45 17:45 17:45 17:45 17:45 12

The First Avenger: Civil War 3D 22:30 22:30 12
The Jungle Book 3D

18:30
17:30 17:30

18:30 18:30 18:30
6

The Nice Guys 
(Nice Price am Do für 5€) 21:00

20:00

23:00

20:00

23:00
21:00 21:00 21:00 21:00

16

Warcraft: The Beginning 3D
17:15
20:00

17:15
20:00
22:45

14:30
17:15
20:00
22:45

14:30
17:15
20:00

17:15
20:00

17:15
20:00

17:15
20:00

12

X-Men: Apocalypse
17:15

16:30 16:30
17:15

16:30
17:15 17:15

12

X-Men: Apocalypse 3D
20:30

19:45

22:30

19:45

22:30
20:30 20:30 20:30

12

Zoomania 14:00 14:00 0
SPECIAL
Drachenläufer 
(Sondervorstellung der Kulturinitiative e.V. 
zum Jahr der Barmherzigkeit, Eintritt 5 €)

18:00 12

Preview: The Conjuring 2 20:15 16
Sneak Preview 20:00 16

Als Abonnent bei Nussbaum Medien St. Leon-Rot profi tieren Sie 
durch Vorzeigen Ihrer Karte bei allen teilnehmenden Partnern.

Aber auch als Nicht-Abonnent können Sie die 
NUSSBAUMCARD erhalten.

Wie und wo Sie die Karte einsetzen können, erfahren Sie auf 

www.VorteilePlus.de

Als Abonnent bei Nussbaum Medien St. Leon-Rot profi tieren Sie 

JETZT PROFITIEREN mit der

Kostenfrei für alle Abonnenten!

Schieß ein Tor für 
die Umwelt ...

...  benutze den 
Mülleimer!

Info




